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VORWORT 
 
Im Jahr 2001 übernahm die Universität Erfurt die historischen Handschriften- und 
Buchbestände der Stadt Erfurt als Depositum, die bis dahin Teil der Stadt- und Re-
gionalbibliothek Erfurt waren. Seit 2002 werden sie in der Universitäts- und For-
schungsbibliothek Erfurt / Gotha im Neubau der Universitätsbibliothek Erfurt 
aufbewahrt. Den Kern der Handschriftensammlung bildet die bedeutende 
Bibliotheca Amploniana. Sie ist die Stiftung des Arztes Amplonius Rating de Bercka 
(gest. 1435) an das von ihm 1412 gegründete Collegium Amplonianum der Alten 
Universität Erfurt. Sie umfasste 633 Handschriften und wurde besonders im Laufe 
des 15. Jahrhunderts durch das Collegium ausgebaut und beinhaltet heute 979 
Handschriften. Nach Auflösung der Universität 1816 ging die Amploniana 
zusammen mit weiteren Beständen der damaligen Universitätsbibliothek an die 
Königlich Preußische Bibliothek Erfurt und 1908 in den Besitz der Stadt Erfurt über.  
 
Neben der Bibliotheca Amploniana gelangten weitere Handschriften, 
Nachlassstücke, Akten und Archivalien – etwa aus der Alten Universitätsbibliothek, 
den säkularisierten Erfurter Klöstern, von Erfurter Vereinen, Institutionen und 
Privatpersonen – in die Königlich Preußische Bibliothek bzw. nach 1908 in die 
Stadtbücherei Erfurt. Sie wurden – anders als die mehr als 6.000 Druckschriften, die 
die Königliche Bibliothek zu Berlin anlässlich des Verkaufs der Königlich 
Preußischen Bibliothek Erfurt an die Stadt Erfurt 1908 nach Berlin verbrachte – nicht 
aus dem Bestand herausgelöst und neben der Bibliotheca Amploniana als 
sogenannte Codices Erfordenses aufgestellt und vor allem zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts erweitert. Zu diesen Codices Erfordenses gehören 28 mittelalterliche 
Handschriften unterschiedlicher Provenienz. Sie wurden mit den übrigen Codices 
Erfordenses in Form pauschaler kurzer Angaben in einem handschriftlichen 
Standortkatalog verzeichnet. Einem Antrag der Stadt- und Regionalbibliothek Erfurt 
unter der Leitung ihrer Direktorin Heidemarie Trenkmann bei der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft 1996 zur Verbesserung der Erschließungssituation wurde 
1997 stattgegeben. Die 28 mittelalterlichen Codices Erfordenses und zahlreiche 
Fragmente katalogisierte vom 1. August 1997 bis 31. Januar 2001 Dr. Sirka Heyne. 
Die Katalogisate der Codices Erfordenses werden nun der Öffentlichkeit im Internet 
zugänglich gemacht. Auskünfte über die darüber hinaus von Sirka Heyne erstellten 
Katalogisate der Fragmente der Bibliotheca Amploniana werden in der 
Sondersammlung der Universitätsbibliothek Erfurt gegeben.  
 
Im Zuge der Übergabe der historischen Handschriften- und Buchbestände der Stadt Erfurt an 
die Universität ist nur ein Teil der 28 hier beschriebenen Originale an die 
Universitätsbibliothek übergegangen. Dieser Teil trägt die eingeführte Signatur „CE“. Der 
andere Teil gelangte an das Stadtarchiv Erfurt und trägt die dort üblichen Signaturen. Den 
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nachfolgenden Handschriftenbeschreibungen wurde deshalb eine Konkordanz der alten und 
aktuellen Signaturen beigegeben.  
 
Die Universitäts- und Forschungsbibliothek Erfurt / Gotha dankt – auch im Namen von 
Heidemarie Trenkmann – der Deutschen Forschungsgemeinschaft für die großzügige 
Unterstützung. Unser Dank gilt außerdem Herrn Dr. Konrad Wiedemann, dem Leiter der 
Handschriftenabteilung der Universitätsbibliothek / Landesbibliothek und Murhardsche 
Bibliothek Kassel, und Herrn Prof. Dr. Hartmut Broszinski für die Betreuung des Projektes. 
Vor allem aber sei Frau Dr. Sirka Heyne für die Bearbeitung des vorliegenden Kataloges 
gedankt. 
 
 
 
Erfurt, Januar 2005             Christiane Schmiedeknecht 
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 CE 20 14 
 
 Historienbibel 
 
Papier ⋅ 221 Bl. ⋅ 30,5 x 21,5 cm ⋅ Thüringen, Erfurt ⋅ 1428 
 
[VI + 1]13 + 6VI85 + V95 + 10VI215 + III221; Lagenzählung III bis XVIII am unteren Rand. Einige Blätter 
wurden mit Pergament neu aufgezogen [vgl. R. BENTZINGER, Studien zur Erfurter Literatursprache des 
15. Jahrhunderts an Hand der Erfurter Historienbibel vom Jahre 1428. Berlin 1973, S. 25]. ⋅ Schriftraum: 
23 x 7,3 cm ⋅ 2spaltig ⋅ 29-30zeilig ⋅ gotische Buchschrift, mehrere Hände; wenige Marginalien ⋅ 
Überschriften durch Schriftgrad hervorgehoben; z.T. Kapitelzählung,  nachgetragen ⋅ rubriziert ⋅ 1-
10zeilige Anfangsbuchstaben in Rot ⋅  169ra, 206rb, 219ra: 3-10zeilige Initialen mit Aussparungen in Rot; 
1ra: Initiale nicht ausgeführt; 36r: 8zeilige Initiale in Rot, im Binnenfeld braune Federzeichnung Mann 
und Frau; 71ra: 8zeilige Initiale in Rot, im Binnenfeld braune Federzeichnung bärtiger Mann im Talar 
mit Schwert?, weitere Figur im Hintergrund; 91rb: 9zeilige  Initiale in Rot mit Aussparungen, im 
Binnenfeld braune Federzeichnung Kirche; 104ra: 8zeilige Initiale in Rot, im Binnenfeld Schloß mit See, 
darauf Ente und Schwan; 115va: 9zeilige Initiale in Rot mit Aussparungen, im Binnenfeld braune 
Federzeichnung Kloster; 137rb: 7zeilige Initiale in Rot mit Aussparungen, im Binnenfeld braune 
Federzeichnung Büste mit Krone auf dem Haupt?; 180ra: 7zeilige Initiale in Rot mit Aussparungen, im 
Binnenfeld braune Federzeichnung Maske. 155r: am unteren Rand braune Federzeichnung Bordüre und 
Büste eines Ritters mit Helm ⋅ braunes Leder auf Holzdeckeln, Streicheisenlinien, Einzelstempel auf 
Vorder- uns Rückdeckel und auf den Einbandrücken; zwei Metallschließen, Lederstege 1963 erneuert; 
auf Vorder- und Rückdeckel Spuren von jeweils 4 Buckeln an den Kanten und den oberen und unteren 
Rändern; Metallbeschläge an den Ecken und an den oberen und unteren Rändern von Vorder- und 
Rückdeckel.  
 
Die Hs. ist 1428 von Conrad Büchener im Haus von Conrad Ziegler geschrieben worden 221rb: ... Datum 
anno domini milesimo CCCCXXVIII0 sexta die post festum ascensionis hora quarta post meridie [!] finitum est per 
manus Conradi Büchener in domo Conradi Czigeler domicelli. 1446 läßt sich unter den Namen der 
Immatrikulierten ein Conradus Czigeler unter dem Rektor Tylomannus Czigeler nachweisen [vgl. Acten 
der Erfurter Universität. Bearb. von J. C. H. WEISSENBORN, Halle 1881, Repr. 1976 (Geschichtsquellen der 
Provinz Sachsen 8,1) S. 210. Zu Ziegler und Büchener vgl. auch BENTZINGER, Studien, S. 41 ff., 191]. 
Ziegler hat vermutlich den Codex der alten Universitätsbibliothek Erfurt übereignet: In einem Katalog 
der Universitätsbibliothek aus dem 15. Jahrhundert wird unter den donatores "Dr. Tilomanus Czigeler 
decanus ecclesie Beate virginis Erfordensis" aufgeführt [H. O. LANGE, Über einen Katalog der Erfurter 
Universitätsbibliothek, in: ZfB 2 (1885) S. 285. Zu Ziegler vgl. auch PILVOUSEK, Prälaten, S. 146 f., 155-
157]. Theele und Wirtgen vermuten, daß sich CE 20 14 in dem Handschriftenkatalog von 1783 von St. 
Peter und Paul unter der Nummer 9 mit dem Eintrag Biblia Teutonica sed non integra 1428 nachweisen 
läßt [Vgl. THEELE, Handschriften, S. 59; WIRTGEN, S. 136]. In dem Codex selbst sind jedoch keine 
Hinweise auf das Peterskloster zu finden. Auf welchen Wegen die Handschrift in das Kloster 
gekommen sein könnte, wenn überhaupt, ist auch völlig unklar. 
Auf 2r der Stempel der Königlichen Bibliothek, der von 1820 bis 1850 in Gebrauch war [Abb. siehe 
Bibliotheksstempel, S. 72]. Auf 1v die Signatur Liber manu scriptum 14. Die Hs. kam, nachdem die 
Königliche Bibliothek 1908 zur Stadtbücherei umgewandelt wurde, nach Berlin, wurde aber wohl noch 
im ersten Fünftel des 20. Jahrhunderts wieder Erfurt übergeben [vgl. H. VOLLMER, Beschreibender Teil. 
Gruppe VI, in: Materialien zur Bibelgeschichte und religiösen Volkskunde des Mittelalters 1, Berlin 
1912, S. 189]. Auf dem Vorderspiegel der Stempel der Stadtbibliothek, der zwischen 1920 und 1935 
üblich war [Abb. siehe Bibliotheksstempel, S. 73 oben rechts]. Auf dem hinteren Spiegel 
Restaurierungsbericht von 1963 (Jena). 
 
Schreibsprache: Thüringische Dialektmerkmale sind nur selten; oberdeutsche Einflüsse deutlich [Lit.:  
BENTZINGER, Studien, bes. S. 195. R. BENTZINGER, B. DÖRING: Forschungen zur Erfurter Stadtsprache des 
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14. bis 16. Jahrhunderts, in: Erfurt 742.1992. Stadtgeschichte, Universitätsgeschichte. Hrsg. U. WEIß, 
Weimar 1992, S. 171-184, S. 173 (ds. Hs.). 
 
Lit.: H. VOLLMER, Beschreibender Teil. Gruppe VI, in: Materialien zur Bibelgeschichte und religiösen 
Volkskunde des Mittelalters 1, Berlin 1912, S. 188-190; BENTZINGER, Studien, S. 25-27. 
 
 
 
 
Vorgebunden die Hs.-Beschreibung Vollmers. 
 
1r: Titel 
 
1v: Signatur 
 
2ra-221rb: ERFURTER HISTORIENBIBEL, nach Vollmer gehört diese Hs. zur Gruppe VI; mhd.; am 
Ende mit lat. Einsprengseln. 
(2ra) Anf.: [G]ot geschuff zcu deme ersten hymel und erden ... (36va): Explicit genesis. Incipit 
exodus ... (60va): Lv; (71ra): Nm; (91rb): Dt; (104ra): Ios; (115rb): Idc; (137rb): Rt; (139vb): Rg; 
(214ra): Incipit Daniel, es folgen aber in Anlehnung an Petrus Comestor, Historia scholastica, 
"De morte Godoliae" und "De descensu reliquiarum Judae in Aegyptum et obitu Ieremiae" [vgl. 
MIGNE, PL 198, Sp. 1438 ff.] und die Erzählung von Ezechiel, die sich mit Petrus Comestor 
[vgl. MIGNE, PL 198, Sp. 1446] berührt. Dn setzt auf 217ra ein. (221rb): ... wenig werden aber 
bliben an rechtem cristen glouben. Explicit ... [s.o.]. 
Ed.: durch Rudolf BENTZINGER in DTM, ca. 2006.  
Lit.: VOLLMER, Beschreibender Teil. Gruppe VI, S. 189 f.; VL 4, Sp. 67-75. Bei BENTZINGER, 
Studien, entsprechen die Abbildungen 4, 6, 7, 9 und 10 Bl. 104r, 105v, 4v, 192v und 2r dieser Hs. 
 
221v: leer 
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CE 20 35 
  
 Bartholomaeus Pisanus ⋅ Guido de Monte Rocherii 
 
Papier ⋅ II + 384 Bl. ⋅ 30 x 21,3 cm ⋅ Erfurt? ⋅ 15. Jh., 1. Hälfte 
 
Wz.: MOSIN, ~ Croix 3611? ⋅ [VI-4]8 + 10VI128 + VII142 + 4VI190 + II194 + IV202 + 14VI370 + VII384; 
vorgebunden zwei neuzeitliche Vorsatzbl. Auf dem ersten steht eine handschriftliche Beschreibung des 
Codex aus der 1. Hälfte des 20. Jhs.; z.T. Reklamanten ⋅ Schriftraum: 21-23 x 14-16 cm ⋅ 295r-297r: 
zweispaltig ⋅ meist 23-41zeilig ⋅ Bastarda; mehrere Hände; selten Marginalien von späterer Hand ⋅ 
Überschriften z. T. durch Schriftgrad hervorgehoben; Buchzählung am oberen Rand ⋅ rubriziert ⋅ 2-
8zeilige Anfangsbuchstaben in Rot ⋅ 9r, 97v, 123v, 124v, 193v, 195r, 196r, 202r, 203r, 231v, 232v, 300r, 341v: 3-
11zeilige Anfangsbuchstaben in Rot mit (z.T. vegetabilen) Aussparungen ⋅ 199r und 200v: 12-16zeilige 
Initalen in Rot mit geometrischen Mustern ⋅ Einband: Ockerfarbenes Ziegenleder auf Holzdeckeln; 
diagonale Streicheisenlinien auf Vorder- und Rückdeckel; Spuren von jeweils fünf Buckeln; auf dem 
Rückdeckel Spuren von zwei Schließen, am oberen Rand Reste einer Kettenhalterung. 
 
Das Wasserzeichen deutet nach Krakau um 1400. Die Schrift weist in die 1. Hälfte des 15. Jhs. Auf 384v 
Besitzvermerk, Vers: Sanctus Michael nominetur, a quo hic liber possidetur. Ob hier St. Michael in Erfurt in 
der Michaelisstr. [vgl. KLEINEIDAM, Universitas I, S. 11 f.] gemeint ist, kann nicht geklärt werden. Auf 
dem Vorderspiegel der Rundstempel der Stadtbücherei Erfurt, der von 1920 bis 1935 in Gebrauch war 
[vgl. Bibliotheksstempel, S. 23 oben rechts]. 
 
Vorderspiegel: INHALTSVERZEICHNIS, 15. Jh. 
 
1r-297r: BARTHOLOMAEUS PISANUS: SUMMA DE CASIBUS CONSCIENTIAE, Anfang fehlt. 
Text beginnt mit (1r): ...] solemnizarent matrimonia in publico coram aliis secus si in privato 
loco aut ministrarent ... (2r): ... >A<bsolutio II0 capitulo percutientium clericos mitiens manus ... 
- ... (294v): ... >Z<elus quid ...  ut dictum est signat invidia § II ... Amen. Completum fuit hoc 
opus in civitate Pisana ...  
Darunter (295ra-296va): REGISTRUM LIBRORUM. Tituli primi libri: De summa trinitate et fide ... 
(296vb-297ra): ABBREVIARIUM. Ac. Accursius, Al. Albertus, Ala. Alanus ... - ... (297r): ... Explicit 
breviatura Summe Pysani. 
Drucke: GW 3450-3456. 
Lit.: SCHULTE, GQ 2, S. 428 f. BLOOMFIELD, Incipits Nr. 5052; KAEPPELI, Scriptores 1, S. 158 f. 
Nr. 436, bes. S. 160 (ds. Hs.); VL 1, Sp. 622 f. 
 
297v-298r: DE ACCEPTIS BENEFICIIS. 
Ut pro acceptiis beneficiis simus grati monet nos beatus Ieronimus ... - ... (298): ... non fabulam 
sed rem gestam de duce Brunswikensi et leone. Simile cottidie videmus in cane et pluribus brutis 
possimus converti benefactionibus nostris. 
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298v: leer 
 
299r-369v: GUIDO DE MONTE ROCHERII: MANIPULUS CURATORUM, pars I + II. 
>I<ncipit liber qui dicitur Manipulus Curatorum editus a magistro Guidone de Monte Rocheri 
... (299v): >R<everendo in Christo patri ac domino Raymundo divina providentia ... (300r): 
Incipit prologus ... >Q<uoniam ut ayt dominus Malachias propheta ymmo dominus per 
Malachiam ... (300v): >D<ividitur ergo presens opusculum in tres partes ... (301r): ... Pars I: 
Sciendum est ergo quod omnia sacramenta nove legis fuerunt ... (341v): Pars II: >V<erus ac 
pius samaritanus dulcis Ihesus ... - ... (369v): ... invidenti animo sed benigno corrigat et emendet 
etc. 
Drucke: HAIN 8157-8213. 
Lit.: SCHULTE, GQ 2, S. 429 f.; STEGMÜLLER, RS 277; BLOOMFIELD, Incipits 5019. 
 
369v-384r: 79 EXEMPLA.  
(369v): Hic incipiunt exempla sanctorum patrum ... de libro qui vocatur vita patrum ... Anf.: 
>L<egitur in vitis patrum quod quidam monachus propter nimiam asperitatem sui ordinis 
apostatavit ... >L<egitur in vita beati Bernhardi quod quidam clericus erat ... (370r): >I<n 
civitate Mediolanensi accidit factum  tale quod quidam laycus dum luderet ... (380v): 
>Q<uidam fuit miles in Chostano et habebat uxorem ... (382v): >Q<uidam fuit homo qui 
despexit seculum ... (384r): ... Hic expliciunt exempla extracta de libro qui vocatur vita patrum. 
Berlin, SBB-PK, Ms. theol. lat. fol. 696, 207r. Weitere Initien im Register. 
 
384v: Besitzeintrag (s.o. Geschichte). 
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CE 20 47 
Antiphonarium, Fragm. 
 
Pergament ⋅ 1 Doppelbl.; beschnitten ⋅ 48 x 32 cm ⋅ Deutschland ⋅ 15. Jh. 
 
Schriftraum: 45 x 24 cm ⋅ Textualis ⋅ Quadratnotation auf vier roten Notenlinen ⋅ Überschriften in Rot ⋅ 
rubriziert ⋅ Anfangsbuchstaben z. T. in Rot und Blau; Cadellen. Die Größe eines Anfangsbuchstaben 
umfaßt eine Schriftzeile und vier Notenlinien.   
Das Doppelblattfragment ist von einem neuzeitlichen Pappeinband umgeben. Das Fragment trägt die 
Stempel des Vereins für Geschichte und Alterthumskunde zu Erfurt und einen der Stadtbücherei, der 
1920-1935 in Gebrauch war (vgl. Bibliotheksstempel, S. 73 oben rechts). 
 
 
1r-2v: ANTIPHONARIUM. In die pasche; Petrus et Paulus apost. (29.6.). 
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 CE 20 84 
 
 Giovanni Boccaccio ⋅ Innocentius Papa III. 
 
Pergament ⋅ 1* + 52 Bl. ⋅ 29,3 x 22 cm ⋅ Italien ⋅ 14 Jh., letztes Viertel 
 
Vorsatzbl. (ungezählt) + 3VI36 + I38 + [VIII-2]52, letztes Bl. fast ganz abgeschnitten; danach fehlen einige 
Blätter [s.u. Geschichte] ⋅ Schriftraum: 20,5 x 6,1 cm ⋅ zweispaltig ⋅  41zeilig ⋅ frühhumanistische 
Minuskel von einer Hand; auf dem hinteren Spiegel zahlreiche Federproben ⋅ Überschriften in Rot und 
z.T. durch Schriftgrad hervorgehoben ⋅ rubriziert ⋅ 2-18zeilige Anfangsbuchstaben in Rot ⋅ 4ra, 8va, 9vb 
12rb, 13va, 32rb und 48va: rote, 16-20zeilige Initialen mit Aussparungen. 1ra (halbe Seite einnehmende) und 
41va (fast die ganze Seitenlänge einnehmende) Fleuronnée-Initiale, Buchstabenstamm in Blau, 
Fleuronnée-Schmuck in Rot ⋅ Einband: Braunes Schafsleder über Holzdeckel, leichter Wurmfraß, Reste 
von zwei Metallschließen, Stege abgefallen. 
 
Die Handschrift ist wohl im letzten Viertel des 14. Jhs. in Italien geschrieben worden. Sie stammt aus 
dem Collegium Amplonianum: Auf dem Vorsatzbl. Einträge des 15. Jhs.: Ad librariam porte celi in 
Erffordia [vgl. zur Amploniana Georg OERGEL, Das Collegium zur Himmelspforte während des 
Mittelalters, Erfurt 1898] darunter die Notiz lector huius libri notet quod ubicumque Bocacius ... Der Codex 
wird in dem von Amplonius um 1412 eigenhändig angelegten Bücher-Verzeichnis erwähnt [vgl. 
SCHUM, S. 822 Nr. 31 und MBK 2, S. 4 und 46 Nr. 31]. Die Hs. ist 1412 in das Collegium Amplonianum 
gekommen. Doch schon im 17. Jh. war der Codex nicht mehr dort: Auf dem Vorsatzbl. aus dem 17. Jh. 
die Notiz Sum ex libris M. Jacobi Heun Decani, der dem Marien(Dom-)stift angehörte [MBK 2, S. 2 (ds. 
Hs.)]; auf dem unteren Rand von 1r der Besitzvermerk Collegii Societatis Jesu Erfurti 1677. Auf dem 
Eintrag der Stempel der Königlich Preußischen Bibliothek, der von 1820 bis 1850 in Gebrauch war [vgl. 
Bibliotheksstempel, S. 72]. 
Auf dem Vorderspiegel Inhaltsverzeichnis [nicht von der Hand des Amplonius]. Neben den noch heute 
erhaltenen Texten ist als dritte Schrift Item historia de Apollonio Tyro sed non completa angegeben. Von 
dieser Schrift ist im Codex nichts mehr vorzufinden. Schon 1412 schien dieser Text nicht mehr im Codex 
gewesen zu sein, da in dem Bücher-Verzeichnis von Amplonius nur ´Item Bocacius de mulieribus 
clarissimis` und ´Liber Lotharii seu Innocencii de vilitate humane condicionis` angegeben ist [vgl. 
SCHUM, S. 822 Nr. 31; MBK 2, S. 46 Nr. 31]. 
Auf dem Vorderspiegel die Signatur Liber manu scriptum 84.  
 
Lit.: SCHUM, S. 822 Nr. 31; MBK 2, S. 2, 46 Nr. 31; KRISTELLER III, 386a + b. 
 
 
 
1ra-40vb: BOCCACCIO, GIOVANNI: DE CLARIS MULIERIBUS, unvollständig (cap. I,1 - LXXI,4; XC,2 
- XCIV,8). 
>P<ridie mulierum egregia paululum ab inerti vulgo semotus ... 
(40va): >De Pompeia Paulina Lucii Annei Senece coniuge< ... (40vb): Text bricht ab: nuptiis non 
absque erubescentia [!] iucundis servare. Erem[... 
Druck: HAIN 3327.  
Ed.: Tutte le opere di Giovanni Boccaccio, a cura di Vittore BRANCA; 10: De mulieribus claris. 
2. ed., Milano 1970, S. 8-286, 360-382. 
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Lit.: LMA 2, Sp. 298-301; Michael Dallapiazzal: Die Boccaccio-Handschriften in den 
deutschsprachigen Ländern. Eine Bibliographie, Bamberg 1988, S. 32f. (diese Hs.) (Gratia : 
Bamberger Schriften zur Renaissanceforschung ; 17). Zum Werk: Kindlers neues Literatur-
Lexikon, hrsg. von Walter JENS, Bd. 2: Ba - Bo., München 1989, Sp. 828 f.  
 
41ra-52rb: INNOCENTIUS PAPA, III.: DE CONTEMPTU MUNDI SIVE DE MISERIA HUMANAE 
CONDITIONIS, unvollständig. 
(41ra-41va): Capitula. (41va): Prol.: >I<n Christo [!] patri suo karissimo P. dei gratia Portuensi 
episcopo Lotharius ... (41va): Anf.: >Q<uare de vulva matris egressa [!] sum ... - ... (52rb): ... 
licet extractura quandiu potest refugiat [... 
BLOOMFIELD, Incipits 4422 und 1753. 
MIGNE, PL 217, Sp. 701B-735C; Text bricht in lib. 2, cap. 42 ab, Blattverlust. 
Ed.: M. MACCARRONE, Lothari cardinalis (Innocentii III.) de miseria humanae conditionis, 
Lucani 1955, S. 3-77, Z. 25; Textabbruch in lib. 3, cap. 2 (4) 
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 CE 20 98  
(heutiger Standort: Stadtarchiv Erfurt, 5/940-49) 
 
 Sermones 
 
Papier ⋅ *1 VS + 154 Bl. ⋅ 30 x 20,5 cm ⋅ Raum Erfurt ⋅ 1370 
 
VS* + V10 + VI22 + (VI-2)32 + (VI-1)43 + 3VI79 + 2(VI-1)101 + 4VI137 + IV145 + (VII-5)154; Lagenmitten mit 
Pergamentstreifen (mit Schrift des 14. Jhs.; s.u.) verstärkt; zeitgenössische Lagenzählung am unteren 
Rand der jeweiligen Versoseite ⋅ Schriftraum: 24 x 15 cm ⋅ 1r-137v: zweispaltig ⋅ 46-54zeilig, ab 138r: 
27zeilig ⋅ Textualis; Marginalien ⋅ Überschriften in Rot bzw. durch Schriftgrad hervorgehoben ⋅ 
rubriziert ⋅ 2-8zeilige Anfangsbuchstaben in Rot ⋅ Einband: Halblederband mit Spuren von zwei 
Schließen. Auf den Innendeckeln Abklatsch und Reste von einem Pergamentfragment ⋅  
Pergamentstreifen aus den Lagenmitten und Reste auf den Innendeckeln stammen aus einer 
THEOLOGISCHEN Hs. des 14. Jhs.; Textualis (Notula) mit Interlinear- und Randglossen; u.a. zwischen 5v 
und 6r lesbar: Quia ergo premissus est sermo ... 
 
1r: Iste liber est ecclesie parrochialis Sancti Michaelis Erffordie et est legatus per dominum Volkmarum quondam 
plebanum in Eylferisgehoven [ehemals Dorf bei Erfurt; nachweisbar u.a. in CE 90d, 60v]. (117vb): ... Et 
completus est liber iste anno domini m0 ccc0 septuagesimo. 
137va: Finitus est liber iste anno domino Mo trigentesimo septuagesimo. In die Vincenti martiris. Amen. 
Auf dem vorderen Innendeckel, der von 1920 bis 1935 gebräuchliche Stempel der Stadtbücherei Erfurt 
[vgl. Bibliotheksstempel, S. 73 oben rechts]. 
 
 
1ra-137va: SERMONES. 
(1ra-79vb): [NICOLAUS DE LYRA: SERMONES]. 
(1ra): >C<um appropinquasset ... [Mt 21,1]. Sciendum quod signum adventus domini ... 
SCHNEYER, Repertorium 4, S. 340 Nr. 32; S. 338 Nr. 1, Nr. 2, Nr. 5, Nr. 3, Nr. 6-11; S. 339 Nr. 
12, Nr. 13, Nr. 14, Nr. 17-26; S. 344 Nr. 85-87; S. 340 Nr. 27; S. 344 Nr. 88-90, Nr. 92-96; S. 
345 Nr. 98, Nr. 99; SCHNEYER, Repertorium 9, S. 96 Nr. 33; SCHNEYER, Repertorium 4, S. 345 
Nr. 100-105; S. 340 Nr. 30; S. 345 Nr. 106-108, Nr. 112-115; S. 346 Nr. 116; S. 340 Nr. 33; S. 
346 Nr. 119, Nr. 118, Nr. 120-122; S. 340 Nr. 34; (46rb): Stuttgart, SB, HB I 206, 91ra; 
SCHNEYER, Repertorium 4, S. 340 Nr. 36-41; S. 341 Nr. 42-55; S. 342 Nr. 56; (60ra): >D<eum 
esse multis modis ostenditur ... [vgl. Frankfurt StUB, Ms. Praed. 28, 1rb]; SCHNEYER, 
Repertorium 4, S. 344 Nr. 97; S. 342 Nr. 58-69; S. 343 Nr. 70-74, Nr. 78-83; S. 343 Nr. 75, Nr. 
77. 
Lit.: VL 6, Sp. 1117-1122; LMA 6, Sp. 1185; LThK 7, Sp. 858 f. 
 
(79vb-117va): [SERMONES]. 
(79vb) Anf.: Cum videritis ... [Mt 24,15]. Chrisostomos abhominationem desolationis videtur 
michi ...; hervorzuheben: (85rb-86ra): SCHNEYER, Repertorium 6, S. 539 Nr. 32; (89rb-90ra): 
ebenda 9, S. 774 Nr. 124; (90rb-90vb): [Guilelmus Peraldus: Sermo]; ebenda 2, S. 568 Nr. 474; 
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(92ra-92rb): ebenda 6, S. 539 Nr. 35; (105va): ebenda, S. 542 Nr. 77; (117vb): ... finito libro; sit 
laus et gloria Christo. Et completus est ... [s. o.]. 
Weitere Initien im Register. 
 
117rb: [SERMO]. >M<issam beatus Petrus primus celebrasse fertur Anthiochie ... 
Lüneburg, RatsBü, Ms. Theol. 4° 13, 115r. 
 
118ra: >L<egitur hanc exhortationem et obsecrationem et consecrationem ... 
Anfangssätze aus De Sacramentis des Hugo de Sancto Victore. MIGNE, PL 176, Sp. 476. 
 
118rb-125vb: [PS.-ALCUINUS, FLACCUS: DE DIVINIS OFFICIIS], Kap. 40. 
(118rb): >C<elebratio misse commemoratione passionis Christi peragitur ... 
MIGNE, PL 101, Sp. 1246C-1271B. 
Lit.: LMA 1, Sp. 417-420; LThK 1, Sp. 397 f. 
 
125vb-133ra: [Sermones]. 
(125vb): >S<icut lilium ... [Cant 2,2]. Nota lilium sex habet folia ... [vgl. Kremsmünster, StiftsB., 
CC 284, 99v]; (129rb): [HUGO DE SANCTO VICTORE: SERMO]. >M<iserere mei deus [Ps 50,3]. 
Audite peccatores ... MIGNE, PL 177, Sp. 621A-622C (aus Kap. 58). 
Weitere Initien im Register. 
 
133ra-135va: [HONORIUS AUGUSTODUNENSIS: SPECULUM ECCLESIAE], 3 Exzerpte.  
(133ra): >V<enite filii ... [Ps 33,12]. Hodiernum sermonem dilectissimi ... 
SCHNEYER , Repertorium 2, S. 721 Nr. 9. 
(133va): >B<eati mortui ... [Apoc 14,13]. Tres mortes sunt una bona ... 
(134vb): Q<ue nunc dicturus sum debetis omnes servare ... 
MIGNE, PL 172, Sp. 861C-863B; 1082C-1086B; 867D-870C. 
Lit.: VL 4, Sp. 122-132, bes. 127; LThK 5, Sp. 265. 
 
135va-137rb: [HAIMO HALBERSTADENSIS: DE VARIETATE LIBRORUM], Exzerpte aus lib. 2. 
(135va): [A]ctiva vita est studiosum ... >C<ontemplativa vita est caritatem ... retinere ... - ... 
(137rb): ... castitatem non habuerit nihil ei proderit. Daran: Nota Gregorius dicit: Si quelibet ...  
(137va): ... sit delectatio in vicijs quanta in virtutibus. Finitus est ... [s.o.].  
Textbestand: Kap. 53, 54; 58; 63; (darin AUGUSTINUS: ENCHIRIDION, lib. 1 Kap. 82-83); 63 
(Auszug); 1; 5; 13-14; 18; 23; 25; 27-28; 32, 33; 35; 41; 44. 
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Migne, PL 118, Sp. 920A-C; 923A-B; 926D-927A; (darin: PL 40 271D-272A); PL 118 927C-
928A; 887D-889B; 895C-D; 896B-C; 898A-B; 900A-C; 901A-B; 902D-903B; 904,-905B-C; 
907D-908A; 912B-C; 913B-D. 
Vgl. Köln, StA, W 205, 179r. 
Lit.: VL 3, Sp. 650-651; LMA 4, Sp. 1864; LThK 4, Sp. 1151. 
 
Darunter nachgetragen 137va: KALENDERANGABEN FÜR DAS JAHR 1395. 
Anno domini m0 ccc0 lxxxx v est littera dominicalis ... 
 
138r-149v: EVANGELIENTEXTE FÜR DIE LESUNGEN DER SONNTAGE: Dom. I Adv. (Mt. 21,1-9) bis 
dom. XXV post Pent. (Mt 9, 18-23). 
 
149v-151r: SERMO. 
(149v): Ave gratia plena ... [Lc 1,28]. Loqui volentes de hac angelica salutacione 
Graz, UB, Cod. 1376, 73. 
 
151v-152v: TRACTATUS DE DECEM PRAECEPTIS. 
Incipiunt decem precepta domini ... Sapiens est qui scit discipulum suum precavere ... - ... 
(152v): ... reus est iudicio. Tertium est [Text bricht ab. 
STEGMÜLLER, RB 9592; BLOOMFIELD, Incipits 2729 (ds. Hs.). 
 
153rv: leer 
 
154r: Tertio est videndum ... - ... (154v): ... et horum premium est. Gratie et devocionis 
augmentatio. 
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CE 20 108ab 
(heutiger Standort: Stadtarchiv Erfurt, 1-1/X B-XIII-86) 
 
 Vorlesungsverzeichnis 
 
Papier ⋅ 1 Bl. ⋅ 34,4 x 22,5 cm ⋅ Erfurt ⋅ 1489 
 
Schriftraum: 23 x 18 cm ⋅ 31 Zeilen ⋅ Bastarda, eine Hand; Nachtrag am unteren Rand aus dem 19. Jh. ⋅ 
Bl. in blauen Pappeinband geklebt; Titelschild des 20. Jhs. Auf der Innenseite des Vorderdeckels: 
Beschreibung des Blattes mit Schreibmaschine aus dem Anfang des 20. Jhs. 
 
Das Vorlesungsverzeichnis des Sommersemesters 1489 schrieb und unterschrieb (1r): Hermannus 
Trippemecker de Paderborn, der das Sommerrektorat der Artistenfakultät der Universität Erfurt innehatte 
[vgl. Klaus WRIEDT, Das Bakkalarenregister der Artistenfakultät der Universität Erfurt 1392-1521, 
Stuttgart 1995 (Veröffentlichungen der Historischen Kommission für Thüringen 3) S. 233 Nr. 28]. 
Auf 1v und dem inneren Vorderdeckel der Stempel "Stadtbücherei Erfurt", der von 1935 bis 1945 in 
Gebrauch war [vgl. Bibliotheksstempel, S. 73 2. Reihe 1. Stempel links]. Laut Beschreibung auf dem 
Vorderdeckel stammt das Verzeichnis aus dem Band 303. 
 
 
1r: VORLESUNGSVERZEICHNIS SS 1489. 
Sub spectabilis viri Hermanni de Dorsten [KLEINEIDAM, Universitas II, S. 290] sacre pagine 
licenciati rectoratu intitulatus, complevitque lectiones at exercicia gradum baccalariatus in 
artibus concernentia. In grammatica ... - ... Hermannus Trippemecker de Paderborn.  
Ed.: Johannes KADENBACH, Philosophie an der Universität Erfurt im 14./15. Jahrhundert, in: 
Erfurt 742-1992. Stadtgeschichte, Universitätsgeschichte. Hrsg. v. Ulman WEIß. Weimar 1992, 
S. 170 (Fast vollständiger Abdruck). 
Lit.: EBENDA, S. 155-170, bes. S. 170  und Anm. 116 (ds. Hs.); DERS., Zum Prüfungsstoff ad 
gradum baccalaureatus in artibus liberalibus an der Universität Erfurt nach der collectio 1420, 
in: "Scientia" und "ars" im Hoch- und Spätmittelalter, hrsg. von Ingrid CRAEMER-RUEGENBERG, 
Berlin 1994 (Miscellanea mediaevalia 22,2), S. 807-816, bes. S. 814 (Abdruck der 
Prüfungsbestimmungen) und Anm. 38 (ds. Hs.).  
 
Darunter Marginalien aus dem 19. Jh.; u.a.: Hermannus ... Serges de Dorsten war im 
Sommerhalbjahr 1489 Rector der Universität Erfurt. 
 
1v: Stempel (s.o). 
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CE 20 109 
 
 Erfurter Vorlesungen`, lat. 
 
Papier ⋅ VS + 80 Bl. + NS ⋅ 29 x 20 cm ⋅ Erfurt ⋅ 1344; 14. Jh. 
 
VS + III6 + 5IV46 + V56 + III62 + 2IV78 + I80 + NS; z. T. Reklamanten ⋅ Schriftraum: 24,2 x 16 cm ⋅ 2spaltig ⋅ 
61-67 Zeilen ⋅ Text (durch größeren Schriftgrad hervorgehoben) und Kommentar: Textualis (Kommentar 
Notula) von einer Hand; auf 80v mehrere Hände; selten Marginalien von späteren Händen ⋅ 1r-10r: 
rubriziert ⋅ 2-21zeilige Anfangsbuchstaben in Braun (4rb und 5vb in Rot), z. T. mit ornamental gestalteten 
Aussparungen. Anfangsbuchstaben oft nicht ausgeführt ⋅ 14va: 22zeilige Initiale, braune 
Federzeichnung: zwei bärtige praedicatores leicht karikiert dargestellt, einer davon mit flatternden 
Ärmeln und Kapuze. 28ra: 24zeilige und 28vb: 14zeilige braune Initialen mit Aussparungen und 
(Faden)ausläufern. 63ra: 40zeilige braune Initiale mit roten Elementen und vegetabilisch gestalteten 
Aussparungen im Binnenfeld. 64rb: 5zeilige Initiale in Rot und Braun mit Aussparungen im Binnenfeld. 
45vb: 31zeilige Initiale mit Ausläufern: braune Federzeichnung mit Basis-Elementen einer Attischen 
Säule: 3 Wülste (Tori) ⋅ heller neuzeitlicher Pappeinband. 
 
Fragmente: Lagenverstärkungen zwischen 66v und 67r und 74v und 75r aus einer Pergamenthandschrift 
(PREDIGTFRAGMENT?) des ausgehenden 12. Jhs. bzw. Anfang des 13. Jhs. Lesbar zwischen 66v und 67r:  
sed heu loco ignis ...; ... ignem in sinu suo ... Auch lesbar ... et lampas ignis transiens inter divisiones illas [Gen 
15,17] quae moritur. Zwischen 74v und 75r: ... nesciunt resilire superius per bonam et elevatam intentionem ... 
Ebenso lesbar ... hoc est in inferno que ... 
 
Der Codex, der Vorlesungen des Jahres 1344 enthält, ist von Johannes de Fredeberg nachgeschrieben 
und ausgearbeitet worden. 45v: Expliciunt reportata super tractatu lecta a Limano sublectore apud beatam 
virginem Mariam completa per manum Johannis de Fredeberg. 62v: Expliciunt reportata super librum de modo 
arguendi sive elixir lecta in Erfurdia finita et completa anno domini MoCCCo 44o XVIIo kalendas octobris 
[16.9.1344]. Auf dem inneren Vorderdeckel der von 1920 bis 1935 geltende Rundstempel der 
Stadtbücherei [vgl. Bibliotheksstempel, S. 73 oben rechts]. Erfurter Bürger haben die Handschrift einem 
Leipziger Antiquar für 4800 M abgekauft und der Stadtbücherei 1922 geschenkt. 
Beschreibung der Hs. in Schreibmaschinenschrift als Vorderspiegel aufgeklebt und als Vorsatzblatt 
eingebunden. 
 
1ra-80rb: `ERFURTER VORLESUNGEN AUS DEM JAHRE 1344`, dreiteilig; lat. 
(1ra-45va): COMMENTARIUM LIMANI DE `TRACTATU` [=SUMMULAE LOGICALES] PETRI HISPANI. 
Tractatus I,1-V,40. Anfang fehlt; fortlaufender Kommentar mit Zwischentiteln. 
(1ra): ... Sola enim dyaletica (tract. I.1; vgl. in der Ed. Anm. 5); [Kommentar]: Hic probat 
conclusionem eius unde sit prima conclusio huius libri [... (3rb): [N]omen est vox significativa 
(I,4); [Kommentar]: Presens auctor posuit quedam membra pondera in diffinitione nominis et 
verbi ... (5ra): >O<ratio est vox significativa (I,6); [Kommentar]: Presens determinavit de 
partibus propositiones integrantibus ... - ... (45va): ... aliqua spem oppositionis. Expliciunt 
reportata ... [s.o.]. 
Ed. des kommentierten Textes: Peter of Spain (Petrus Hispanus Portugalensis) Tractatus called 
afterwards Summule Logicales, by L. M. de RIJK (Philosophical Texts and Studies 22) Assen 
1972. 
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Lit.: VL 7, Sp. 504-511, bes. Sp. 505. 
 
(45vb-62va): DE MODO ARGUENDI SIVE ELIXIR. 
(45vb): >S<cribit Seneca in Proverbiis: Turpissima est iactura que fit per ignorantiam ... (46rb): 
Intentionis [!] in hoc opusculo: Iste liber cuius subjectum est nostrum [!] querendi ... - ... (62va): 
... Expliciunt reportata super librum ... [s.o.]. 
 
(62va-80rb): QUAESTIONES. 
Darunter: >Q<ueritur ex consequenti utrum dyalecta sit ars ... (63ra): >Q<ueritur primo de 
subiecto quod sit subiectum totius loyce ... - ... (80rb): ... >E<x consequenti queritur utrum 
silentium auditu percipitur et videtur quod sit philosophus ... [O]ctavo queritur utrum dyalectica 
debeat consistere ... 
 
80v: NOTAE, VERSUS ET PROBATIONES PENNARUM. 
Hervorzuheben: [VERSUS DE AETATE MUNDI]. Incipiens ab Adam quam [!] formavit deus estas ... 
- ... vespera nulla potest. WALTHER, Initia 9182. Erfurt, UB, Dep. Erf. CA. 80 93, 83v.  
Weiter darunter: Iste liber est [Text bricht ab]. 
Am unteren Rand: Unus versus: Recesso cupio, sepio, peto ... 
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CE 20 131  
 
 Sicardus Cremonensis ⋅ Ps.-Antonius de Padua ⋅ Alexander de Villa Dei 
 
I, Nr. 185 ⋅ Papier ⋅ I* + 165 Bl. ⋅ 29,5 x 20,5 cm ⋅ Böhmen ⋅ 14. Jh. (1373)/15. Jh. 
 
[1* + VI-2]10 + 12VI154 + [VI-1]165; Vorsatzbl. ungezählt. Lagenzählung bis sextus, ab 71 primus - IIII; neue 
Lagenzählung in der Mitte beginnend, jedoch gleiche Anlage des Codex ⋅ 21,5 x 6-6,5 cm, ab 155r: 21 x 14 
cm ⋅ Bl. 1-153 zweispaltig ⋅ vorwiegend 47-50zeilig ⋅ Kursive, zwei Hände, Hand B ab 155r; 
Interlinearglossen ⋅ Überschriften durch Schriftgrad hervorgehoben ⋅ Anfangsbuchstaben nicht ausge-
führt; ab 155 1zeilige Anfangsbuchstaben, z. T. mit Aussparungen, gelegentlich Cadellen ⋅ blau gefärbtes 
Schafsleder auf Holzdeckeln. Nach B. C. Bushey weist der Codex Weimar, HAAB, Fol 15 Spuren der 
gleichen Art Einband mit der signifikanten Blaufärbung auf [Stiftung Weimarer Klassik und 
Kunstsammlungen; Herzogin Anna Amalia Bibliothek. Die lateinischen  Handschriften bis 1600. Bd. 1 
Fol max, Fol und Oct, beschrieben von Betty C. BUSHEY unter Mitw. von Hartmut BROSZINSKI. 
Wiesbaden 2004 S. 66 (Bibliographien und Kataloge der Herzogin-Anna-Amalia-Bibliothek zu 
Weimar)]; liber catenatus; Spuren von zwei Langriemen-Schließen. Buchrücken z.T. erneuert. 
 
Fragment: Pergamentstreifen, querständig; 14. Jh.; Urkundenschrift; PÄPSTLICHER BRIEF ...]Pragens[i?] 
Salutem et apostolicam benedictionem. Inter solicitudines varias quibus assidue premimur illa ... per quorum 
regimen ecclesie et monasteria ipsa utiliter et salubriter valeant gubernari ...   
 
Der Codex ist 1373 in Böhmen geschrieben worden. 66vb: finita sub anno domini m0ccc0lxxiii0 in vigilia 
sancti Bartholomei apostoli [23.8.] per manus Nymernycht in scola Zderasiensi [Kloster bei Prag gelegen; vgl. 
MGH SS 31, S. 68 Anm. 5]. Fol. 153-164: 15. Jh. Auf dem Vorderdeckel Titelschild aus Papier mit stark 
verblaßter Aufschrift (15. Jh.), darunter kleineres Papierschild mit de Signatur G VII. Auf 1r der Stempel 
Magistrat Erfurt. Auf dem Vorderspiegel die Signaturen A 13 und die Archiv-Signatur I, 185; des 
weiteren der Stempel, der Stadtbücherei Erfurt, der zwischen 1920 und 1935 in Gebrauch war [vgl. 
Bibliotheksstempel, S. 73 oben links], und ein Vermerk des 20 Jh.: v. Hern Apell jun. Noch Anfang des 20. 
Jahrhunderts war die Handschrift im Archiv zu Erfurt [vgl. MGH SS 31, S. 68], doch schon 1919 läßt sie 
sich in der Stadtbibliothek nachweisen:  
Gedruckter Zettel "Stadtbücherei Erfurt vorm. Universitätsbibliothek; ... Die Benutzung der Handschrift 
seit 1919". 
 
Lit.: MGH SS 31, S. 68 (ds. Hs.); J. PRAZAK, Z erfurtskych bohemik, in: Studie o rukopisech 24 (1985) S. 
137 ff. (ds. Hs.). 
 
 
Vorderspiegel: Inhaltsverzeichnis. Abruck in: MGH SS 31, S. 68, Anm. 6. 
 
1ra-66vb: SICARDUS [CREMONENSIS]: CRONICA, Initium fehlt. 
...] ceptum duas accepit uxores Ada et Zella  ... - ... 
(27ra): [P]tholomeus Dyonisius aput Egyptios regnavit annis [!] xxx ... - ... (66vb): ... coronatur 
dominus Ffridericus in Romanum imperatorem Rome aput sanctum Petrum.  
Daran 13 Versus: [M]ille ducentis atque vigiti [!] Christe duobus ... Explicit cronica Sihardi 
finita sub anno ... [s.o.] 
Ed.: MGH SS 31, S. 80-183. Anfang der Handschrift um 27 Bl. umfangreicher als die Ed.  
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Text weitgehend übereinstimmend ab 27ra-66va. 
Lit.: POTTHAST, August: Wegweiser durch die Geschichtswerke des Europäischen Mittelalters. 
2, Berlin 1896, S. 1014; TUSCULUM, S. 726; LMA 7, Sp. 1833. 
 
67r-70v: leer 
 
71ra-144ra: PS.-ANTONIUS DE PADUA. CONCORDANTIAE MORALES LIBRORUM, 5 lib.; über dem 
Text Sancti gratia assit nobis spiritus [vgl. AH 53, Nr. 70].  
Anf.: Contra peccatum simpliciter. Job xxvi e [Job 26,13] Obstetricante manu ... - ... (137ra): 
[Kap.] CXXXV Contra eos qui fortiores sunt ad mala quam ad bona. Ge VIII [Gn 8,20] tollens 
Noe de cunctis  ... (137rb): ... et sic est finis huius libri. 
Daran (137rb-138vb): Additamenta. Habitare multiplex. Ubicumque habitaverunt ... [Ex 10,23] ... 
- ... (138vb): ... desiderantibus diem domini etc. (139ra-144ra): Registrum secundum ordinem 
alphabeti. De affectus purgatione xxxvii iiiite partis ... - ... (144ra): ... Contra virum stultum liii 
iiiite partis. 
STEGMÜLLER, RB 1382 
Krakau, BJ, Cod. 470, 4r. 
 
144rb-147rb: CONCORDANTIA EVANGELISTARUM, ab 145ra Parallelstellen interlinear vermerkt. 
[D]e babtismo et predicatione Iohannis Mt 3 ... - ... (147rb): ...  Iohannes finit. Expliciunt canones 
super 4 ewangelistas. Canon hic est regularis colleccio capitolorum in quibus conveniunt vel 
differunt ewangeliste. Vel canon est determinata conveniencia ewangelistarum. 
STEGMÜLLER, RB 9619, mit abweichendem Explicit. 
 
147va-153rb: CAPITULARE lectionum et evangeliorum de tempore, de sanctis, de communi 
sanctorum.  
Dominica prima in adventu. Ro 13  [Rm 13, 11] Fratres scientes quia hora est ... (150vb): Inc. de 
sanctis: In vigilia beati Andree ... (152vb): Inc. commune sanctorum: In vigilia unius apostoli ... - 
... (153rb): ... Pro infirmis ... ewangelium Luce 4 [Lc 4,38-40] ... Surgens Ihesus de synagoga; 
finiss: curabat eos. Et sic est finis istarum cotaconum [!] 
Daran Schreiberspruch: Iam nolo scribere ulterius quia manus est fessa et paupertate agravata. 
Cetera sileant.  
Aus dem Sanctuarium hervorzuheben: Nicolai (transl. 9.7.). 
 
153v-154v: leer 
 
155r-164r: [ALEXANDER DE VILLA DEI: SUMMARIUM BIBLICUM METRICUM]. 
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(155r): Capitula Genesis, darüber 50 ... Apocalipsis, darüber 22. 
Weiter darunter Sex, darüber 1 usw., prohibet, peccant, Abel, Enoch, et archa fit, intrant ... ; 
über den Merkwörtern Interlinearglossen: 1. opera dierum et creatio celi et terre; 2. dominus 
Adam et Evam ne commedant de ligno vite; 3. Adam et Eva suasione serpentis; ... - ... (164r): ... 
Surgunt, darüber 20 usw., Sponsus. Venio iam. Über dem letzten Merkwort die Interlinearglosse: 
22. Et virtus mea mecum est ... et finis.  
(164v): Registrum biblie per libros et capitula librorum.  
Anf.: Genesis habet 51 capitula ... - ... Apochalypsis habet 21 capitula.  
WALTHER, Initia 17610; STEGMÜLLER, RB 1175.  
Ed.: Biblia maxima ..., ed. J. DE LA HAYE, 1. Paris 1660, S. 1-10.  
Lit.: Christine Wulf: Tituli, Kapitelreihen, Buchsummarien. Überlegungen zu texterschließenden 
Beigaben in vorlutherischen Bibeln, in: Deutsche Bibelübersetzungen des Mittelalters. Beiträge 
eines Kolloquiums im Deutschen Bibel-Archiv, unter Mitarb. von Nikolaus Henkel hrsg. von 
Heimo Reinitzer, Bern [u. a.] 1991, S. 385-399 (Vestigia bibliae Bd. 9/10, 1987/88) 
 
165rv: leer 
 
 
 27
CE 20 132 
 
 John Mandeville ⋅ Marco Polo ⋅ Lupoldus de Bebenburg, u.a. 
 
Pergament und Papier ⋅ I* + 191 + I* Bl. ⋅ 30,5 x 21 cm ⋅ Erfurt ⋅ 1445/46 
 
*VSbl. + 3VI37 + V47 + [V-3]54 + 8VI150 + [VI-2]160 + 2VI184 + [VI-4]192 + *NSbl.; z.T. Reklamanten, ab Bl. 160: 
Lagenzählung am unteren Rand XXIII-XXV; Lagenmitten durch Pergamentstreifen verstärkt; Vorsatzbl. 
und Nachsatzbl. (Urkundenfragm.) Pergament, ungezählt. Bl. 25-28 Ecken angesetzt. Bl. 1-24 im Jenaer 
Papierspaltverfahren von innen her gefestigt und Fehlstellen ergänzt. Text auf den ersten 14 Blättern z. 
T. stark beschädigt und z. T. verlorengegangen ⋅ Schriftraum: 21 x 13 cm ⋅ 34-48zeilig ⋅ mehrere Hände; 
Bastarda und Textualis ⋅ Überschriften bis 52r in Rot ⋅ bis 52v rubriziert ⋅ 2-3zeilige Anfangsbuchstaben 
in Rot;  Anfangsbuchstaben ab 54r nicht ausgeführt ⋅ Einband: Braunes Leder über Holzdeckeln; jeweils 
fünf Buckel auf Vorder- und Rückdeckel; zwei Metallschließen mit Lederbändern. Einbandleder und 
Buckel z.T., Lederbänder vollständig ergänzt [siehe den eingeklebten Restaurierungsbericht von 1976 
auf dem hinteren Spiegel]. Auf den letzten Blättern Spuren von Kettenhalterung. Auf Vorder- und 
Rückdeckel Reste von Einzelstempeln: wohl SCHUNKE, Evangelistensymbol 107a [Erfurt, Meister der 
Fuldaer B 42]. 
 
Nachsatzbl. Urkunde (Notariatsinstrument), 15. Jh.; querständig; Text sehr stark verblaßt; am unteren 
Ende u.a. lesbar: Ego Henricus Cleynsmet clericus Maguntiy [!] diocesis publicus ...  
 
Die Lagenverstärkung der ersten Lage (die übrigen sind so schmal, daß sie nicht charakterisiert werden 
können): Fragment aus einer LITURGISCHEN HS. des 14./15. Jhs. mit Hufnagelnotation auf fünf 
Notenlinien; Textualis. Schrift kaum lesbar; rubriziert. 
 
Der Codex ist in der Mitte des 15. Jhs. in Erfurt geschrieben worden. 52v: Scriptus in opido Erffordensi in 
Thuringia. Sub anno incarnacionis domini M0CCCC0 XLV0 completus fep. [!] sabbato proximo post festum Severi 
hora tertia etc. 
133r: Scriptum per me Wigandum Paderborn anno domini xlvi etc.  159r: 1446. Nach Lehmann dürfte der 
Codex ohne Zweifel eine 1446 in Erfurt angefertigte Abschrift von Amplon. Philos. moral. 27 sein [MBK 
2, S. 3 f.].  
Auf dem Vorderspiegel Schedula (Inhaltsverzeichnis?), frühneuzeitliche Schrift kaum lesbar. Auf 1r der 
Rundstempel mit der Aufschrift Magistrat Erfurt. 
 
Lit.: Gesta Ernesti ducis: die Erfurter Prosa-Fassung der Sage von den Kämpfen und Abenteuern des 
Herzogs Ernst, hrsg. von Peter Christian JACOBSEN, Erlangen 1997 (Erlanger Forschungen: Reihe A, 
Geisteswissenschaften 82) S. 68-74. 
 
 
1r-52v: JOHN MANDEVILLE: ITINERARIUS. 
(1r): >I<ncipit itinerarius ... Anf.: >C<um terra Iherosolimitana terra promissionis ... - ... (52v): 
... me posse in propriis intendere corporis quieti animeque saluti. Explicit itinerarius domini 
Johannis de Mandevilla militis. Scriptus ... [s.o.]. 
Würzburg, UB, M. ch. f. 32, 25v. 
HAIN 10643.  
Lit.: R. RÖHRICHT - D. AMIRAN, Bibliotheca geographica Palaestinae, Jerusalem 1963, S. 80 ff. 
VL 5, Sp. 1201-1214; JACOBSEN, S. 68 f. 
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53rv: leer 
 
54r-72r: LIBER HISTORIAE FRANCORUM. 
[P]rincipium quoque Francorum gentis originem vel regum gesta proferamus ... - ... (72r): ...  qui 
usque nunc in regno subsistit etc. 
August POTTHAST, Bibliotheca historica medii aevi. Wegweiser durch die Geschichtswerke des 
Europäischen Mittelalters bis 1500, Berlin 1896, 1, S. 736. 
Ed.: MGH, Scr. rer. Merov. 2, S. 241-328 (mit Abweichungen). 
Lit.: Ebenda, S. 215-238; Hss.-Liste S. 220 ff. (ohne ds. Hs.); JACOBSEN, S. 70. 
 
72v-92r: GESTA ERNESTI DUCIS SAXONIAE, 3 lib. Am Rande nachgetragene Binnenüberschriften. 
Über dem Text nachgetragen: Gesta Ernesti ducis de Saxonia. Prefatio. 
Anf.: [P]reclaris et ingenuis mercibus [!] eam subesse ... Am Rand nachgetragen: 
Narratio sequitur. Anf.: [O]tto magnus Henrici primi regis filius Romanis fastibus ... (73r): [E]a 
tempestate nobilissimus Bavarie dux Ernestus clarus ... (77r): Liber secundus (am Rand notiert). 
[M]agnanimus itaque dux natali solo valefecit ... (83v): Tertius liber (am Rand notiert). [I]taque 
peregrinis sic navigantibus. Comes adversis fuit ... (89r): ... [C]um autem venisset tempus 
miserendi eius ... - ... (92r): ... benedixitque deus novissimis eius qui sit et dedit et abstulit ... 
benedictus in secula seculorum. Amen.  
Ed.: Paul LEHMANN, Gesta Ernesti ducis, Sitzungsberichte der Bayer. Akad. der Wiss. Phil.-hist. 
Klasse 32,5 1927, S. 3-38. JACOBSEN, S. 85-156. 
Lit.: SCHUM, S. 821 Nr. 27 (Phil. mor. 27); MBK 2, S. 46 Nr. 27; VL 3, Sp. 1170-1191, bes. Sp. 
1188 (ds. Hs.); JACOBSEN, S. 1-68 und bes. S. 80-83. 
 
92v-133r: LUDOLPHUS [SUCHENSIS]: DE TERRA SANCTA. 
Relatio Ludolfi de partibus transmarinis alii attribuunt Balwino et de terra sancta. Prefatio. 
Anf.: [R]everendissimo in Christo patri ac domino domino suo gratioso Baldewino de 
Stenvordia Paderbornensis ecclesie episcopo Ludolphus ... Anf.: Cum multi de partibus ultra 
marinis ... - ... (133r): ... ad deductionem ... Baldwini ... Paderbornensis ecclesie episcopi 
dignissimi conscripsi ... Scriptum per me ... [s.o.]. 
TH.-KI.: 319,10. POTTHAST 1, S. 748 ff. 
Ed.: F. DEYCKS, Ludolphi rectoris ecclesiae parochialis in Suchem De itinere terrae sanctae 
liber, in: Bibliothek des Stuttgarter literarischen Vereins 25, Stuttgart 1851, S. 1-102 
(Paderborner Fassung). 
Lit.: VL 5, Sp. 984 ff.; JACOBSEN, S. 70. 
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133v-159v: POLO, MARCO: DE REGIONIBUS ORIENTALIBUS. 
Über dem Text: Narratio Marchi Polo de provinciis Tartarorum et Sarracenorum. Prefatio. 
Anf.: [V]ariationem ([N]arrationem?) morum operationum seu occupationum et rituum 
diversarum gentium ... Narrat etiam conditiones provinciarum et fructuum terrarum ... - ... 
(159r): ... Est etiam in Roscia tanta et tam sempiterna frigiditas quod vix potest ibi vivere homo 
vel animal etc. et sic est finis in festo Benedicti abbatis 1446. 
KRISTELLER III, S. 385b (ds. Hs.).  
Der Text ist eine kürzende Bearbeitung des italienischen Originals. Er ist nicht identisch mit den 
lateinischen Fassungen von München, BSB, Clm 5339, 214r-280r oder der Drucke NOVUS ORBIS 
REGIONUM ac insularum veteribus incognitarum, Basel 1555, S. 338-401 und MARCI PAULI 
VENETI DE REGIONIBUS ORIENTALIBUS LIBRI III cum codice manuscripto Bibliothecae electoralis 
Brandenburgicae collati, Berlin 1671; vgl. auch JACOBSEN, S. 71. 
Würzburg, UB, M. ch. f. 32, 5r ff., bes. S. 100. 
Lit.: VL 7, Sp. 771 ff.; Marco Polo:Il milione a cura di Luigi Foscolo Benedetto, Firenze 1928 
(Pubblicazione / Comitato Geografico Nazionale Italiano 3). 
 
159v: leer 
 
160r-190v: [LUPOLDUS DE BEBENBURG: EPISTOLA LIBELLI DE ZELO CHRISTIANAE RELIGIONIS]. 
[R]everendissimo in Christo patri ac domino suo domino Baldewino sancte Treverensis ecclesie 
archiepiscopo ... Prol.: [P]resens autem tractatus premisso brevi prohemio per xviiii infrascripta 
capitula ... (161v): [L]egitur itaque in cronicis Eusebii in ea parte ubi agitur de gestis ... - ... 
(189v): ... caput et auctor secundum beatum Ambrosium ut patet xxxvii di. ... in secula 
seculorum. Amen.  
Darunter: [G]allie tres ab historiographis describuntur ...  (190v): ...  Hec de descriptione et 
distinctione Galliarum dicta sufficiant. 
Die Schlußpartie ist abgedruckt bei JACOBSEN, S. 72. 
Drucke: HAIN 2725; demnächst: J. MIETHKE (Hrsg.), Die Werke des Lupold von Bebenburg. 
MGH Scriptores. Staatsschriften des späteren Mittelalters 4. 
Lit.: H. MEYER, Lupold von Bebenburg. Studien zu seinen Schriften (Studien und Darstellungen 
aus dem Gebiet der Geschichte 7, 1-2) 1909, bes. S. 99-124; zu seiner Person: Gerhard 
BARISCH, Lupold von Bebenburg, in: Historischer Verein (Bamberg). Bericht 113. 1977, S. 219-
432; VL 5, Sp. 1071-1078, bes. Sp. 1076; JACOBSEN, S. 71 f. 
 
191rv: leer 
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 Breviarium 
 
Papier ⋅ *VS + 110 Bl. + *NS ⋅ 29 x 10,5 cm ⋅ Deutschland ⋅ 15. Jh., 2. Hälfte 
 
VS + III6 + 5 VI66 [III+3]75 + [VI-1]86 + 2 VI110 + NS; Bl. zwischen Bl. 86 und 87 weitgehend herausgerissen. 
Nach dem Restaurierungsbericht (s.u.) fehlen etwa 82 Blätter: Am Anfang 12 Bl. zwischen Bl. 2 und 3, 7 
und 8 und 64 und 65 jeweils etwa 3 Bl., zwischen 86 und 87 1 Bl. Am Ende fehlen ca. 60 Bl. ⋅ Schriftraum: 
25 x 15 cm ⋅ 2spaltig ⋅ 42-50zeilig ⋅ Textualis ⋅ Überschriften in Rot ⋅ rubriziert ⋅ 1-5zeilige 
Anfangsbuchstaben in Rot ⋅ braunes Leder auf Holz, Streicheisenlinien mit Einzelstempeln: SCHUNKE, 
Adler 84 und 251 und SCHUNKE, Hirsch 8 [Erfurter Professorengeschenke; vgl. SCHUNKE II, S. 87]. 5 
Metallbuckel auf Vorder- und Rückdeckel; zwei Metallschließen (z.T. mit Leder erneuert); Metallkanten 
und Eckkanten auf Vorder- und Rückdeckel und zwei Metall-Schienen auf den Längsseiten des Vorder- 
und Rückdeckels. Leder des Buchrückens ersetzt. 
 
Über die Geschichte des Codex ist nichts Näheres bekannt. Ungewöhnlich im Proprium de Sanctis die 
Vigil der Heiligen Lucia (12.12.). In Erfurt wurde die Vigil der Lucia nicht gefeiert [vgl. GROTEFEND, 
Zeitrechnung II, S 42]. 
Die Stempel des Einbandes (Professoren-Einbände) dürften laut Schunke einer Erfurter Werkstatt 
zuzurechnen sein.  
Im Jahre 1969 wurde der Codex restauriert. Der Bericht ist auf den Hinterspiegel geklebt. 
Vorgeklebt eine hsl. Beschreibung des Codex aus dem 19. Jh. 
 
1ra-110vb: [BREVIARIUM], unvollständig. 
(1ra-53vb): PROPRIUM DE TEMPORE, pars hiemalis et pars vernalis, Anfang fehlt. 
Beginnt wohl mit dem Ende von "In circumcisione domini" (1rb): >Octava Stephani< (2.1.) und 
endet mit Ostersamstag: (50ra): >Parasceve< ... (52ra): >Sabbato [sancto] ad matutinum<. 
(54rv): leer 
(55ra-95rb): PROPRIUM DE SANCTIS, beginnt mit >In vigilia Andree apostoli ...< (29.11.) und 
schließt mit >Ambrosii< (4.4.). 
(95va-110vb): COMMUNE SANCTORUM. 
(95va): >De apostolis in primis vesperis< (97va): >Capitula de apostolis< ... >De uno martyre 
ad vesperis< (98vb): >Capitula de uno martyre< (101ra): >De martyribus<  (105vb): >De uno 
confessore et pontifice< (107va): >De pluribus confessoribus< (107vb): >De confessore non 
pontifice< (108vb): >De pluribus confessoribus< Der Text bricht in diesem Kapitel ab, 
Textverlust. 
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 CE 40 88 
 
 Erfurter Statuten 
 
STATUTEN DER STADT ERFURT, thüringisch. 
Hervorzuheben: 4r: Vom Eid. 5v: Wie Witwen sein sollen. 7v: Von Erbfällen. 13v: Vom Wasser 
bei der Bürgermühle. 17v: Vom Rat. 19r: Vom Holz. 22r (Hand B setzt ein): Vorschreibungen 
des Rats zu Erfurt. 25r: Gerichtsordnung und Gerichtsfälle. 33v: Vom Forderzettel. 34v: Der 
Handwerks-Eid. 35v: Der Gerichtsknecht-Eid. 
36r-39r: Deutsche Übertragung einer URKUNDE vom 9.1.1310. Der Erfurter Rat bestätigt die ihm 
vorgetragenen Artikel von den Handwerkern und der Gemeinde [Abdruck der lat. Urkunde: UB 
Erfurt 1, Nr. 555 S. 387-390]. 
 
16. Jh., 1. Hälfte ⋅ 39 Bl. ⋅ 30 x 19,8 cm ⋅ Erfurt ⋅ Wz.: Kreis BRIQUET 2970 ⋅ kartoniert (braun). Das 
Wasserzeichen ist 1535 u.a. für Schmalkalen nachgewiesen. Auf dem Vorderspiegel der Stempel der 
Stadtbücherei Erfurt, der zwischen 1920 und 1935 in Gebrauch war [vgl. Bibliotheksstempel, S.73 (rechts 
oben).  
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 CE 40 88a 
(heutiger Standort: Stadtarchiv Erfurt, 5/210-15) 
 
 Statuta Wilkühr satz unnd ordnung der Stadt Erffurdt 
 
1r-51v: STATUTA >WILLKÜR< DER STADT ERFURT. 
Anf.: Do man zalte nach Gottes geburt thausent dreyhundert Jhar unnd in dem Sechsten Jare do 
war er Gotschalch die [durchgestrichen:] marktmeister ... 
Die Statuten wurden 1557 vom 25 März bis 17. Mai geschrieben und führen 128 gez. Artikel 
auf. Einige Artikel weisen am inneren oder äußeren Seitenrand neben den mitteldeutschen 
(thüringischen?) lateinische Überschriften [Artikel 33: De Testibus homicidii], zudem 
gelegentlich auch Erklärungen und Ergänzungen auf. Zum Teil stehen neben den Artikeln auch 
Jahresangaben [z.B. Art. 119: Anno 1359].  
Das Incipit der Statuten ist identisch mit dem Statutenincipit mit Jena, ThULB, Ms. Sag. q. 2, S. 
1 Nr. 1. 
Lit.: Zu der Willkür vgl. Karl HERMANN, Bibliotheca Erfurtina. Erfurt in seinen Geschichts- und 
Bild=Werken, Erfurt 1863, S. 197 ff. Karl Wilhelm Anton HEINEMANN, Die statutarischen 
Rechte für Erfurt und sein Gebiet..., Erfurt 1822. 
 
54r-57v: ORDNUNGEN DES RATES (1537). 
11 Verordnungen des Rates zu Erfurt. (54r): Inn dem Jahre ... do man zalte thausent funfhundert 
sieben und dreissigk da er Christoffel Milwitz ... (55v): Zum ersten setzen ordnen unnd wollen 
wir der Rath ... - ... (57v): ... Zum ellfften: Wir wollen und ordnen auch [Text bricht ab. 
 
60v-99r: CHRONIKALISCHE NOTIZEN UND WEITERE ERFURTER STATUTEN. 
(61r): Do man zalte nach Gottes geburt Thausent dreyhundert un in dem vierden Jhar da fuhren 
die achtbarn Bürger vann Erffurt ahn sanct Walpurgis tagk uber die Saal ...  
Das Incipit ist identisch mit Jena, ThULB, Ms. Sag. 7, 2r (1). 
(68r-73r): KOPIE DER VIER BRIEFE aus dem Jahre 1310; unterteilt in 17 Abschnitte. 
(68r): Wir Haugk der lange unnd Ludwigk ... 
(68v): 1. Wyr meister der hantwerge ...  
Text der Briefe identisch mit Jena, ThULB, Ms. Sag. q. 7, 161r-176v. 
Lit.: HERMANN, Bibliotheca Erfurtina, S. 221 Nr. 110. 
(74r-99r): Dann Obrigkeit der Wasser zu Erffurt, (1557 geschrieben) betrifft u.a. Mühlen, 
Wehre, Wasser und Wasserwege. 
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Lit.: HERMANN, Bibliotheca Erfurtina, S. 235 D; vgl. auch: Die alte Erfurtische Wasserordnung, 
in: Rechtsdenkmale aus Thüringen. Namens des Vereins für thüringische Geschichte und 
Alterthumskunde, hrsg. von A. L. J. MICHELSEN. Zweitlieferung Jena 1855. 8, S. 101-138. 
 
1557 ⋅ 99 Bl. (94 beschrieben) ⋅ 29,5 x 19 cm ⋅ Erfurt ⋅ vorgebunden zwei Drucke: gedruckt in Erfurt, von 
Matthes Maler 1535: Hirynnen ist aufgedruckt die gerechtigkeit ... [Druck aufgeführt bei HERMANN, 
Bibliotheca Erfurtina, S. 204 Nr. 35] und ein Druck: Concordata und Vertrege so swueschen den 
Hochwirdigsten etc. ErtzBischoffen und Stifft Mentz etc. Und der Stadt Erffurdt auffgericht [Druck 
aufgeführt bei HERMANN, Bibliotheca Erfurtina, S. 206 Nr. 39b] ⋅ Halblederband mit Rollenstempel: 
HAEBLER, Rollenstempel 1, H. W., S. 487 Nr. 10 ⋅ Bibliotheksstempel der Stadtbücherei, der von 1909 bis 
1935 in Gebrauch war [Abb. vgl. Bibliotheksstempel, S. 72 unten Mitte]. 
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 CE 40 89 
(heutiger Standort: Stadtarchiv Erfurt, 5/940-50) 
  
 Liber Censualis hereditarius ⋅ Urkundenabschriften, lat. u. dt. 
 
Ms. boruss. Fol. 80 ⋅ Pergament ⋅ *I + 136 Bl. + I (Papier) ⋅ 33,5 x 24,5 cm ⋅ Erfurt, St. Peter und 
Paul ⋅ 1482; 17. Jh.  
 
[IV-1]7 + 10V107 + IV115 + III121 + VI133 + [III-1]138; erstes und letztes Blatt als Spiegel eingebunden, 
ungezählt; Vorsatzbl. ungezählt; Papierfragment mit neuzeitlicher Zählung als Bl. 136 lose einliegend; 
zeitgenössische Lagenzählung am unteren äußeren Rand ⋅ Schriftraum: 24 x 17 cm ⋅ vorwiegend 34zeilig 
⋅ humanistische Buchschrift (Nachahmung der Gotico Antiqua) von einer Hand, kalligraphisch 
angelegt; (132r-135v): Kursive des 17. Jhs., mehrere Hände; 136r (lose einliegend) Anklang an 
Urkundenschrift des 17. Jhs. Wenige Marginalien ⋅ Überschriften in Rot und/oder durch Schriftgrad 
hervorgehoben; Seitentitel in Rot ⋅ rubriziert ⋅ 2-11zeilige Anfangsbuchstaben in Rot ⋅ 105r: 4zeilige 
Initiale in Rot mit Aussparungen. 6r: zwei Drittel der Seite einnehmende Randleisteninitiale, 
Buchstabenstamm (altrosa) auf goldenem Grund in grünem Quadrat, am seitlichen inneren und oberen 
Rand Blattranken in Grün, Blau, Rot, Hellbraun und Altrosa von der Initiale ausgehend; auf 120v: 
18zeilige Randleisteninitiale auf grünem Grund, Buchstabenstamm blau mit vegetabilem Muster, am 
äußeren und am oberen Rand Blattranken in Grün, Blau, Hellbraun und Altrosa von der Initiale 
ausgehend.   
Einband: helles Leder über Holzdeckel; zwei Schließen, abgefallen; Spuren von fünf Buckeln auf 
Vorder- und Rückdeckel. Streicheisenlinien mit Rautenmuster und Erfurter Einzelstempel des 
Petersklosters: Affe, SCHUNKE 13, THEELE, Handschriften, Abb. Nr. 22; Blattwerk, SCHUNKE 21, THEELE, 
Handschriften, Abb. Nr. 17; Blüte, Vierblatt, SCHUNKE 7a, 19/30 und 72; Lamm, SCHUNKE 80, THEELE, 
Handschriften, Abb. Nr. 18; Pelikan, SCHUNKE 48, THEELE, Handschriften, Abb. Nr. 25; Rosette, 
SCHUNKE 501, THEELE, Handschriften, Abb. Nr. 28; Vögel, SCHUNKE 42, THEELE, Handschriften, Abb. Nr. 
26; Wappen, SCHUNKE 14 (Siegel des Klosters) [zum Einband: A. RHEIN, Die Buchbinderei des Erfurter 
Petersklosters von 1500-1530, in: Monatshefte für Bücherfreunde und Graphiksammler, Leipzig 1925 S 
339 f. (ds. Hs; dort auch Stempelabbildungen].   
 
Der Codex ist unter dem Abt des Petersklosters Gunther von Nordhausen angelegt worden 6r: >Anno 
domini millesimo quadringentesimo octuagesimo secundo. Scriptus est presens liber censualis hereditarius 
conventus monasterii montis sancti Petri Erffurdensis ordinis sancti Benedicti ... sub venerando patre domino 
Gunthero Northusen abbate [Zu Gunther von Nordhausen, Abt von 1458-1500/01 vgl. FRANK, 
Peterskloster, S. 245 f. Nr. 41]. Der Codex ist von seinem Bruder Hermann von Nordhausen geschrieben 
worden [THEELE, Handschriften S. 108 und 210; FRANK, Peterskloster, S. 300 und 244 f. Nr. 40]. Auf dem 
Buchrücken der zeitgenössische Eintrag 1482. Nach Auflösung des Petersklosters zu Beginn des 19. Jhs. 
löste sich auch die Bibliothek nach und nach auf [THEELE, Handschriften, S. 45]. Die Hs. ist im Katalog 
von 1783 schon nicht mehr aufgeführt [vgl. ebenda S. 67 ff]. Über den Verbleib der Handschriften von 
St. Peter und Paul siehe THEELE, Handschriften, S. 49.  Auf 1r und 135v der Berliner Bibliotheksstempel 
Ex Biblioth. Regia Berolinensi. Zu Beginn dieses Jahrhunderts sind Handschriften wieder in die 
Stadtbücherei Erfurt gekommen [vgl. Helga DÖHN, Handschriften zur Geschichte Berlins und der Mark 
Brandenburg, Berlin 1988 (Deutsche Staatsbibliothek. Handschrifteninventare 11) S. VII Anm. 10]. Auf 1r 
der Eintrag der von diesem Vorgang zeugt: abgegeben an die Stadtbücherei Erfurt in Verfolg des Vertrages ... 
vom 2.9.1908 dem zufolge die Hs. rechtlich und räumlich bei der genannten Stadtbücherei zu verbleiben hat. 
24.7.24. 
Auf dem Vorderspiegel der Stempel der Stadtbibliothek, der von 1920 bis 1935 in Gebrauch war [Abb. 
vgl Bibliotheksstempel, S. 73 oben rechts]. 
 
Schreibsprache: mitteldeutsch 
 
Lit.: THEELE, Handschriften, S. 108 f. Nr. 114; FRANK, Peterskloster, S. 300 ff. 
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1*: leer 
 
1r-108r: LIBER CENSUALIS HEREDITARIUS, von dem Cellerarius Hermann von Nordhausen 1482 
angelegt; mit nur wenigen Nachträgen von anderer Hand. 
(1r-3r): Tituli huius libri censualis.  
Anf.: >I<n parrochia sancti Petri ... 
Ed.: FRANK, Peterskloster, S. 300-303. 
(3v-5v): leer; (6r-108r): Einkünfte der einzelnen Güter. Reihenfolge mit leichten Abweichungen 
gegenüber dem Inhaltsverzeichnis. 
(6r): >Anno domini millesimo quadringentesimo octuagesimo secundo ...  
Anf.: Conradus Suberlich Katherina eius legitima ... - ... (108r): ...  Eodem tempore Heinricus de 
Badungen resignavit ... et recognitione desuper data. 
 
108v-112r: leer  
 
112v-115r: URKUNDENABSCHRIFT DES ABTES JOHANNES [BOTTENBACH].  
Hermann Serges de Dorste erhält im Nov. 1510 das Kanonikat mit der Lektoralpraebende an der 
Marienkirche. 
(112v): >Johannes< permissione divina abbas monasterii montis Sancti Petri Erffurdie ... 
rectori magistris et doctoribus alme universitatis studii ...  in beate Marie virginis et sancti 
Severi Erffurdensis ecclesiis collegiatis pro tempore vacaturis et dispositone ... (114v): ... 
assignamus dictum dominum Hermannum doctorem ad dictorum canonicatus et prebende ... - ... 
(115r): ... ad premissa vocatis specialiter atque rogatis. 
Lit.: KLEINEIDAM, Universitas 2, S. 87 u. Anm. 521]; zu Johannes Bottenbach vgl. FRANK, 
Peterskloster, S. 271 f. Nr. 127. 
 
115v-119v: leer 
 
120r-131r: REGISTER. 
(120r): >Infrascripti tituli habentur in libro domini abbatis< Primo in civitate ... - ... (131r): ...  
et iacet by dem werde. 
 
131v: leer 
 
132r-135v: URKUNDENABSCHRIFTEN UND BRIEFE, 17. Jh.; lat. u. md. 
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(132r-133r): Schiedsvertrag zwischen Abt und Konvent des Petersklosters vom 11. Sep. 1472. 
Johannes Langheim übernimmt die Probstei Zelle an der Werra, lat., Abschrift. 
(132r): Nos Guntherus divina permissione abbas ... contulimus et assignavimus discreto viro 
domino Johanni Langheim preposituram Celle prope Werram ... - ... (133r): ... Guntherus abbas 
monasterii sancti Petri Erphurdensis. 
Lit. zu Langheim vgl. FRANK, Peterskloster, S. 285 Nr. 4 und zu Gunther von Nordhausen 
ebenda, S. 245 f. Nr. 41. 
Ed.: FRANK, Peterskloster, S. 357-359. 
(133v): Reversbrief vom 11. Sep. 1472 von Johannes Langheim, lat., Abschrift. In der Abschrift 
sind die gleichlautenden vertraglichen Bedingungen ausgelassen. 
(133v): Nos Guntherus divina permissione ... - ... in hunc qui sequitur in modum in primis. 
Sequuntur nunc litterae: Praemissa omnia et singula ... - ... Johannes Echardi de Langheim 
praepositus in Cella. 
(134r): Brief über Zinszahlungsvereinbarungen zwischen Heinrich Leonis und dem Konvent von 
St. Peter; Abschrift, dt. 
(134r): Ich Heinricus Leonis zue Kattelroda Pfarher bekenne ... das ich mich mitt ... Gunther Abt 
undt dem gantzen Convent zue S. Peter zu Erffurt ... umb .. Korn undt Geldt Zins ... vertragen 
habe ... 
Heinrich Leonis aus Bercka, Mathematiker, Kollegiat der Porta caeli [vgl. KLEINEIDAM, 
Universitas 2, S. 171 ff.]. 
(134v-135r): Klage der Frankenrodaer über Johannes von Dolen wegen sächsischer Steuern. 
(135r): Zuvor unterdanige dienste Euwer gnaden ... wirr wurden von ... Johannes von Dolen ... 
umb steure ... zu geben angelangt ... - ... (135r): ... dinstag nach allerheiligen tage anno 1505 ... 
zu Frankenroda. Darunter Reversbrief: Mein freuntlich dienst zuvor Ehrwirdiger gunstiger herr 
Euer schreiben ... - ... anno domini 1505. Jorge von Hopfgarten. 
Dem Erwirdigen herrn Johannes Abt uff S. Petersberge zu Erffurt meinem gnadigsten herrn. 
(135v): Abschrift, Erbschaft betreffend. 
(135v): Gunterus von gottes gnaden Abt S. Peters Closter zu Erffurt zuvor gebet ... was sich 
unser Erbschaften und Unterthan gegen mich beschweren  ... - ... zu dinnen woll gewogen, 
datum am tage innocentum Anno 1505. 
 
 FRAGMENT 
lose einliegendes Bl. (=136); 16. Jh., 1. Drittel; 17 Zeilen; Kurrentschrift. 
 
136r: ABSCHRIFT, ohne Jahresangabe. 
Bericht vom Tod des Serges de Dorsten [vgl. a. o. 112v-115r] und Frage nach der Amtsnachfolge 
des Andreas Froweyn.  
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Canonicatu et prebenda ecclesie beate Marie virginis Erffordensis ex obitu quondam egregii 
viri domini [am oberen Rand mit Einlaßzeichen Hermanni Sergis de] Dorsten artium et sacre 
pagine magistri vacantibus ... Nos pro parte dictorum nominantium et presentantium legitime 
requisiti vobis domino Andree Vrowyn ... 
Lit. zu Froweyn KLEINEIDAM, Universitas 2, S. 305 f. Nr. 114. 
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CE 40 90d 
(heutiger Standort: Stadtarchiv Erfurt, 5/940-51) 
 
 Urbar, dt. und lat. 
 
Papier ⋅ 226 Bl. ⋅ 31 x 22 cm ⋅ Erfurt, St. Cyriacus ⋅ 1465-98, mit Nachträgen aus dem 16. Jh. 
 
Wz.: 105r PICCARD, Dreiberg, 2224 (1461-1463); ab Bl. 187 BRIQUET, Chapeau, 3425 (Erfurt 1494) ⋅ 
Lagenzählung ohne die unten angegebenen beschriebenen und eingefügten Blättchen: [III-3]3 + XI25 + 
[XII-3]46 + XVIII82 + [XII+3]109 + [XXIII-3+1]153 + XVIII189 + [XXII-7+2]226; erstes und letztes Bl. als Spiegel 
verklebt; VSbl. und NSbl. ungezählt. 22 eingefügte, z.T. sehr kleine Blattstücke. 1997 numeriert: 7a 
(zwischen 7v und 8r), 9a, 15a, 18a, 41a, 41b, 50a, 73a, 73b, 75a, 108a, 110a, 113a, 114a, 114b, 117a, 118a, 
118b, 118c, 120a, 128a, 134a, 142a, 198a, 198b [bemerkenswerte Notizen s. Textbeschreibung]. Auf 57v-
104r z.T. am oberen Rand zeitgenössisch: Die Buchstaben A-V entsprechen der alphabetischen 
Anordnung der Orte im Text. Zeitgenössische (z.T. beschnitten) und moderne Blattzählung, Zählung 
weicht nach Bl. 42 ab. Z.T. Feuchtigkeitsschäden ⋅ Schriftraum: 31 x 22 cm ⋅ Zeilenzahl stark variierend ⋅ 
Bastarda, Kursive; zahlreiche Marginalien ⋅ Überschriften durch Schriftgrad hervorgehoben, Seitentitel ⋅ 
zeitgenössischer Halblederband, Holz des Rückdeckels z.T. erneuert. Zwei Metallschließen, eine 
abgefallen; Stege abgefallen. Rollenstempel, Stempelfolge: Salvator (Data est), David (De fructu), Paulus 
(Apparui), Jesaias (Super soli). Auf dem Buchrücken und dem Vorderdeckel Jahreszahlen der Entstehung 
des jeweilgen Zinsabschnittes. 
 
Lesezeichen: Papier (2,5 x 9-9,5 cm), auf dem Streifen vermerkt (21. Jh.): Einlagezettel zwischen Bl. 
116v/117r.  
 
Die Hs. stammt aus St. Cyriak in Erfurt [zu dem Cyriak-Kloster, das seit 1482 den Namen St. Andreas 
trägt, vgl. FRANK, Peterskloster, S. 327 ff.]: 45r Ditte Erbbuch ... ist Geschrebin unde Gemacht vie [!] frouvren 
Margareten Gryens Eptischen Noch Cristi Gebort Thusint virhundirt ffüniffundesechzig iar uff den dinstag noch 
dem Suntage Invocavit. 
Die Handschrift wurde zwischen 1465 und 1498, dafür sprechen auch die Wasserzeichen [s.o.], in Erfurt 
angelegt und erhielt in den Jahren 1500-1522 zahlreiche Nachträge. Auf dem Vorderdeckel die 
Jahreszahlen: 1465, 66, 74, 87, 98, und auf dem Rücken: 465, 466, 474, 487, 498. Auf 224r: 
Nekrologeinträge aus den Jahren 1587 und 1588.  
Auf dem Vorderdeckel der zwischen 1920 und 1935 gebräuchliche Stempel der Stadtbücherei Erfurt 
[vgl. Bibliotkeksstempel, S. 73 oben links]. 
Die Handschrift wurde 1936, gemäß der Notiz eines vorgebundenen Zettels, von dem Landwirt 
Christoph Koch [über ihn konnte nichts näheres ermittelt werden] erworben. 
 
Schreibsprache: thüringisch mit hessischem Einfluß  
 
 
1r-44v: [WIEDERKÄUFLICHE ZINSEN], ohne Überschrift und Jahr, alphabetisch geordnet nach 
Gemeinden, Straßen und Orten. 
(1r-8r): Kirchengemeinden. Anf.: Benedicti: Unße hern uff deme rathuße gebin von der Kremer 
brugken XXXII schillinge ...   
(8v): leer 
 
(9r-13v): Straßen. Anf.: Hinder dem closter an der gotischin Stroße: Conradus ... 
 39
(14r-41v + 44rv): Orte. Anf.: Uff den dorffern und uff deme Land. Andeßleubin [Andisleben]: 
Claus Cord und sine brudere ... - ... (41v): ... Vipech: Cord Ißinberg et heredes ...  
(42r-43v): leer  
(44r-44v): Kercheim: Idem XXXIII solidi ... 
 
45r-77r: ERBBUCH UND REGISTER von 1465 für Äbtissin Margarete [s.u.]; alphabetisch geordnet 
nach Gemeinden, Straßen und Orten. 
Ditte Erbbuch unde register ist Geschrieben unde Gemacht vie [!] frouwen Margareten Gryens 
Eptischen ... 
(45r-49v): Kirchengemeinden. Anf.: Benedicti: Unße herren uff dem rathuße ..., Eintrag 
gestrichen ... - ... (49v): ... Wiperti: Symon Tenstete und sine erbin ..., Text gestrichen, darunter 
Nachtrag dominus Martinus Kula ... 
(50r-56r): Straßen. Anf.: Hinder deme Closter an der gota stroße: Conrade Kuppherman ... 
(53r): leer; ...  (56v): leer. 
(57r-77r): Orte. Anf.: Uff den dorffern unde deme Land. Andeßleubin: Claus Kurd unde sine 
brudere ...  
Auf einem zwischen 75v und 76r später hinzugefügten Blatt (75ar): URKUNDE aus dem Jahr 1473 
mit Siegelspuren: Ich Hans Kuling ... bekenne vor mich und alle myne erben ... uff sancte 
Ciriacuß berge zu Erffart [!] also uns Hencze Schuler eyne hoffestadt hat abe gekoufft ... 
gegeben Anno domini m0 cccc0 lxxiii0 uff dornstag nach Iubilate. ...  
 
77v-79r: PETITIONEN- UND URKUNDENABSCHRIFTEN, lat. 
Über dem Text Tenor subdelegationis. 
Hervorzuheben (77v) Anf.: Heinricus dei et apostolice sedis gracia episcopus Nimburgensis ... 
viro domino scolastico ecclesie beate Marie virginis ... salutem in domino ..., Heinrich II., 
Bischof von Naumburg (1466-1480), berichtet über eine Delegation, die Papst Sixtus IV. in 
Rom eine Petition vorlegt. 
Daran (77v-78r): die Antwort des Papstes. Anf.: Sixtus episcopus servus servorum dei venerabili 
fratri episcopo Nimburgensi salutem ..., Sixtus stimmt am 10.2.1478 dem gestellten Antrag des 
Rates [Erfurt] um Verlegung der Abtei Cyriak zu, weil die Stadt auf dem Cyriakusberg eine 
Festung anlegen will [vgl. FRANK, Peterskloster, S. 328; vgl. auch die Quelle: Chronicon 
Ecclesiasticum. Nikolai de Siegen. Hrsg. Franz X. WEGELE, Jena 1855 (Thüringische 
Geschichtsquellen 2) S. 465 Z. 4-7.]. (78r): ... datum Rome apud sanctum Petrum anno ... 
millesimo quadringentesimo septuagesimo octavo, quarto ydus februarii pontificatus nostri 
anno octavo.  
(78v): Potunt proconsules et consules opidi Erfordensis ... (79r): Quia per informationem 
diligentum reperimus monasterium monialum sancti Ciriaci ordinis sancti Benedicti ... 
 40
 
79v-80v: leer 
 
81r-105v: [WIEDERKÄUFLICHE ZINSEN] [14]66. Jahresangabe ohne Überschrift; alphabetisch 
geordnet nach Gemeinden und Orten. 
(87r): Uff den dorffern unde uff deme lande ...  
(105r): leer 
 
106r: [3 LAT. URKUNDEN]. 
Über dem Text: Presentatio. 
Vakanz der Pfarrkirche Johannes bapt. in dem Ort Egstedt (Dorf südöstl. von Erfurt): 
Margaretha Soyken dei gratia abbatissa Katherina Scheffilsteyn priorissa ... m0 cccc0 lxxsexto 
die Mercurii vicesima tertia mensis Oktobris sub sigillo propositurali nostro partibus appenso. 
 
Darunter: Margaretha Soyken abbatissa Konigundis vreween priorissa ... domino Jacobo Syfridi 
plebano ecclesie parochialis in villa Egistete salutem ... in dubiam adhibere ut ecclesiam tuam 
predictam cuius ius presentandi ad nos pleno iure dinoscitur pertinere pro alio ecclesiastico 
beneficio premutare valeas ... tibi ... concedimus ... mcccclxxxiii ... xix decembris. Sub sigillo 
nostro ...  
 
Darunter: Vakanz einer Pfarrkirche in Schellroda (Dorf südöstl. von Erfurt): 
Venerabili viro domino officiali perpetue beate Marie virginis ... millesimo quadringentesimo 
octuagesimo septimo ipso die Appollonie virginis. 
Am unteren Rand abgeschnittenes Siegel?  
 
106v: leer 
 
107r-129v: ERBBUCH UND REGISTER [14]74;  alphabetisch geordnet nach Gemeinden, Straßen 
und Orten. 
[D]it erbuch unde register ist geschrebin unde gemacht uß den aldin erbbuchern under der 
werdigen frowen Margarethen Soyken eptischen ... 
 
130r-130v: leer 
 
131r-149r: WIEDERKÄUFLICHE ZINSEN 1474; alphabetisch geordnet nach Gemeinden und Orten. 
Dyt bur [!] noch geschrebin sint dy wedirkouffs zcinsen der sampnunge deß closterß sancti 
Ciriaci ... 
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149v-150v: leer 
 
151r-152r: [ANNALISTISCHE EINTRÄGE] für die Jahre 1471-1473.  
(151r): Anno domini millesimoquadringentesimoseptuagesimoprimo uff Montag noch senthe 
thomas tag deß heilligen aposteln in der nacht umb dy eylffte stunde begunste daz closter senti 
Ciriaci ynewendigk ztu bornen und hatte eyn anhebin von der badestobin ...  darunter (151v): 
Nennung der Klosterinsassen Innewendigk in deme closter Margaretha Zcigelern von Bomberg 
... [vgl. FRANK, Peterskloster, S. 327]. 
Darunter: Bericht von der erneuten Weihe des Klosters und der Kirche. Nota anno domini etc. 
septuagesimosecundo uff fritag in die sancti Bonifacii [5.6.1473] ...  
(152r): Bericht vom Großbrand. Nota anno domini etc. lxxsecundo am fritage in die Gervasi et 
Prothasi ... [19.6.1472] eyn großbrant zcu Erfforte ... 
Darunter drei weitere annalistische Einträge zum 12.7.1472, dem 14.9.1472 und dem 22.3.1473: 
Margarethe Soyken (nicht wie FRANK, Leyckin) wird erst Priorin, dann Äbtissin. 
Zu den Geschehnissen vgl. auch FRANK, Peterskloster, S. 328. 
Die annalistischen Einträge sind wörtlich abgedruckt von Theodor Th. NEUBAUER, Die Chronik 
des Cyriax-Klosters zu Erfurt für die Jahre 1471-1473, in: ZVKG Prov.Sachs. 12 1915, S. 46-
49.  
Nach Neubauer steht der Text auf Bl. 57-58a in dem aus dem Cyriacus-Kloster zu Erfurt stammenden 
Kopialbuch bzw. Zinsregister, das heute im Landeshauptarchiv Sachsen-Anhalt, Abteilung Magdeburg 
unter der Signatur 1515 liegt. 
Neubauer glaubt, daß der Schreiber des Klosters, Johannes Kreutzburg von Mühlberg, der Chronist 
war. Nachforschungen haben ergeben, daß die annalistischen Einträge nicht an der von ihm 
angegebenen Stelle stehen und auch nicht in unmittelbarer Umgebung. 
   
152v: leer 
 
153r-186v: ERBBUCH UND REGISTER 1487; alphabetisch geordnet nach Gemeinden, Straßen und 
Orten. 
[D]it erbuch unde register ist geschrebin unde gemacht uß den alden erbuchen under der 
werdigen frowen Margarethen Soyken eptischen ...  
 
187r-223r: ERBBUCH UND REGISTER [14]98; alphabetisch geordnet nach Gemeinden, Straßen und 
Orten. Mit zahlreichen Nachträgen aus den Jahren 1500 bis 1522.  
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[D]it Erbe buche unde Register ist geschrebenn ... unde der wirdigenn frauwenn Elizabethen 
Berns Eptischenn ... (204v): leer; (222v): Nachtrag ... et signavit illa bona ... sexta feria decimus 
Petri et Pauli anno domini 1513. 
 
223v: leer 
 
224rv: NEKROLOGEINTRÄGE ZU 1587 UND 1588, dt. 
(224r): ... Anno 1587 auff den 28. Mai ... Jungfraw Barbara ...; darunter: Anno 1588 auff 
donnerstag ... 
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CE 80 1l 
 
 Alexander de Villa Dei 
 
Papier ⋅ 1* + 59 Bl. + 1* ⋅ 21,5 x 15 cm ⋅ Süddeutschland ⋅ 15. Jh. 
 
Wz.: PICCARD, Dreiberg VII 2557 (Süddeutschland 1448) ⋅ Vorsatzbl. + IX18 + VII32 + VI44 + [IX-3]59 + 
Nachsatzbl.; Vorsatz- und Nachsatzbl. ungezählt und nicht im Lagenverband; Bl. 2, 5, 7, 12, 14, 17, 22 
und 29 unbeschrieben, nur halbe Blattgröße. Ab Bl. 51 nur noch Fragmente, vorwiegend etwa 2-4 cm 
breit. Die Länge variiert zwischen 2-21 cm. Die Fragmente sind angegossen, z. T kopfständig ⋅ 
Schriftraum: 16 x 8 cm ⋅ 12-14zeilig ⋅ Text: Textualis, Kommentar: Bastarda; mehrere Hände; zahlreiche 
Marginal- und Interlinearglossen; häufig Federproben ⋅ 10v-34r: Seitentitel in Rot ⋅ 1-2zeilige 
Anfangsbuchstaben in Rot ⋅ 1r: 6zeilige Initiale in Rot und Schwarz mit Aussparungen und Blattmuster 
im Buchstabenstamm ⋅ zahlreiche kleine, flüchtige Federskizzen auf den Blatträndern in brauner Tinte, 
z. T. rot ausgemalt: 4r: 4 Hirsche. 6r, 27v und 33r: Turm. 6v, 9v, 20v, 26r, 27v, 29v, 37v: Figur. 25v: 2 Pferde. 
28r und 30v: Gesicht. 31r: Baum. 34v: Mann mit Pflug, von Pferd gezogen. 47r: Mann tötet Tier mit Lanze. 
Einband: Kartonumschlag durch Pergamentumschlag ersetzt [siehe Restaurierungsbericht von 1995, am 
Ende der Hs. eingeheftet]. Hs. im Schuber.  
 
53r-56v: Fragmente, ehemals Falze [siehe Restaurierungsbericht], 15. Jh.: Vorwiegend unbeschriebene 
Blattreste; 57r-59v: 13 Fragmentstücke wohl THEOLOGISCHER TEXT, häufig predicatio und predicare zu 
lesen. 
 
Über die Geschichte der Hs. ist weiter nichts bekannt. Das Wasserzeichen deutet auf süddeutsche 
Provenienz um 1448.  Blaues Kartonstück mit dem Stempel, der von 1920 bis 1935 in der Stadtbücherei 
gebräuchlich war [Abb. siehe Bibliotheksstempel, S. 73 oben rechts], auf dem inneren hinteren Teil des 
Pergamentumschlags geklebt. Darunter auf einem weiteren Kartonstück dieser Art der Eintrag 
Zumsteeg, Joh. Rudolf. 
Titelschild des 20. Jahrhunderts auf dem Vorderdeckel. 
 
 
1r-51v: [ALEXANDER DE VILLA DEI: DOCTRINALE CUM GLOSSA] pars III, fragmentarisch erhalten. 
Text: >P<andere proposui per versus syllaba queque ... Kommentar: Manifesta [...] allegatur 
[?] propositum habui ... 
WALTHER, Initia 13599. BURSILL-HALL, 1.1.4 [u.a.]. 
Ed.: Das Doktrinale des Alexander Villa-Dei. Dietrich REICHLING [Bearb.],  Berlin 1893 
(Monumenta Germaniae Pädagogica 12) Vers 1150 bis Vers 2630. Es folgen wenige 
Fragmentstückchen, die nur unvollständig erhaltene Wörter aufweisen und zu den Versen 2644 
und 2645 gehören. 
Lit.: SARTON 2, S. 616 f.; LMA 1, Sp. 381. 
 
52rv: leer 
 
53r-56v: Schriftreste nicht mehr lesbar. 
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57r-59v: THEOLOGISCHER TEXT, lat., Fragmente (s.o.). 
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CE 80 18 
 
Johannes Fiscannensis ⋅ Egbertus Brunnensis ⋅ Rodgerus de Herfordia u.a. 
 
F 58 ⋅ Papier ⋅ I + 325 + I Bl. ⋅ 15,5 x 10,5 cm ⋅ Erfurt, Peter und Paul/S. Salvator ⋅ 15. Jh., 2. 
Hälfte (1482) 
 
6VI72 + [VI+1]85 + 7VI169 + [VI-1]180 + 11VI312 + [VI-5]319 + III325; erstes Bl. und Bl. zwischen Bl. 9 und 10 
ungezählt. Beide Spiegel (Pergament) abgelöst und eingehängt [s. Fragmente]. Reklamanten; ab Bl. 203 
Lagenzählung bis 10, ab Bl. 215 am rechten unteren Rand Blattzählung (z. T beschnitten) b 1, b 2 ... k 2. 
Wz.: BRIQUET 11799 Dreiberg (Erfurt 1482) ⋅  Schriftraum: 11,3-11,5 x 6,3-6,7 cm ⋅ 27-34zeilig ⋅ Textualis, 
Bastarda; selten Marginalien; mehrere Hände ⋅ Überschriften vorwiegend in Rot ⋅ rubriziert ⋅ 1-4zeilige 
Anfangsbuchstaben in Rot ⋅ Halblederband mit Streicheisenlinien auf Holzdeckeln (erneuert); auf dem 
Leder Pergamentstreifen mit Titel De institutione noviciorum; Langriemenschließe mit Ledersteg 
(erneuert); rote Ledermerker am Seitenschnitt. 
 
Vorsatzbl.: VOLL-LEKTIONAR, Fragment, Pergament; ehemals Spiegel, Leimspuren, jetzt vorn 
eingehängt. 12. Jh.; karolingische Minuskel (schrägovaler Stil); sowohl auf der Rekto- als auch 
Versoseite Reste einer roten Rankeninitale; in vig. nat. dni. und in nat. dni. 
 
Nachsatzbl.: KALENDERFRAGMENT, Pergament; ehemals Spiegel, Leimspuren, jetzt hinten eingehängt. 
Süddt. (nach Hoffmann, persönl. Gespräch Nov. 98) 12. Jh., 1. Hälfte; Karolingische Minuskel; rubriziert; 
NOVEMBERBLATT; genannt werden: Othmari abb. Conradi epi. 
Die Kalendereinträge sind weitgehend abgerieben und von jüngerer sehr flüchtiger Hand mit Notizen 
überschrieben worden.   
 
Das Wasserzeichen deutet auf die Entstehungszeit der 80er Jahre des 15. Jahrhunderts in Erfurt. 
Fragm. CE 80 18, einem aus der Handschrift entnommenen Fragment, läßt sich entnehmen, daß der 
Codex ein Geschenk an St. Peter und Paul war: Liber beatorum Petri et Pauli apostolorum in Erfordia. Quem 
dedit dominus Iohannes Langheym [vgl. THEELE, Handschriften, S. 27; vgl. auch Die Beschreibungen zu CE 
40 19 und CE 40 89, 132r, 133v] quondam prepositus in cella prope Werram et confrater noster. R XXIII . 23.  
Darunter: Stempel der Königlich Preussischen Bibliothek. Darunter Libr. manu script. 18. 
Die Signatur F 58 auf dem Vorsatzbl. ist eine Kartäusersignatur [vgl. MBK 2, S. 238]. Die Handschrift 
war wohl auch im Kartäuserkloster S. Salvator. In dem Handschriftenkatalog von St. Peter und Paul 
von 1783 läßt sich der Codex auch nicht mehr nachweisen. Auf *1r die noch heute geltende Signatur: 
Liber manu scriptum 18 [Eintrag 18. Jh.]. Die Kartause wurde 1803 aufgehoben. 1810 schenkte Kaiser 
Napoleon u.a. das, was von der Bibliothek der Kartause übrig war, der Universitätsbibliothek. Diese 
Bestände gingen nach der Umwandlung der Königlichen Preußischen Bibliothek, dessen Stempel, der 
von 1820 bis 1850 in Gebrauch war, die Hs. auf der Versoseite des Vorsatzblattes trägt (vgl. Abb. 
Bibliotheksstempel, S. 72), 1908 in die Stadtbibliothek über und damit auch diese Handschrift. 
1994/5 wurde die Hs. restauriert [siehe den Restaurierungsbericht am Ende der Hs.]. 
MBK, 2 S. 358 Nr. 58 (ds. Hs.). 
 
 
*1r: INHALTSVERZEICHNIS 
 
*1v: leer 
 
1r-5v: DE COGNITIONE. 
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(1r): Anf.: [E]cce homo ubi fuisti et ubi corruisti ...; De primo exercitio ... [P]rimo igitur semper 
ante mentis oculos habe ... (3r): De secundo exercitio ... [V]idisti homo qualis et ubi fuisti ... (5r): 
... Qualiter homo per pugnam et resistentiam contra vitia venit ad cognitiorem sui. [S]i scis 
homo qualiter per tuam discussionem ... (5v): ... surgis et attingis gladium tuum super fratrem 
tuum et te preparas ad bellandi [... Text bricht ab. Rest der Seite leer. 
 
6r-10v: leer 
 
11r-17r: REGULA AUGUSTINI. 
>Regula beati patris nostri Augustini. A<nte omnia fratres karissimi diligatur deus ... - ... (17r): 
... et intemptationem non inducatur. Amen 
DEKKERS, CPL Nr. 1839b; Köln, StA, GB 2° 59, 174v. 
Ed.: T. VAN BAVEL, Augustiniana 9 (1959) S. 16-70. 
Daran: >Oratio brevis. D<omine Ihesu Christe respice super me ... 
 
17v-21r: PS.-AUGUSTINUS: ORATIONES PSALTERII. 
>Oratio psalterii beati Augustini. D<a michi hoc psalterium decantare pater ... - ... (21r): ... 
Quod est sanctum et gloriosum ... >finis ...<. 
Berlin, SBB-PK, Ms. theol. lat. qu. 164, 135r. 
 
Daran auf dem unteren Rand Notae: laudabile in secula exaudi me ... 
 
21v-22v: VIII VERSUS PS.-BERNARDI. 
>Incipit psalterium beati Bernhardi doctoris quod continet septem [!] versus quos dyabolus sibi 
indicavit ... O<mnipotens deus splendor lucis eterne per signum sancte crucis. I>llumina oculos 
meos ne umquam obdormiam ... - ... (22v): ... >F<ac me timentem ... laudes ampliare amen. 
München, UB, 80 Cod. Ms. 120, 171r. 
 
Darunter: Notae, theol. 
 
23r-25r: ORATIONES ET BENEDICTIONES. 
(23r): Oratio. 
>Incipit oratio beati Augustini ... D<omine ... in hunc mundum propter nos peccatores ... 
Darmstadt, ULB, Hs 1228, 111r. 
(24r): Benedictio. Benedicat et custodiat me divina maiestas [Hs. magestas] ... 
Ebstorf, KlosterB, IV 4, 69r. 
(24v-25r): ORATIONES.  
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>D<omine deus meus omnia bona mea tu es ... 
Ebstorf, KlosterB, IV 15, 101v. 
(25r): Oratio. >C<oncede michi benignissime Ihesu gratiam tuam ... Uppsala, UB, C 492, 7v
Daran. >Oro illuminatione mentis. C<larifica me Ihesu bone claritate tui luminis ... 
 
25v-60r: [JOHANNES FISCANNENSIS: CONFESSIO FIDEI], pars 1 u. 2. 
>A<desto michi lumen verum deus ... - ... (60r): ...  cum illo et ille tecum ... secula seculorum. 
Amen. >Explicit speculum manuale beati Augustini episcopi<. 
Ed.: MIGNE, PL 101, Sp. 1027D-1054C. 
Lit.: GLORIEUX, Pour revaloriser Migne, S. 55. 
 
60v-67r: [EGBERTUS BRUNNENSIS: SOLILOQUIUM AMOROSAE ANIMAE AD GLORIOSAM VIRGINEM 
MARIAM]. 
>M<entem et oculos cum manibus ... - ... (67r): ...  laus est et gloria et graciarum actio in 
sempiterna secula. Amen. >Explicit meditatio beati Bernhardi ...< Hannover, NLB, Ms I 73, 
297v. 
Ed.: MIGNE, PL 184, 1009B-1014D. 
Zur Verfasserzuschreibung MBK 2, S. 358 und 676. 
Daran >Sequitur: Alia oratio beate Marie: O< Maria piissima, stella maris clarissima mater ... 
Ebstorf, KlosterB, IV 17, 116r. 
CHEVALIER 13213. 
 
67v-69r + 70v: Nachgetragene flüchtige Notizen, lat. 
Hervorzuheben: (67v): Quicumque audiendo vel legendo dulcissima ista nomina Ihesus Maria ... 
(69r): Ave Maria [am Rand]. Item quicumque dicitur Ave Maria ... - ... XXX dies indulgentie. 
 
69v-70r: leer 
 
71r: leer 
 
71v-182r, 71v: RODGERUS DE HERFORDIA: DE INSTITUTIONE NOVICIORUM AD QUODLIBET, 50 
Kapitel.  
(71v): Sequens Tractatus est fratris Rotgeri de Hervordia ad fratrem Heinricum de Erffordia. 
(Nachtrag zum folgenden Text). 
(72r): Prol.: >D<esiderasti a me frater karissime ut aliquid tibi pro informatione scriberem 
quod simplici ac novicio pro institutione et emendatione deservire possit ...  (72v-73v): 
Kapitelverzeichnis. (73v): >An melius sit servire deo in vita cenobitica an in heremitica. 
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Capitulum primum<. (74r): >P<ro mutua consolatione informatione et exercicio desiderasti tibi 
... (181v): ... >Conclusio huius opusculi sive rapiarii. E<cce frater karissime in simplicitate mea 
acquiescens ... - ... (182r): ... Quod nobis prestare dignetur ... in secula seculorum. Amen. 
Explicit de institutione noviciorum ad quodlibet. 
Vgl. Erfurt, BistumsA, Hs. Theol. 22, 60r. 
Lit.: Joachim KURT, Die Geschichte der Kartause Erfurt Montis sancti Salvatoris 1372-1803, 1, 
Salzburg 1989 (Analecta Cartusiana 32) S. 150.  
 
182v: leer 
 
183r-202r: [RODGERUS DE HERFORDIA: FORMULA SPIRITUALIUM EXERCITIORUM].  
(183r): >Incipiunt capitula in formulam spiritualium exercitiorum.< ... >Capitula prime 
particule opusculi<: Quoniam se benedictionem surgendo a quiete ... >Capitula secunde 
particule huius opusculi<: Quoniam se benedictionem sit ... (183v): >M<editatus sum nocte 
cum corde meo ... (185v): >De cautelis ... A<d propositum igitur procedere volens. 
(187v): >P<rincipium igitur est benedictio id est ut homo ... (201r): >De oblatione Christi in 
templum ... [cap.] XXII<. [A]d sextas memoria habetur de gaudio ... - ... (202r): >De 
compassione et ascensione domini. Ca. XIIII< ... (202v): ... flectatur quia non est alia. 
Zur Verfasserzuweisung siehe MBK 2, S. 358, Z. 11-13 und 324 Z. 5. Erfurt, BistumsA, Hs. 
Theol. 22, 1r. 
 
203rv: leer 
 
204r-312v: [RODGERUS DE HERFORDIA: DE INSTITUTIONE NOVICIORUM AD QUODLIBET], 50 
Kapitel.  
Prol.: >D<esiderasti a me frater karissime ...  
Wie oben 72r-182r, gleicher Text. 
 
313r-315v: leer 
 
316r-323r: ORATIONES, nicht liturg. 
Anf.: >De annuntiacione angelica et Christi conceptione< [O] piissime deus quanta bonitas 
quanta caritas ... (318v): >O homo< Propter me vilem creaturam terram ... 
(319r): >De nativitate Christi< [P]anis dabit capiti meo aquam ... (319v): >De gaudio nativitatis 
Christi< [E]ya Maria in quanta fruitione et gaudio fuisti ... (320r): >De miraculis factis in 
nativitate< [O] homo propter te vas lutheum ... (321r): >De tribus regibus< [O] magi reges et 
principes, o ceteri comites et nobiles quid cogitastis ... (321v): >De timore et gaudio Marie< [O] 
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Maria quantum expavisti ... (322r): >De presentatione Christi in templum et Symeone< [O] 
Maria cum quanta humilitate ... (322r): >De prophetia Symeonis< [A]ch Symeon quam turbato 
wultu puerorum ... (323r): >De fuga Christi in Egiptum< [O] Maria quam acriter gladius 
doloris ... -... et altis suspiriis deum patrem pro defensio[ne]? 
 
323v: leer 
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CE 80 19 
 
Puncta Cisterciensis ordinis ex regula S. Benedicti ⋅ Ps.- Bernardus ⋅ 
David ab Augusta u.a. 
 
Oct. 45 ⋅ Papier ⋅ 228 Bl. ⋅ 15,1 x 10,5 cm ⋅ 1480 ⋅ Georgenthal 
 
19 VI228; am Schluß fehlt möglicherweise eine Lage; Reklamanten weitgehend abgeschnitten; 
Lagenmitten meistens durch Pergamentstreifen verstärkt ⋅ Schriftraum: 11,3-11,5 x 6,7-7,5 cm ⋅ 
vorwiegend 22zeilig ⋅ Überschriften selten durch Schriftgrad hervorgehoben; Zeilenfüllsel ⋅ Bastarda; 
mehrere Hände, selten Marginalien von späterer Hand ⋅ rubriziert ⋅ 2-4zeilige Anfangsbuchstaben in 
Rot ⋅ 1r: 4zeilige Initiale in Rot mit Aussparungen ⋅ Holzdeckel mit braunem Leder überzogen; 
Streicheisenlinien mit Einzelstempeln; Messingecken. Ursprünglich zwei Metallschließen, eine 
abgefallen ebenso wie die beiden Stege. Stempel auf Vorder- und Rückdeckel stark abgerieben: Rosette 
ganz ähnlich THEELE, Handschriften Abb. 28 bzw. SCHUNKE, Rosette 501 (Erfurt Johannes Fogel). Theele 
äußert sich nicht in seiner Beschreibung zu den genannten Stempeln dieser Hs. [vgl. THEELE, 
Handschriften, S. 124]. SCHUNKE, Herz 94 (Northeim, Blasiuskloster); nach Schunke Erfurter Stil [vgl. 
SCHUNKE II, S. 195]. Nach Auskunft von Herrn Dr. Härtel handelt es sich bei dem Herz durchstochen in 
Raute um die Werkstatt: Erfurt, Conradus de Argentina.  
 
Vorder- und Hinterspiegel seitenständig eingeklebt; Fragment des 13. Jhs. aus einer Handschrift ⋅ 
MYSTISCHER Text ⋅ beschnitten ⋅ ehemals über 21 Zeilen ⋅ Textualis ⋅  u.a. auf dem hinterem Spiegel 
lesbar: ... Quis est locus unde flumina veniunt ... flumen transit in mare et dulcedinem suam in amaritudinem 
mutat ...; auf dem vorderen Spiegel ... faciunt ut animarum medici infirmorum suorum curam ... [Zum 
Fragment vgl. WIRTGEN, S. 100-101]. 
 
Die Hs. ist in Georgenthal [zu dem OCist. Kloster vgl. LThK 4, Sp. 489 f. und Dictionnaire d`Histoire et 
de Géographie Ecclésiastiques, sous la direction de R. AUBERT, Paris 1984, tom. 20, Sp. 576-578] von 
einem Mönch namens Bertoldus geschrieben worden. 153v: >A<nno domini M0CCCC0 octogesimo 
[entgegen THEELE, Handschriften, S. 124] scriptum >Circa festum Sancti Martini in mo<nasterio vallis sancti 
Georgii per quen>dam fratrem ibidem< ... Bertoldus appellatur ... Schreiberspruch [COLOPHONS 2155; vgl. 
auch u. 153v]. Auf 1r der Besitzvermerk (18. Jh.?) S. Petri Erphordie. Hs. nach THEELE nicht im 
Bibliothekskatalog von 1783 [vgl. THEELE, Handschriften, S. 72 ff.]. WIRTGEN führt sie unter der Signatur 
Oct. 45 im Katalog von 1783 auf [vgl. WIRTGEN, S. 138]. Auf 1v der zwischen 1820 und 1850 
gebräuchliche Stempel der Königlich Preußischen Bibliothek [Abb. siehe Bibliotheksstempel, S. 72] und 
auf dem Vorsatzblatt der größere Wappenstempel der Stadtbibliothek, der zwischen 1909 und 1935 
benutzt wurde [Abb. siehe ebenda, S. 73].  
 
Schreibsprache der deutschen Abschnitte: thüringisch. 
 
Lit.: THEELE, Handschriften, S. 124 f.; WIRTGEN, S. 62, 100-101, 138; KRISTELLER III, S. 386b. 
 
1r-153v: PUNCTA CISTERCIENSIS ORDINIS EX REGULA S. BENEDICTI, alphabetisch angeordnet. 
Anf.: >A<bbas eligatur secundum vite meritum et sapientiam doctrinam ... - ... (153v): ... vel 
frequentare presumpserint etc. >Et sic est finis. A<nno domini ... (s.o.) 
COLOPHONS 2155. 
 
Darunter [SCHREIBERSPRUCH], lat. 8 Verse. 
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In superis choris anime scriptoris ... 
WALTHER, Initia  9118 (ds. Hs.). 
Druck: THEELE, Handschriften, S. 124. 
 
154rv: ORATIO. 
>D<omine Ihesu Christe mundi conditor et redemptor ... - ... (154v): ... facias propitiationem 
securos [!] per dominum nostrum Ihesum Christum. 
 
155r-156v: leer 
 
157r-160v: [PS.-BERNARDUS CLARAEVALLENSIS]: FORMULA HONESTAE VITAE. 
>P<etis a me frater karissime quod numquam et nusquam [!] a suo provisore aliquem audivi ... 
- ... (160v): ... gaudium meum est et gloria mea in domino. 
BLOOMFIELD, Incipits 3897 (ds. Hs.). 
Ed.: MIGNE, PL 184, Sp. 1167C-1170C mit kleinen Abweichungen. 
Lit.: VL 1, Sp. 758. 
 
160v-172r: DAVID DE AUGUSTA: FORMULA RELIGIOSORUM. 
>P<rimo considerare semper debes ... - ... (172r): ...  qui in omnibus et super omnia deus 
benedictus est in secula seculorum. Amen. 
BLOOMFIELD, Incipits 4098 und 4155.  
Ed.: MIGNE, PL 184, Sp. 1189B-1198D. 
Textbestand: Kap. 1-8, 10, 11 und 12 mit großen Abweichungen, 15-23. Das Ende ist in der Hs. 
erweitert. 
Lit.: VL 2, Sp. 47-58, bes. Sp. 48. 
 
172r-179r: [MEDITATIO SUPER SALVE REGINA]. 
>A<d salutandam virginem gloriosam primo debes eius magnitudinem considerare ... - ... 
(179r): ... in correctis dulcis predilectis ... o dulcis Maria. 
VATASSO 1, S. 28. 
Ed.: MIGNE, PL 184, Sp. 1077A-1080D. 
Lit.: Zur Echtheits- und Verfasserfrage vgl. Bonaventura Opera omnia. Ed. Quaracchi. Vol. I, p. 
XIX nr. 65; Vol. VIII, p. CXI nr. 3; Vol. X, p. 23 nr. 30. 
 
Daran (179r-180v): VERSUS ET SERMO.  
(179r): 8 Versus. Mater digna dei venie via luxque diei ... [WALTHER, Initia 10755]. Darunter 
Quicumque hanc brevem orationem devote cottidie dixerint ... (179v-180v): Sermo. 
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>R<ecordemur fratres quod seculum pro superna patria relinquimus ... - ... (180v): ... audivit 
nec in cor hominis ascendit item. 
Vgl. Berlin, SBB-PK, Ms. theol. lat. qu. 165, 140v. 
 
181rv: leer 
 
182r-197r: ORTHOGRAPHIA. 
>N<omina finita in us, a, um ... Regula: Omne nomen in compositione est per se ... (186r): 
Sequuntur regule rethoricales: Primo ponende sunt regule orthogravie ... - ... (197r): ...  scribat z 
ubi vero acute sonat scribat ss duplex. 
Lit.: KRISTELLER III, S. 386b. 
 
197v-203r: TRACTATUS DE POENITENTIA. 
>P<enitentia secundum beatum Ieronimum est secunda tabula post naufragium ... - ... (203r): ... 
ad istas tres partes principales predictas.  
Vgl. BLOOMFIELD, Incipits 3867. 
 
Darunter 203r: VERSUS. 
Quis, quid, ubi, quando, cur ... 
Vgl. WALTHER, Prov. 25430 
 
Darunter: Qualis debeat esse confessor, 8 Versus. 
Anf.: Confessor mitis affabilis [!] atque benignus ... 
 
203v-204v: leer 
 
205r-228v: BRIEFMUSTER, lat. und thüringisch; u.a. für Schreiben an einen Kardinal, Erzbischof, 
Abt, Pfarrer, Doktor, Imperator, Fürst, Graf, Soldat, Edeldiener, Händler. Die Briefmuster sind 
unterschiedlicher Länge. Oft gegliedert in: Salutatio, narratio, petitio, conclusio. 
Praef.: Nota dicendum est status scilicet spiritualis et secularis ... (206r): ... Cardinalibus. Dem 
erwirdigisten in got vater und hern ern Wilhelm cardinal ...; (212v): ... Doctoribus iuris. Dem 
werdigen und erluchten mane ern Ditterich von Boxdorf lerer beyder rechte ... ; (218v): ... 
Comiti. Dem achtbornen und wol gebornen hern ern Albrechte ... ; (223r): ...  Civi. Dem 
Ersamen und wissen Paul Gebartburg etc. ... - ... (228v): ... So das an oren gesampten keynerley 
[...; Text bricht am Ende der Seite ab [s.o.]. 
Lit.: E. J. POLAK, Medieval and renaissance letter treatises and form letters, 1993 (Davis 
medieval texts and studies 8) S. 131 (ds. Hs.). 
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CE 80 19a 
 
 Breviarium 
 
Pergament und Papier ⋅ I + 269 Bl.  + I ⋅ 21,4 x 15,6 cm ⋅ Diözese Mainz, Erfurt? ⋅ 15. Jh. 
 
Bl. 4, 9, 10, 15, 16, 19, 21, 22, 24, 27, 28, 30, 33, 34, 37 und 39 Pergament ⋅ I (neues Vorsatzbl.) + I2 + 13 + 
22VI267 + I269 + Nachsatzbl. an Bl. 269 angeheftet; von Bl. 1 nur wenig erhalten, wurde bei Restaurierung 
angegossen; neuzeitliche Blattzählung; ab Bl. 40 Lagenzählung 1-17; Einlegezettel wurde zwischen 40v 
und 41r eingeheftet, ungezählt ⋅ Schriftraum: 17 x 11,5 cm ⋅ 42-56zeilig ⋅ Bastarda, mehrere Hände ⋅ 
Überschriften und liturgische Rubriken in Rot, z.T. auch durch Schriftgrad hervorgehoben ⋅ rubriziert ⋅ 
1-11zeilige Anfangsbuchstaben in Rot, selten mit Fadenausläufern ⋅ Brauner Ledereinband auf 
Holzdeckeln (restauriert, Leder erneuert; siehe auch Restaurierungsbericht am Ende der Hs.); zwei 
Metallschließen mit Lederstegen. Ledermerker am Seitenschnitt. 
 
Über die Geschichte der Hs. ist weiter nichts bekannt. Innerhalb der typischen Mainzer Liturgie sind 
Besonderheiten erkennbar. 
Für Mainz charakteristisch: 51v: Vigl. Adv. Dni.: Die O-Antiphonen entsprechen in Folge und Bestand 
dem Mainzer Brevier (12gliedrig). Bemerkenswert: Vor der letzten O-Antiphon O mundi domina  steht O 
Hierusalem civitas. Die liturgischen Rubriken entsprechen im großen und ganzen dem Mainzer 
Diözesanfestkreis. 
Auf Erfurt weisen u.a. folgende Einträge: Im HYMNAR: 36v: >In festo sancti Severi episcopi< Suffragien für 
Severus und Martin (39v; vgl. auch Frankfurt, StUB, Ms. Carm. 24); im PROPRIUM DE SANCTIS: 189r: 
>Obitus beati Severi ...< (1.2.), 259v: >De sancto Severo in primis vesperis< (22.10. mit dem Hymnus, der u.a. 
im Breviarium S. Mariae Erphordiensis und im Breviarium ad morem Severiani collegii Erphordiensis 
nachgewiesen ist, vgl. AH 52 Nr. 338), 262r: >Infra octava sancti Severi<.  Folgende Einträge deuten 
gleichfalls nach Erfurt: Auf 183r Erhardi episcopi dupliciter. (In Erfurt Festgrad duplex, nicht jedoch in 
Mainz). Gleichfalls ist zum 12.6. die für Erfurt typische Oktav des Bonifatius (207r) verzeichnet. Ferner 
Fest und Festgrad auf 218r: Ad suffragium: De sancto Thoma (7.7.; in Mainz gibt es an diesem Tag für den 
Hl. kein Fest) und im KALENDER am 29.12. (2v) derselbe Heilige mit demselben Festgrad (Mainz: Novem 
lectionum). Im Kalender ist zum 30.11. von einer etwas späteren Hand Andree apostoli ... duplex (2r) 
verzeichnet worden. Der Festgrad entspricht dem, wie er in Erfurt üblich ist. Von derselben Hand 
stammen auch die Nekrologeinträge (2v): obitus Eyla de Helße ... Milesimoquinquagentesimotertio ... vasa 
replebantur in Erfordia ... In Augusto obiit Alexander papa ... [Papst Alexander VI., gest. 18. Aug. 1503]. 
Auf 2r der Rundstempel der Stadtbücherei Erfurt, der zwischen 1920 und 1935 in Gebrauch war [Abb. 
vgl. Bibliotheksstempel, S. 73 oben rechts].  
 
 
1r-269v: MAINZER DIÖZESANBREVIER ERFURTER PRÄGUNG. 
(1r-2v): Kalendarium, unvollständig. 
(1r): Nur Reste des Kalendergerüstes (römische Zählung) erhalten. (1v): Reste der letzten Tage 
im Juni ... vigilia [... [Pau]li apostoli duplex. (2r): November 19.12. Elisabeth vidue  (2v): 
Dezember [vgl. auch o. die Nekrologeinträge].  
(3rv): leer 
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(4r-32r): Psalterium feriatum.  
(4r-31v): Primpsalmen, Ps 20, Te deum, Ps 92 ..., entspricht der Psalmfolge des Psalteriums des 
Mainzer Breviers [von 1517 (Bl. 1r-56v)];  (31v-32r): Ps 143-147. 
(32r-33r): Litanei. 
(33v-37r): Hymnarium. 
(33v-35r): De tempore. AH 2, Nr. 18, 21, 20, 23; AH 50, Nr. 26; CHEVALIER 8073; AH 52, Nr. 2; 
AH 51, Nr. 45, 73; AH 2, Nr. 112; AH 51, Nr. 22, 54; CHEVALIER 9607; AH 51, Nr. 57; 
CHEVALIER 21477; AH 51, Nr. 72, 85, 83; AH 50, Nr. 223; CHEVALIER 6264; AH 2, Nr. 49, 
132; CHEVALIER 2339, vgl. auch AH 27, Nr. 42; AH 2, Nr. 17; AH 50, Nr. 386; AH 12, Nr. 38; 
AH 50, Nr. 96; Ah 2, Nr. 58. 
(35r-37r): De sanctis. AH 51, Nr. 174; Imnum nove letanie productum ... [vgl. Basel, UB, B II 
20, Ar] AH 52, Nr. 85; AH 51, Nr. 172; AH 2, Nr. 27; AH 52, Nr. 117; AH 51, Nr. 125; AH 2, 
Nr. 77; AH 43 Nr. 478; AH 51, Nr. 152; AH 50, Nr. 154; AH 52, Nr. 182, 100; Plebs beata 
inflammata caritatis iubilo ... [vgl. Frankfurt, StUB, Ms. Carm. 24, 285r]; AH 52, Nr. 306.  
(37r): Commune sanctorum. AH 51, Nr. 108, 112, 114b, 118; AH 50, Nr. 21; Dedic. eccl. AH 
51, Nr. 102. 
(37v-38r): Vigiliae maiores. 38r-39r: Vigiliae minores. 39r: Preces maiores. 39v: Preces minores. 
39v: Suffragia, u.a. für Severus und Martin.  
(40r-176v): Proprium de tempore. Von In adv. Dni. bis sabb. post dom. 25 post trinit. 
>In adventu domini. Ad vesperas super psalmos anthiphona. V<eni et libera nos deus noster. ... 
(51v): O-Antiphon [vgl. o.]. (105r): >In vigilia pasce ad vesperas ... Ps.< Laudate dominum 
omnes gentes ... (168r): >Sequuntur omelie estivales dominice. Prima ... I<n illo tempore 
dicebat Ihesus ... homo quidam erat ... 
(176v-269v): Proprium de sanctis. Von In vigil. sci. Andreae bis Briccius, unvollständig. 
>Incipit de sanctis ... Et primo in vigilia sancti Andree ... I<n illo tempore stabat Iohannes ... - 
... (269v): >De sancto Briccio< [13.11.] ... Text bricht ab. 
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CE 80 20 
 
 Antiphonar 
 
Pergament ⋅ 18,5 x 12,5 cm ⋅ VS* + 153 Bl. + NS* ⋅ Erfurt, Kartause ⋅ um 1485 
 
IV8 + VI20 + IV28 + III34 + [VI-2]44 + 3IV68 + V78 + [V-1]87 + [VI-2]97 + X117 + I119 + [VIII-1]134 + V144 + [V-1]153; 
Vorsatzblatt und Nachsatzblatt sind neu und wurden ebenso wie ein 1/2 Bl. (ehemals Einlegezettel, nun 
als Bl. 98a gezählt) bei der Restaurierung eingebunden. Bl. 119 ist ein Faltblatt. Zeitgenössische 
Römische Lagenzählung am oberen Rand der Versoseiten I-CLV (Differenz von 2 Bl. durch Fehler in der 
zeitgenössischen Lagenzählung. Bl. 113r wurde als CXIII und 113v als Bl. CXIIII gezählt. Auf CXXXIIII 
folgt CXXXVI) ⋅ Schriftraum: 13,5-14 x 8,5-9 cm ⋅ Textteil: 23-26 Zeilen; Notenteil: 6zeilig ⋅ Textualis, 
mehrere Hände; gelegentlich zeitgenössische Marginalien. Der Kalenderteil enthält zahlreiche 
neuzeitliche Nachträge des 18. Jhs; von derselben Hand auch Marginalien auf 103r-106r. 2r und 9r: Text 
stark abgerieben. Quadratnotation auf 4 Notenlinien in Schwarz und Rot; am Rande Modus, z. T. in Rot 
angegeben. ⋅ Überschriften in Rot ⋅ rubriziert ⋅ 59v, 60r Anfangsbuchstaben z. T. mit Gesichtern 
ausgemalt ⋅ 118v: Guidonisches Handschemata ⋅ 
Zeitgenössischer Einband; helles Leder auf Holzdeckeln; Streicheisenlinien; Spuren von jeweils 5 
Buckeln auf Vorder- und Rückdeckel; eine Metallschließe z.T. durch Lederband ersetzt. Der Einband 
wurde 1969 restauriert [s. Restaurierungsbericht in der Hs].  
 
Lit.: A. REIN, Stempeldruckbücher, in: Das Erfurter Kunsthandwerk (Erfurt 1929) 1. c. S. 65 Nr. 81. 
 
Die Hs. ist möglicherweise um 1485 entstanden (Beginn des Festkalenders, s.u.). Der Kalender zeigt, daß 
der Codex für die Kartause Erfurt bestimmt war: Zum 8. 10. ist das Kirchweihfest (von 1374) 
verzeichnet: Dominica post Dionisii est festum dedicationis hic in domo. Zum 8.11. wurde das für Kartäuser 
typische Fest Reliquiarum XII lectiones eingetragen. Auf 137v:  ...  In hoc domo Erfordia: Te deum ... Die Hs. 
war noch im 18. Jh. im Gebrauch. Im Kalender steht zum 13. 2. von der Nachtragshand [vgl. o.]  1712 
sub vesperi hora medio ... 
Auf 1r der Besitzvermerk: Hic liber est fratrum Carthusiensium. Von der Hand, die die Kalendernachträge 
vorgenommen hat: Cartusiae Erfordenses. Auf 2r Stempel der Königlichen Bibliothek [ca. 1820-1850; vgl. 
Bibliotheksstempel, S. 72]. Auf dem Vorderspiegel Liber manu script. 14 [(18. Jh.) 14 durchgestrichen] 
darunter mit Bleistift 20. Über dem Eintrag der Stempel der Stadtbibliothek [ca. 1909-1935; vgl. 
Bibliotheksstempel, S. 72 unten Mitte). Auf dem hinteren Spiegel Finit foeliciter scriptus a quodam fratre 
Carthusiano ora pro scriptor ... 
 
Lit.: Joachim KURT, Die Geschichte der Kartause Erfurt montis sancti Salvatoris 1372-1803. Teil 1 
(Analecta Cartusiana 32) 1989, S. 152. 
 
 
 
1r-113v: ANTIPHONAR. 
(1r): Besitzeintrag [s.o.].  
(1v-2v): >De apostolis<. 
 
(3r-8v): KALENDARIUM, mit Nachträgen des 18. Jhs. 
Einträge der ersten Schicht z.T. durch Rasur getilgt.  
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Hugonis ep. [1.4., Kartäuser]; Brunonis [6.10., Nachtrag]; Brunonis [13.10., Nachtrag]; 
>Hugonis ep.< [17.11., Kartäuser]; >Presentationis beate Marie ...< [21.11.]; Barbare virg. 
[4.12.]. Siehe auch oben.  
Kalender enthält Lesungsangaben z.B.: 29.7.-4.8. lib. Salemonis; 29.8.-4.9. lib. Iob ... 
 
(9r-20v): FESTKALENDER VON 1485-1889; querständige Tabelle mit 15 Spalten. 
Spalte 1: Annus domini; 2: Cyclus solaris; 3: Litera dominicalis; 4: Bissextus; 5: Aureus 
numerus; 6: Intervallum; 7: Concurrentes; 8: Septuagesima; 9: Quadragesima; 10: Pascha; 11: 
Rogationes; 12: Pentecoste; 13: Corpus Christi; 14: Adventus domini; 15: Indictio. 
 
(21r-113v): ANTIPHONAR. Nocturnale? 
>Usus ferialis dominica die antiphona in primo nocturno<. 
>D<ominus regit me [Ps 22].  
(32r): >Incipit commune sanctorum et primo de apostolis. In primis vesperis. Antiphona Ad 
Magnificat< 
 
114r-134v: [OPUSCULUM ARTIS MUSICALIS], musiktheoretische Texte, mit Auszügen u.a. von 
Guido Aretinus, Isidorus Hispalensis. 
(114r): >P<ro presentis opusculi artis videlicet musicalis cognitione expedit ... 
(114v): Isidorus Hispalensis: De musica, Exzerpt [Isidorus Hispalensis: Etymologiarum sive 
originum lib. XX, hrsg. von W. M. Lindsay, Oxford 1985, Tom I, lib III, cap. XVII]. 
(115r): Guido Aretinus: Micrologus, Exzerpt [MIGNE, PL 141, Sp. 393C-394A; J. Smiths van 
Waesberghe, Guidonis Aretini Micrologus. 1955. (Corpus scriptorum de musica Bd. 4)]. 
Daran (115r-115v): Isidorus Hispalensis: De musica, Exzerpt [Isidorus Hispalensis: 
Etymologiarum sive originum lib. XX, hrsg. von W. M. Lindsay, Oxford 1985, Tom I, lib. III, 
cap. XV,1-XVII,2].  
(115v-116r): Boethius, Amicius Manlius Severinus: De musica, Exzerpt [MIGNE, PL 63, Sp. 
1167D-1168C; 1169A]. 
(116rv): Johannes Affligemensis: Musica, Exzerpt [MIGNE, PL 150, Sp. 1394C-D; 1398C-D; J. 
Smits van Waesberghe, J. A. de Musica cum Tonario. Rom 1950 (Corpus Scriptorum de Musica 
1]. 
Daran (116v-117r): Guido Aretinus: De ignoto cantu, Exzerpt [MIGNE, PL 141, Sp. 413B]. 
117r: >S<equitur pars executiva huius operis. Et primo sciendum quod principia musice sunt 
septem ... ; (118v): GUIDONISCHE HAND. (119r): Schemata. 
(119v): >S<equitur nunc de vocum mutationibus. Est autem mutatio unius vocis pro altera in 
eadem clave vel consonantia ... 
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(122r): >S<equitur nunc de intervallis sive modis musicalibus ... (124v): Guido Aretinus: 
Micrologus [MIGNE, PL 141, Sp. 384D; J. Smiths van Waesberghe, Guidonis Aretini 
Micrologus. 1955. (Corpus scriptorum de musica Bd. 4)]. Darunter: Sequitur versus Wilhelmi 
abbatis novem modus ... Darunter (124v-125r): Hermannus Augiensis: Opuscula musica, Exzerpt 
[MIGNE, PL. 143, Sp. 440C-D]. 
(125v): >S<equitur nunc de tonis ubi sciendum quod tonus dupliciter accipitur ... 
(126v): Guido Aretinus: Micrologus, Exzerpt [hjMIGNE, PL 141, Sp. 392D-393A]. 
(133r-134v): >N<unc in fine de cantu aliquid breviter tangendo. Sciendum quod ornat at 
sustentat cantum ... - ... (134v): ... de musica et cantu breviter dicta et collecta ad laudem et 
gloriam sancte trinitate beatissime Marie virginis ... in secula seculorum. Amen 
 
135r-152v: TRACTATUS DE CANTORIBUS, DE CANTU ET DE MODO PSALLENDI. 3 Kapitel. 
(135r): Pro officio cantoris ... >Capitulum primum< Tenetur tamen cantor principalis ... (137v): 
erwähnt wird Heynricus Wymarie [nachgewiesen für das Jahr 1427; vgl.: RG 4,3 Sp. 3507]  
(138r Marginalie):  Johannes Ostraw ... ruptus fuit [Johannes Ostrau Prokurator der Erfurter 
Kartause (nachweisbar für 1458); vgl. KLAPPER, Johannes Hagen I, 128; II, 53]. 
(140r): >Iohannes Indagine< (140v): >Sequitur secundum capitulum scilicet de cantu. N<unc 
restat aliquid pronuntiare de cantu. Circa primum ubi videndum est de utilitatibus cantus 
vocalis ...  
(143v): >Item de cantu in genere. A<nte omnia igitur servanda est disciplina symphonie ... 
(145r): Ascendit deus [Ps 46,6] Iubilus est messabile gaudium ... (145v): >Capitulum tertium de 
modo psallendi ... N<os homines fragiles sumus et instabiles ...  (147r): [Bernardus 
Claraevallensis: Sermones in Cantica], Exzerpt aus Sermo VII [Bernardus <Sanctus>: Sermones 
super Cantica canticorum 1 - 35. Romae 1957 (S. Bernardi opera ad fidem codicum rec. J. 
Leclercq ; Vol. 1) S. 33 Z. 11-13].  
(149r): [Bernardus Claraevallensis: Sermones in Cantica], Exzerpt aus Sermo XLVII [Bernardus 
<Sanctus>: Sermones super Cantica canticorum 36 - 86. Romae 1958 (S. Bernardi opera ad 
fidem codicum rec. J. Leclercq ; Vol. 2) S. 66 Z- 17-26].  
(149v): >De festinatione<. Quia ut scribitur. Ea fatilitate que persolvunt ... 
(152v): Explicit tractatus de cantoribus, de cantu et de modo psallendi; sit laus ... 
 
Angehängt (153r): [Causa primus - sextus] >C<antor principalis non debet semper incipere 
psalmos magristraliter [!] aut secundum artem ... (153v): ... Text gerötet und abgebrochen. 
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 CE 80 21 
 
 Gesta seu Passiones Sanctorum 
 
A XXX ⋅ Pergament ⋅ I* + 144 Bl. + I* ⋅ 15,1 x 10,5 cm ⋅ Erfurt, St. Peter und Paul ⋅ 12. Jh. 
 
VS* + [II-1]3 + [V-2+2]13 + [II-1+1]17 + [V-2]25 + [VIII+2-3]40 + IV48 + V58 + [IV+1]67 + [V-2]75 + 2IV91 + [IV-
1]98 + 3IV122 + [V-2]130 + 2II138 + I140 + [III-2]144 + NS*; Bl. 7, 26 und 64 halbe Bl.; Bl. 18 und 30 viertel Bl. ⋅ 
Schriftraum: 12,2-13,2 x 7,8-8,7 cm ⋅ 22-32zeilig ⋅ Romanische Minuskel; mehrere Hände; gelegentlich 
Korrekturen, z.T. als Interlinearglossen; gelegentlich Marginalglossen, z.T. von späteren Händen; auf 62r 
und 144v: Federproben, darunter auf 144v Verse von Hand des 14. Jhs., die auch auf 26v und 53v 
geschrieben hat (siehe dort); selten römische Kapitelzählung am Rand ⋅ Überschriften in Rot; 
gelegentlich Zeilenfüllsel ⋅ z.T. rubriziert ⋅ 1-3zeilige Anfangsbuchstaben in Rot bzw. Grün ⋅ 2v, 4r, 25v [s. 
WIRTGEN, Abb. 4a], 41r, 46r, 56r, 91r, 95v: 7-12zeilige Rankeninitialen, rote Federzeichnungen, z.T. mit 
Köpfen von Fabelwesen mit grünen und blauen oder ockerfarbenen (41r mit grünen und roten) 
Binnenfeldern; 4r: 6zeilige rote Initiale mit ockerfarben und grün ausgemalter Quadratornamentik; 18r: 
4zeilige rote Initiale mit zwei Sternblüten im grünen Quadrat des Binnenfeldes; 30v, 106v, 115r, 125r, 129r: 
5-9zeilige Initialen mit goldfarbenem Buchstabenstamm auf grünem und blauem Grund; 65v: 10zeilige 
Goldinitiale mit Vogelmotiv und blau ausgemaltem Binnenfeld; 71v, 86v: 9zeilige blaue bzw. blau/ 
grüne Initialen mit Aussparungen; 73v: 11zeilige Vogelinitiale, rote Federzeichnung; 112r: 6zeilige 
Initiale, rote Federzeichnung mit blau und grünem Binnenfeld; 123r: 5zeilige Initiale mit blauem 
Buchstabenstamm und Vogelmotiv mit blauem und grünem Binnenfeld auf ockerfarbenem Grund; 
133v: 5zeilige blau/grün ornamental gespaltene Initiale; 141v, 143v: 4-5zeilige einfache Rankeninitialen, 
braune Federzeichnung mit grünem und/oder ockerfarbenem Binnenfeld [s. WIRTGEN, Abb. 4b] ⋅ 1v 
und 2r: Arkadenrahmen mit jeweils zwei Türmchen [s. WIRTGEN, Abb. 3b] ⋅ Holzdeckel mit 
ungepreßtem Leder; zwei Metallschließen mit Lederstegen. 
 
Vor- und Nachsatzbl. Pergamentfragmente aus einer THEOLOGISCHEN Handschrift; jeweils Doppelbl.; 
entgegen WIRTGEN, S. 101 (Hs. 36) 12. Jh., 1. Hälfte; Schriftraum: 7,5 x 6; 12zeilig; romanische Minuskel; 
Nachsatzbl. (Text stark verblaßt) mit Neumen. Überschriften und 1-3zeilige Anfangsbuchstaben in Rot. 
NOTKER BALBULUS: LIBER SEQUENTIARUM. Vorsatzbl.: MIGNE, PL 131, Sp. 1005A, 1006A-B. Nachsatzbl.: 
ebenda, Sp. 1007A-D. 
 
Die Handschrift stammt aus St. Peter und Paul in Erfurt und dürfte auch dort geschrieben worden sein. 
[Näheres zur Paläographie vgl. WIRTGEN, S. 18-21]: Auf 1v: Liber sancti Petri in Erphesfurt [12. Jh.]. 
Auf 2r der Besitzeintrag aus dem 14. Jh.: >Liber sancti Petri in Erfordia<, darunter aus dem 18. Jh. 
Bibliothecae regalis monasterii sancti Apostolorum Petri et Pauli Erfordiae. Auf dem Buchrücken Vita s. 
Gothardi, Columbe, Mauricii, Laurentii, Ciriaci.] Auf dem Vorderdeckel die Signatur AXXX [vgl. THEELE, S. 
205]. Auf 1r: Liber manu scriptum 15, die Zahl wurde durchgestrichen und im 19. bzw. 20. Jh. zu 21 
korrigiert. In dem Handschriften-Katalog des Petersklosters vom Jahre 1783 [Abdruck bei THEELE, S. 59-
74] läßt sich der Codex nicht mehr eindeutig zuweisen. Die Handschrift wurde 1810 nach der 
vorausgegangenen Auflösung der Erfurter Kartause und des Petersklosters 1803 der 
Universitätsbibliothek einverleibt. Im Jahre 1816 wurde auch die Erfurter Universitätsbibliothek 
aufgelöst. Der Codex ging in die Königlich Preußische Bibliothek über. Auf 1r der zwischen 1820 und 
1850 gebräuchliche Stempel der Königlichen Bibliothek [Abb. siehe Bibliotheksstempel, S. 72] und 
ebenso auf 1r, da der Codex 1908 in den Besitz der Stadtbibliothek überging, der Stempel der 
Stadtbücherei Erfurt, der von 1920 bis 1935 benutzt wurde [Abb. ebenda, S. 73 oben links]. 
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Lit.: THEELE, Handschriften, S. 125 Nr. 133 und S. 205; WIRTGEN, S. 18-20 (zur Paläographie) mit den 
Abb. 3b, 4a und 4b; S. 101 Hs. 35 und 36.  
 
 
1r: Auflistung der Heiligen-Passionen (bis 46r), lat. 
 
1v-144v: GESTA SEU PASSIONES SANCTORUM. 
(1v-2r): Inhaltsverzeichnis. (2r-3v): Passio sancti Sixti pp. II. BHL 7801. Incipit abweichend 
>Tempore< quo Decius Caesar tenuit ... Text weitgehend ident. mit MOMBRITIUS II, S. 649 f. 
(4r-23v): Vita sancti Godehardi ep. Hildesheimensis. BHL 3582, 3582b. (24r-25r): Passio 
Columbae. BHL 1893. (26v-30v): Passio Mauritii et sociorum eius. BHL 5741. Am unteren 
Rand von (26v): Domine Ihesu Christe orationes nostras in con[... (15. Jh.). (30v-40v): Passio 
Laurentii, Iustini Hippolyti et aliorum. Anf.: >T<emporibus Decii crudelissimi imperatoris seva 
contra christianos orta persecutio ... (31r): ... >S<anctissimus itaque pontifex Sixtus dum iam in 
custodia publica teneretur ... [32v-35v: Exzerpte aus AASS Aug. II, S. 518-19, Teile aus Nr. 4-
11, vgl. BHL 4762]. (39r): ... cum intentione fidei ferventes mori l_ti quam male vivere. Et 
perrexerat [!] ad deum nostrum Ihesum Christum cui est honor et gloria in secula seculorum. 
Amen >E<odem itaque tempore post mortem Decii et Valeriani magnum sancti c_perat habere 
gaudium ... (40v): ... florent orationes eius usque in hodiernum diem ad laudem et gloriam 
domini nostri Ihesu Christi cui est honor et gloria ... Daran: >Epitaphium sancti Laurentii 
martiris. H<ic te Laurenti [!] Iustinus condidit olim >L<evitam ... (41r-46r): Passio Marcelli pp., 
Cyriaci et sociorum eius. BHL 5234, 5235. (46r-56r): Passio Blasii. BHL 1377. Am unteren 
Rand von (53v): Dominus noster Ihesus Christus dat requiem omnibus fidelibus (15. Jh.).  (56r-
65r): Passio Alexandri, Eventii, Theoduli. BHL 266. (71v-73v): Sermo in nativitate Stephani 
diac. et protomart. BHL 7872m. (73v-80r): Vita Felicis. BHL 2873. (80r-85v): Passio Kiliani et 
sociorum. BHL 4661. (86r-91r): Vita Wigberti ab. Friteslariensis. BHL 8879. (91r-95v): Passio 
Christophori. BHL 1766. (95v-103r): Passio Margaritae virg. BHL 5303. (103r-106v): Passio 
Valentini. BHL 8460. (106v-112r): Passio Johannis et Pauli. BHL 3236, 3238 (Expl.). (112r-
115r): Passio Vitalis, Gervasii, Protasii. BHL 8690. (115r-123r): Passio Stephani pp. I. BHL 
7845. (123r-125v): Passio Agapeti. BHL 125. (125v-128v): Passio Processi et Martiniani. BHL 
6947. (129r-133v): Passio Primi et Feliciani. BHL 6922. (133v-138v): Passio Abdon et Sennen. 
Das Initium lautet abweichend von BHL 6: >I<n diebus illis orta tempestate sub Decio ... 
AASS April II, S. 375, 2-4, AASS Juli VII, S. 137-138, 2-7. (139r-140v): Passio Euphemiae. 
BHL 2713c. (141r): leer. (141v-143r): Passio Gereonis et sociorum eius. BHL 3446. Setzt erst 
ein mit Cum in Galliis perniciosus tumultus contra Romanum imperium ... AASS Okt. V, S. 37-
38, 8-9 (Mitte), 10-11 (Anfang) und 14-16 (Ende). (143v-144v): Passio Magni ep. Tranensis. 
BHL 5170. Beginnt mit >T<empore illo dum seva persecutio ageretur sub Decio ... AASS Aug. 
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III, S. 716, 17; Fehlstelle, S. 705-706, 24; Fehlstelle, S. 716, 17. Explicit entspricht Analecta 
Boll. XVII, S. 76 Nr. 19. 
 
Darunter (144v): Versus (14. Jh.); WALTHER, Initia 13273. 
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CE 80 22 
 
 Summaria capitulorum seu Casus summarii ad libros V Decretalium ⋅ 
 Johannes Andreae, u.a. 
 
Papier ⋅ I + 235 Bl. ⋅ 15,5 x 10,5 cm ⋅ Deutschland, Leipzig ⋅ 1452 
 
[1+VII]15 + 2VI39 + VII53 + 12VI197 + VII211 + VI223 + VII235; drei Vorsatzbl. im ersten Lagenverband: Ein 
Pergament- und zwei Papiervorsatzbl., ungezählt; z. T. Reklamanten ⋅ Schriftraum: 10,5-12,5 x 6-8 cm ⋅ 
20-25zeilig ⋅ Bastarda; mehrere Hände ⋅ Überschriften durch Schriftgrad hervorgehoben ⋅ z. T. rubriziert 
⋅ zeitgenössischer Einband: helles Leder über Holzdeckel, Streicheisenlinien mit Rautenmuster. Spuren 
von jeweils fünf Buckeln auf Vorder- und Rückdeckel; zwei Metallbeschläge, Schließen abgefallen. 
Der Codex ist weitgehend von Johannes Molitor 1452 in Leipzig geschrieben worden: 191r: per me 
Johannem Molitoris de Nuenberg etc. ...; 218v: ... Expliciunt Casus summarij ... scripti sunt per me Johannem 
Molitorem de Nuenberg Lipiczk anno domini M0 CCCC0 LII0. [Nachweisbar in Leipzig für das SS 1450; vgl. 
Matrikel Leipzig 1, S. 170]. In servicio egregii et eximij utriusque iuris doctoris domini Theoderici de 
Buckinstorff huius temporis ordinarij alme universitatis studij Lipiczensis [1449 als Ordinarius in Leipzig 
nachzuweisen; vgl. Matrikel Leipzig 2, S. 37 u. Anm. 5]  et finiti ipso die Sancti Laurentii. Amen. Auf 1r der 
Besitzeintrag des Jesuitenkollegs: Collegii S[ocietatis] J[esu] Erfurti. Das Jesuitenkolleg bestand seit Ende 
des 16. Jahrhunderts und wurde 1772 aufgelöst. Teile der Bücherbestände kamen in die 
Universitätsbibliothek. Zu diesen Bänden gehörte auch die vorliegende Handschrift; unter dem 
Besitzeintrag der Abdruck des zwischen 1820 und 1850 gebräuchlichen Stempels der Königlich 
Preußischen Bibliothek [vgl. Bibliotheksstempel, S. 72]. Der Codex kam, nachdem die Königliche 
Bibliothek 1908 zur Stadtbücherei umgewandelt wurde, in dieselbe. Auf dem Vorderspiegel: Liber manu 
scriptum 22 [ursprünglich II dann mit Bleistift zu 22 korrigiert]. 
 
 
Vorderspiegel: 5 VERSUS. WALTHER, Prov. 29012a.  
Darunter: 5 VERSUS. WALTHER, Initia 17819; vgl auch WALTHER, Prov. 28730c. 
Darunter: 2 VERSUS. C disti[n]guit et primo causas dat ... 
Vgl. Uppsala, UB, C 555, 108v. 
Darunter: NOTAE, z.T. radiert. 
 
*1rv: CANONISTISCHE NOTIZEN, lat. 
(*1r) Hervorzuheben: Ex decreto "Cum [Quum] esses" [X.3.26.10] de testa collige subnotationes 
conclusionis. Testamentum cordis duobus et presbytero parochiali seu cordis quatuor testibus ...  
(*1v): Capitulum super litera "De rescriptis" [X.1.3.]. Ex ista [!] decreto colliguntur VI regule ...
 
*2r-*3v: leer 
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1r-34v + 37r-59r + 59v-87v + 88r-99r + 100r-132r: [SUMMARIA CAPITULORUM SEU CASUS 
SUMMARII AD LIBROS V DECRETALIUM]. X.1.1.1-X.1.43.13. X.2.1.1-X.2.30.9. X.3.1.1-
X.3.50.10. X.4.1.1-X.4.21.5. X.4.1.1-X.5.41.11. 
(1r-34v): [Liber] >I< De summa trinitate et fide katholica. Firmiter [X.1.1.1]: Constitucio haec 
usque ad que una tractat ... (1v): ... Dampnamus [X.1.1.2]: Licet quis erret [! errat] in fide non 
debet ut hereditus condempnari ... (2r): De constitutionibus [X.1.2.]: Constituciones canonum ab 
omnibus sunt servande ... Cognoscentes [X.1.2.2] constitutio respicit ... (12rv): leer; (34v): 
Compromissum [X.1.43.14]: In heredes compromissum non extenditur [vgl. Halle, ULB, Qu. 
Cod. 131, 121r-137r]. 
35r: s.u. 
(37r-59r): [Liber] >II< De iudicijs. De quo vult deo [X.2.1.1]: Pactum de non declinando 
iudicem ... [vgl. Lüneburg, RatsBü, Ms. Jurid. E 2° 6, 3ra]. Decernimus [X.2.1.2]: Laici 
ecclesiastica negocia tractare non debent. 
(42r): [5 VERSUS]. Si bene possideas da fructus ... 
(59v-87v): [Liber III] Incipit liber tertius. De vita honestate clericorum. Ut laici [X.3.1.1]: Laici 
non debent videre consecrationem ... 
(88r-99r): [Liber IV] Incipit liber quartus. De sponsalibus et matrimonijs. De Francia [X.4.1.1]: 
Matrimonium solo consensu contrahitur licet consuetudines vel solemnitates ... [vgl. Krakau, BJ, 
Cod. 397, 6r]. 
(99v-132r): [Liber V] Incipit liber quintus. De accusationibus inquisitionibus et 
denunciationibus. Si legitimus [X.5.1.1]: Primo discutienda est condicio accusatoris ... [vgl. 
Krakau, BJ, Cod. 366, 153r, nur Incipit identisch].  
Die Texte zu den Dekretalen entsprechen zumindest teilweise den Summaria capitulorum.  
Lit.: Zu ähnlichen Texten vgl. SCHULTE, GQ 2, S. 492-494. 
 
35r: [NOTAE DE TESTIBUS]. 
De testibus. C. "Ex parte" [X.2.20.7]. Darunter C."Per tuas" [X.2.20.48] De testibus. Glossa: 
Notandum quod in attestationes sunt publicate non sunt testes amplius interrogandi etc. ... 
 
35v-36r: leer.  
 
36v: [NOTAE DE FORO COMPETENTI]. 
Hervorzuheben: De foro competenti. "Si diligenti" [X.2.2.12]. Non potest clericus ex pacto etc. 
...  
 
132v-134v: [TITULI VEL RUBRICAE DECRETALIUM METRICAE CUM GLOSSA]. 
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(132v): Prima summa fides statuit scribit quoque suescit ... - ... (134v): ... sequitur post regula 
iusta. Glosse über Prima summa fides: De summa trinitate et fide katholica ... 
WALTHER, Initia, 14601. 
Gedruckt als Bestandteil des Modus legendi abbreviaturas in utroque iure (Köln 1487). 
Lit.: Vgl. auch R. STINZING, S. 18 ff. 
 
135r-191r: [ADNOTATIONES JOHANNIS ANDREAE AD LIB. VI DECRETALIUM BONIFATII VIII.]. 
VI.1.1.1-VI.5.12.5 (nur Anfänge des Gesetzestextes). 
[F]ideli ac devota [VI.1.1.1]: Spiritus sanctus eternaliter a patre et filio ...; Licet Romanus 
[VI.1.2.1]: Nova constitutio principis tollit primam contrariam ... (152r): Quia ex eo [VI.1.18.3]: 
Pacta inita per fratres ... licita et honesta Jo[hannes] An[dreae]. >Frater Jo[hannes] 
Decapistrano<. [De] procuratoribus. Non indiscrete [VI.1.19.1] ... - ... (191r): ... contra legis 
nititur voluntatem. Amen. >Explicit Sextus per me Johannem Molitoris de Nuenberg etc.< 
Ed.: FRIEDBERG II, 937-1124 (Hs. mit Abweichungen und Erweiterungen). 
 
191v-218v: [ADNOTATIONES JOHANNIS ANDREAE ET ALIORUM AD CONSTITUTIONES CLEMENTIS 
V.]. Prooemium, Clem. 1.1.1- Clem. 5.11.2 (nur Anfänge des Gesetzestextes). 
Clementi [!] primus. Johannes episcopus servus servorum dei ... (192r): Anf.: Fidei katholice 
[Clem. 1.1.1]: Fatetur concilium unicum dei filium in essentia dei ... 
(218r): ... Sepe contingit [Clem. 5.11.2]: Iudex qui datus est ... (218v): Jo[hannes] An[dreae]. >Et 
sic est finis<. Expliciunt casus summarij ... scripti sunt per me Johannem ... [s.o.]. 
Ed.: FRIEDBERG II, 1129-1200. Adnotationes zu 5.11.1+2 abweichend. 
 
219r-220v: [NOTAE]. 
Hervorzuheben (219r): Notandum quod iniuria dicitur ore ... (220r): [O]fficii mulier que partum 
supponit alienum vel adulterio concepit ... 
(220v): Monachus non habet velle neque nolle ... 
 
221r-234r: ANDREAE, JOHANNES: LECTURA SUPER ARBORES CONSANGUINITATIS ET AFFINITATIS. 
(221r): [C]irca lecturam arboris diversis olim diversum modum tenentibus ... (228r): Ad arborem 
affinitatis ... - ... (234r): ...  per gratiam eius, qui est benedictus in secula seculorum. Amen. 
Explicit lectura Io(hannis] An[dreae] super arbore consagwinitatis [!] et affinitatis. 
Druck: FRIEDBERG I, Sp. 1427-1436. 
Lit.: SCHULTE, GQ 2, S. 214-216. 
 
234v: [2 QUAESTIONES]. 
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Queritur nunquam homicida antequam condempnatur ...; Queritur quid sit licencia ... - ... 
Imperio quosque [Text bricht ab]. 
 
Hinterer Spiegel: [NOTAE]. 
Hervorzuheben: Longissima vita hominis est centum annorum ... 
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CE 80 23 
 
  Alexander Hispanus ⋅ Chronica ⋅ Petrus de Pennis, u.a. 
 
K 12 ⋅ Pergament ⋅ 239 Bl. ⋅ 16,5 x 12 cm ⋅ Erfurt, S. Salvator ⋅ 13. Jh.; 14. Jh. 
 
Aus 6 Teilen zusammengesetzt. 
 
Helles Ziegenleder über Holzdeckel; Spuren einer Schließe auf dem Hinterdeckel. Auf dem 
Vorderdeckel Pergamentschild mit der Signatur K 12; darunter Papiertitelschild, Aufschrift unleserlich. 
Rote Ledermerker am Seitenschnitt. 
 
Vorderer Spiegel Inhaltsverzeichnis des 15. Jhs., ehemals Vorsatzblatt; unter dem Inhaltsverzeichnis 
Pergamentfragment des 14. Jhs.; THEOLOGISCHER TEXT; nur noch wenig an den Rändern wegen 
Überklebung zu sehen; rubriziert; lesbar et sanctus est medicam[...]. 
 
Hinterer Spiegel: Pergamentfragment; 13. Jh.; THEOLOGISCHER TEXT; kopfständig; zweispaltig; Textualis 
(Notula). In spiritu [Dei] ejicio demones Math. 12 [28]. De hoc in pugnatore [!]... Die Begriffe pugnatio und 
victoria werden häufig erwähnt. 
 
Zwei kleine Papierfragmente, LESEZEICHEN? 10 x 0,7 cm (Schrift 15. Jh.) und 3,6 x 1 cm (Schrift 14. Jh. auf 
der einen und 15. Jh. auf der anderen Seite). 
 
Die Hs. stammt aus der Kartause S. Salvator in Erfurt. Die Signatur K 12 ist die Kartäuser Signatur [Vgl. 
MBK, S. 238 und 438]. 1r: Cartusia Erfordiensis; querständig auf 239v: hic liber est Carthusiensis prope 
Erffordiam. Von anderer Hand (des 18. Jhs.?) auf 1r: Liber manu scriptum 23, auf 1v von derselben Hand 
Liber manu scriptum 17. Später 17 gestrichen und durch 23 ersetzt. 
Das Inhaltsverzeichnis aus dem 15. Jahrhundert bezeugt, daß die Teile in jenem Jahrhundert schon 
zusammengebunden waren. Die Kartause wurde 1803 aufgehoben. 1810 schenkte Kaiser Napoleon u.a. 
das, was von der Bibliothek der Kartause übrig war, der Universitätsbibliothek. Auf 2r Stempel der 
Königlichen Bibliothek, der von 1820 bis 1850 in Gebrauch war [vgl. Abb. Bibliotheksstempel, S. 72]. 
Diese Bestände gingen nach der Umwandlung der Königlichen Preußischen Bibliothek (dessen Stempel 
die Hs. auf 2r trägt) in die Stadtbibliothek 1908 in dieselbe über und damit wohl auch diese Handschrift. 
Lit.: MBK, 438 Nr. 12. 
 
 
 I 
Bl. 1-148. 14. Jh. ⋅ V10 + [VII-1]23 + VI35 + [IV-1]42 + 2V62 + [VII-1]75 + [VII-2]87 + [V+1]98 + [VII-1]111 + [VII-
1]124 + 2VI148; zeitgenössische Lagenzählung am oberen Rand: 1-14 ⋅ 12,5-13 x 9 cm ⋅ 31zeilig ⋅ Textualis, 
eine Hand; häufig Marginalien, z.T. sehr stark verblaßt bis vollkommen unleserlich; z.T. von Hand des 
19. Jhs. ⋅ rubriziert; Überschriften und Seitentitel in Rot ⋅ 2-8zeilige Anfangsbuchstaben in Rot. 
 
1r: REZEPTE. 
>Rasis in libro experimentorum: Pomum ambre sic fit ...  
 
1v-6v: THESAURUS PAUPERUM, 278 Versus. 
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(1v): >A<rs medici sensus ener[u]at non verba sopiste ... - ... (6v): ... sed infima scarificamus [!]. 
Explicit thesaurus pauperum. 
TH.-KI.: 144,9. Krakau, BJ, Cod. 778, 13r. 
WALTHER, Initia 1522. 
Lit.: SUDHOFF, Archiv 12 (1920) S. 177 f. (dort Teiled.). 
 
7r-10r: [LIBER DE REGIMINE SANITATIS]. 
>Incipit liber de dyetia. T<estatur sapiens quod deus omnipotens fundavit ... 
TH.-KI.: 1569,3. Zwickau, RatsschulB, Ms. I, XV, 3, 157r. 
WALTHER, Initia 19255. 
Lit.: SUDHOFF, Archiv, ebenda S. 169-171. 
 
Darunter (10r): 4 VERSUS. 
Febris acuta sicis [!] spasmus detractio vocis ...  
Ed.: RENZI V, S. 59 V. 2056-2059. 
 
10v-18v: COMPENDIUM MAGISTRI SALERNI. 
>Incipit tabula. P<rimo pabulo Salerni [!] medicinalis ... - ... (18v): ... Et super omnia temperata 
sunt. Puer vestis oleum  [!]. 
TH.-KI.: 1109,1. Rom, BAV, Cod. Pal. Lat. 1144, 86r. 
 
19r-37r: CIRCA INSTANS, alphabetisch geordnet. 
>Circa instans. A<loe calida et sicca in secundo gradu ...  (24v): am oberen Rand: VERSUS. 
Esula lactescit linaria lac dare nescit [RENZI V, S. 33 V. 1173]. ...  - ... (37r): ... Zinziber 
calidum in tertio gradu ... >Explicit<  
Vgl. TH.-KI.: 84,14. 
Lit.: Hans WÖLFEL, Das Arzneidrogenbuch CIRCA INSTANS in der Fassung des XIII. 
Jahrhunderts aus der Universität Erlangen, Berlin 1939; VL 1, Sp. 1282 f. 
 
37v-40r: QUID PRO QUO. 
>P<ro aloes accipe licium vel succum centhaure ... (39v): am unteren Rand: 3 VERSUS. Ista 
calore viget tertia, salsus, amarus, acutus ... [RENZI V, S. 14 V. 530-532 mit kleinen 
Abweichungen]. ... (40r) am Rand: 3 VERSUS. Ponticus et dulcis ... [RENZI V, S. 14 V. 520, 519, 
5180]. ... - ... (40r): ... Zinziber ... Explicit quid pro quo. 
TH.-KI.: 1129,5. 
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Darunter (40r): Dulcia salsus, sapor et amarus ... 
Vgl. RENZI V, S. 14 V. 528. 
 
Darunter DE GRADIBUS, 4 Versus. 
Primus dicitur in quo sensus dominatur ... 
WALTHER, Initia 14653. 
Ed.: RENZI V, S. 47 V. 1662-1665. 
 
40v-42r: [PS.-GALENUS]: DE PASSIONIBUS PUERORUM. 
>U<t testatur Ypocrates in [aff]orismis pueris noviter gentis ... - ... (42r): ... ut tenet usus. 
TH.-KI.: 1624,12. 
Lit.: Janus XX (1915) S. 443-458.  
 
Daran (42r): DE SIGNA LEPRAE, Versus. 
Signa leonina: manuum fissura pedumque ... 
Ed.: RENZI V, S. 89 V. 3035-3043. 
 
42v: REZEPTE, lat. 
Pigmentum sic fit: Recipe v libras optimi albi vini ... 
Pulvis pro scissura cranei ... 
 
Daran (42v): 4 VERSUS. Tres lucis primas noctis ... 
WALTHER, Initia 19396. 
Ed.: RENZI V, S. 49 V. 1729-1732. 
 
43r auf dem oberen Rand: VERSUS. 
Aurea quando datur capud ex humore levatur. 
TH.-KI.: 166,5. 
 
43r-59v: ANTIDOTARIUM, in Anlehnung an das Antidotarium Nicolai. 
>N<ota iste liber intytulatur Antidotarius incertus Nycolay ... 
Anf.: >A<urea Alexandria ab auro est dicta etc. ... (59v): ... Zinziber conditum ... Et in hoc stat 
finis huius libelli ...  
Vgl. TH.-KI.: 165,7. 
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Lit.: Dietlinde GOLTZ, Mittelalterliche Pharmazie und Medizin.  Dargestellt an Geschichte und 
Inhalt des Antidotarium Nicolai, 1976 (Veröffentlichung der Internationalen Gesellschaft für 
Geschichte der Pharmazie e. V. 44).  
 
Darunter 59v-60v: ELECTUARIA. 
>Electuaria calefacientia. D<ya margariton, dyayris ... - ... (60v): ... >E<sula turbit ... 
Hermodactilus. 
 
61r-71r: ADDITAMENTUM SUPER ANTIDOTARIUM, 10 Kapitel. 
(61r-65r): ...] >Super anthidotarium Nycolai et aliorum authorum. Et primo de regimine 
animatorum. C<ontra dolorem capitis ... oleum camomillinum ... (62r): >De regimine 
spiritualium passionum. A<d purgandum artherias dyaysopum ... (62v): >De regimine nutri-
tinorum< ... (64r): >De regimine generatinorum< [!] ... (64v): >De extravagantibus regimine. 
C<ontra febres acutas ...  
(65v-71r): >Incipiunt capitula Circa instans. Et primo de regimine animatorum. C<ontra 
cephaleam aloe lignum ... (66v): >De regimine spiritualium< ... (67v): >De regimine 
nutritinorum. A<d provocandum appetitum acetum ... (68v): >De regimine generatinorum [!]. 
A<d fetum mortuum educendum ... (70r): >De extravagantibus regimine. C<ontra cottidianam 
agaritus acetum ... - ... (71r): ... contra garagaydes leprosorum portulata. 
 
71v-75r: [PHARMACOPOEA]. 
>O<ximel fit simplex ex aceto solum et melle ... 
TH.-KI.: 1024,2. 
 
75v: [DE SYMPTOMATIBUS SANGUINIS AMISSI], 27 Versus. 
Versiculos signa cernes quibus experimenta ... 
WALTHER, Initia 20242.  
Ed.: RENZI V, S. 63 f. Kap. 16 (mit kleinen Abweichungen). 
 
76r-99r: DE IUDICIO URINAE. 
>U<rina nigra significat quartane solucionem ... (77r): >U<rina alba et subtilis secundum 
Ysaac significat aposthema ... (79v): >U<rina pallida vel subpallida ... [TH.-KI.: 1609,12].  
(82v): [Circulus, ampulla, grana, nebucula, spuma, pingwedo]. >C<irculus spissus et aqua 
remissus in colore significat ... [Text zu circulus identisch mit Kassel, UB/LB u. Murhardsche 
B, 40 Ms. med. 18, 2rv; vgl. Krakau, BJ, Cod. 839, 16v] ... (86v): >Y<postasis naturalis et bona 
est alba continua ... (88v): [Versus de coloribus urinarum]. Albus ut aqua pura et clara ... lacteus 
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ut serum ... [vgl. Krakau, BJ, Cod. 839, 19r]. Am unteren Rand: [4 Versus de urinis]. Circulus 
ampulla granum nubeula spuma ... [TH.-KI.: 223,8; Rom, BAV, Cod. Pal. Lat. 1229, 247vb]. 
(89r): >O<mnis urina est colamentum sanguinis ... [TH.-KI.: 1004,7]. >S<ciendum quod urina 
in quatuor partes dividitur: In superiori [!] parte est circulus. In secunda parte corpus aeris ... 
(90v): Si urina est alba et tenuis ... [TH.-KI.: 1467,8]. (91v): Nota urina alba et lactea vel 
karopos et spissa VII potest significare ... (92v): >R<uffa vel subruffa XVIII potest significare ... 
(98v): >Y<postasis in urina quatuor potest significare ... 
 
99r-124v: [COMPENDIUM], genannt werden Avicenna und Aegidius. 
(99r-102r): Prognostica. >Incipiunt prognostica Ypocratis et aliorum auctorum. I<mperfectio 
ymaginationis insania oblivio ... 
(102r-105r): Signa mortis. >Incipunt signa mortalia passionum. S<i quis tumorem in capite ... 
(102v): Melancolitus si semper vomit et semper fastidium patiatur ... 
(105r-106r): De humorum habundantia. >De humorum habundantia. H<ic incipiunt urine et 
sinthomata [!] de habundantia humorum. Et primo flegmatis naturalis ... (105v): >I<n colera 
vitellina secundum Avicennam subcitrina mediocriter tenuis ... 
(106r-108r): De febribus interpollatis. >De febribus interpollatis. I<n cottidiana de flegmate 
naturali urina secundum Egidium: Pallida cum pingwi ... 
(108r-110v): In acutis febribus. >In acutis febribus. I<n synocha urina scilicet et spissa ... 
(111r-v): Signa crisis future. >Signa crisis future. I<sta precedunt crisim perturbatio totius 
corporis ... 
(Daran): 2 Versus. Sudor aposthema sputum solutio ventris ... [vgl. RENZI V, S. 59, 2039 f.]. 
(112r-124v): [De aegritudinibus], ungeordnete Krankheitsbeschreibungen und Erläuterungen. 
Hervorzuheben (112r): >N<ota quod secundum diversitatem vaporum et corporum diverse 
febres gubernantur ... (113r): Pestilentiales febres sunt que veniunt temporibus corruptis ... 
(115r): Scabies est infectio tulis ... (116r): Emigranea est dolor in medietate capitis ... 
(119r): Vox est nobilissima actio voluntaria ... (122r): Emoroys est fluxus sanguis per venas ... 
(123r): Dyabetica passio est in moderata urina effusio ... 
 
125r-146v: AVICENNA: CANTICA, trans. Armengaudus Blasii. 
>M<edicina est conservatio sanitatis et curatio egritudinis ... - ... (146v): ... cum dissolutione 
paulatina contingenti. 
TH.-KI.: 857,3; Krakau, BJ, Cod. 783, 171r. 
Druck: Avicenna liber canonis, Venedig 1507, Nachdruck Olms Hildesheim 1964, 561ra-567ra. 
 
147r-148v: leer (147r-148r: radiert). 
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 II 
Bl. 149-156. 14. Jh. ⋅ [II-2]150 + III156; Ränder beschnitten; nach Bl. 150 fehlt ein Doppelbl. ⋅ 12 x 8-9 cm ⋅ Bl. 
149-150 zweispaltig ⋅ 31-33zeilig ⋅ Textualis; eine Hand; zahlreiche Marginalien (Seitentitel) ⋅ rubriziert ⋅ 
1-2zeilige Anfangsbuchstaben in Rot. 
 
 
149ra-150va: ALPHABETISCHES INHALTSVERZEICHNIS, z.T. dt. 
(149rb): Emplastrum behebet die wunden 3... Exemplum contra noli me tangere 12 [Jo 20,17]. 
Das Inhaltsverzeichnis scheint sich nicht auf die erhaltenen Texte der vorliegenden Hs. zu 
beziehen. 
 
150v: leer 
 
151r-156v: [CONTRA PASSIONES CAPITIS]. 
>D<igestivum in passionibus frigidis capitis. Recipe utriusque salvie ... - ... (156v): ... in brachio 
temptare quam in facie apponere. 
TH.-KI.: 430,12; Krakau, BJ, Cod. 779, 145r. 
 
 
 III 
Bl. 157-173. 14. Jh. ⋅ IV164 + [IV + 1]173 ⋅ 12,5 x 9 cm ⋅ 27zeilig ⋅ Textualis; eine Hand; Marginalien ⋅ 
Überschriften in Rot ⋅ 2-6zeilige Anfangsbuchstaben. 
 
157r-167r: [SUMMULA DE SUMMA RAYMUNDI, Kommentar]. 
>S<icut dicit philosophus in primo Ethicorum: Quod sermones sunt inquirendi secundum 
materiam ... - ... (167r): ... finis videtur et talia dicit et talia operatur. 
Krakau, BJ, Cod. 423, 152v. 
Vgl. BLOOMFIELD, Incipits, 1597 u. 5852. 
 
167r-171r: [MARTINUS BRACARENSIS: FORMULA HONESTAE VITAE]. 
(167r): >De quatuor virtutibus cardinalibus. Seneca. Q<uatuor virtutum species multorum 
sapientium ... Anf. Kap. 1: Quisquis ergo prudentiam sequi desideras ... 
Lit.: VL 8, Sp. 1084. 
Ed.:Martini Episcopi Bracarensis Opera omnia, ed. Claude W. BARLOW. New Haven 1950 
(Papers and Monographs of the American Academy in Rome 12) S. 237-250, cap. 1a-10. 
Textreihenfolge Bl. 167r-169v, 171r, 170r-v. 
BLOOMFIELD, Incipits, 4457. 
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171r-173v: [PS.-ARISTOTELES: SECRETUM SECRETORUM], Auszug. 
>A<lexander cum sit corruptibile ... - ... (173v): ... ad medium martii hyems finitur. 
TH.-KI.: 78,12; Würzburg, UB, M. ch. f. 297, 306r. 
Lit.: VL 1, Sp. 441. 
Ed.: Hildegart von Hürnheim, hrsg. von R. MÖLLER, Berlin 1963 (Deutsche Texte des 
Mittelalters 56), S. 64-68 (Kap. 29-32 Anf.) 72 (Kap. 35) 74 (Ende von Kap. 37) 76 (Ende von 
Kap. 38 und Teil von 39) 78 (Teil von 40) 80-81 (Ende von Kap. 41, 42, 43 1. Absatz). 
 
Daran: FISCHNAMEN, 14 lat. und dt. 
Ipatus et Gamarus ... [darüber] Halwisch, Neunaugen ... 
 
 
 IV 
Bl. 174-183. 14. Jh. ⋅ V183; Ränder beschnitten ⋅ 12 x 9 cm ⋅ 24zeilig ⋅ Textualis; eine Hand; zahlreiche 
Marginalien; z.T. Textverlust durch Beschnitt ⋅ rubriziert; Überschriften in Rot ⋅ 174r: 5zeiliger 
Anfangsbuchstabe in Rot. 
Schreibsprache: ostfälisch. 
 
174r-183v: [ALEXANDER HISPANUS: MALLEUS LIQUOR PHYSIAE ARTIS], unvollständig; am Rand 
zahlreiche lat. und dt. (ostfälische) Rezepte. 
(174r): Tractatis generibus diversis secundum Ysaac et Egidium de iudicio virginis tractandum 
est ... Text setzt ein mit De lepra quibus modis et unde possit evenire ...  - ... (183v): ...  dicat tria 
pater noster et statim [..., Textverlust. 
Lit.: Alexander Hispanus und das Schriftwerk unter seinem Namen ..., in: SUDHOFF, Archiv 29, 
S. 289-312; ebenda 30, S. 1-25. SARTON, 3,1, S. 860 f. 
Ed.: ebenda, 30, S. 7-13; ebenda 29, S. 308-312; ebenda 30, S. 1-3. 
Hervorzuhebende Rezepte auf den Seitenrändern: 
(174r): Anetum est calida et sicca; ventositate est ... 
(178r): Galanga est calida et sicca resolvit ventositatem ... 
(179v): [A]d provocandum appetitum: Nym coriander 1 firdung und annis ... (181v): Weder den 
steyn: Nim eyn lot wicht ... - ... (182r): ... oder in deme bade unde leghe dy slapen. 
(183v): ... Nim bevergheylen unde vermoden unde sede ... 
 
 
 V 
Bl. 184-221. 13. Jh. ⋅ VI195 + 2V215 + III221 ⋅ 14-15 x 10-11 cm ⋅ zweispaltig ⋅ 23-25zeilig ⋅ gotische Schrift; eine 
Hand ⋅ rubriziert; Überschriften in Rot ⋅ 1-4zeilige Anfangsbuchstaben in Rot. 
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184ra-221rb: TEXTE CHRONIKALISCHEN INHALTS, von Adam bis 1265. 
(184ra-186rb): [Isidorus Hispalensis: Etymologiarum], lib. V, Kap. 39,1-25. 
Primo enim die deus in lucis nomine angelos condidit ... [Ed.: Isidorus Hispalensis 
Etymologiarum sive originum libri XX, hrsg. von W. M. Lindsay (Scriptorum Classicorum 
Bibliotheca) Oxford 1953, tom. I, lib. V, Kap. 39,1 Z. 15 - 39,25 Z. 9 
(188rava, 189ra-va, 190rb): [Beda Venerabilis: De temporum ratione, aus Kap. LXVI]. Text setzt 
ein mit ... Hic per Quadratum discipulum apostulorum ... [Ed.: Beda Venerabilis Opera pars VI. 
Opera Didascalica 2, ed. von Ch. W. JONES (CCSL 123 B) Brepols 1977, S. 500 Z. 1123-1139; 
S. 502 Z. 1176-1186; S. 503 Z. 1205-1218; S. 505 Z. 1284-1289]. 
(201rb, 202ra-202rb, 202vb, 206ra-207vb, 207vb-210rb, 212va-213ra, 213rb-213va): [Adamus 
Bremensis: Gesta Hammaburgensis ecclesiae pontificum]. Text setzt ein in Kap. 15  ... 
Sygafridum et Anulonem nepotes Godefridi ... Textbestand: Lib. 1 Kap. 15, 25, 28. Lib. 2 Kap. 
25, 27-39 (z. T. Exzerpte), 34, 31, 35, 39-41, 51. Lib. 3 Kap. 12, 14, 21. 
[Ed.: Adam Bremensis Gesta Hammaburgensis ecclesiae pontificum. Ed. tertia, hrsg. von 
Bernhard Schmeidler. MGH Scriptores rerum Germanicarum in usum scholarum separatim editi 
2. Hannover und Leipzig 1917, S. 20 Z. 9-16; S. 31 Z. 10-16; S. 34 Z. 2-6; S. 83 Z. 5 - S. 84 Z. 
13; S. 87 Z. 1 - S. 88 Z. 9; S. 90 Z. 18 - S. 92 Z. 3; S. 94 Z. 12 - S. 95 Z. 5; S. 92 Z. 4 - S. 93 Z. 
5; S. 95 Z. 8 - S. 96 Z. 15; S. 99 Z. 6 - S. 101 Z. 13; S. 112 Z. 5-13; S. 151 Z. 22 - S. 153 Z. 13; 
S. 154 Z. 13 - S. 155 Z. 6; S. 163 Z. 18 - S. 164 Z. 19]. 
... - ... (221rb): ... >MCCLXV< Mortuus est episcopus Nicolaus ... Warongaburgh. Cardinalis 
Guido venit in Daciam. Obiit Byrgerus dux Sweuorum [(!) Birger Jarl, Regent 1250, Schweden 
(Folkunger) gest. 1266]. 
 
221v: Federproben; hervorzuheben: Virgo dei genetrix stella mea. 
Scribere cum penna doceat me ... [Vgl. WALTHER, Initia 17381].  
Am unteren Rand in stark verblassten Runen BESITZEINTRAG, transkribiert: 
mons hoat pos sidaet me - Magnus (Mogens) Huat possidet me. 
Lit.: Erik MOLTKE, Runeidskriften i Erfurt Lunde-annaler, in: Aarbøger for Nordisk 
Oldkyndighed og Historie 1936, S. 248 f. (ds. Hs., mit Abb. auf S. 249); Helmer GUSTAVSON, 
Runfynd 1980, in: Fornvännen 76 (1981), S. 195 (ds. Hs.); Erik MOLTKE, Runes and their origin 
Denmark and Elsewhere (1985) S. 489 (ds. Hs., mit Abb.). 
 
 
 VI 
Bl. 222-239. 14. Jh. ⋅ 2III233 + [IV-2]239 ⋅  14 x 9 ⋅ 23zeilig ⋅ Textualis; eine Hand; Marginalien ⋅ rubriziert; 
Überschriften in Rot ⋅ 2-3zeilige Anfangsbuchstaben in Rot. 
 
222r-235r: [PETRUS DE PENNIS]: LIBER CONTRA IUDAEOS NOMINE THALMOTH. 
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(222r) Anf.: >R<ex Asuerus spreta Vasti elegit Hester ... - ... (233v): ... Iudeus: Convertat nos 
deus. Christianus: Amen. >Iudeus repondit ... (234r): P<onatur quod deum credam incarnatum 
quod inpossibile est ... - ... (235r): ... pia ... consolatrix fiat Amen. 
Fritzlar, DomB, Ms. 22, 163ra. 
Lit.: KAEPPELI, Scriptores 3, 3310. 
 
Daran 235r-239r: CONTRA IUDAEOS. 
>I<ncipit Silvester papa contra Iudeos quos omnes cum suis duodecim magistris et clericis 
devicit ... - ... (239r): ... abscessit in nomine operis dei cum honor sit in secula seculorum Amen. 
 
Darunter 239ra-239va: [MEDITATIO ANIMAE FIDELIS] 64 Versus. 
>D<um revolvo toto corde, in qua mundus manet sorde ...  
WALTHER, Initia 3742. 
Darmstadt, ULB, Hs 2242, 36v. 
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CE 80 24 
 
 Isidorus Hispalensis ⋅ Ps.-Eusebius ⋅ Versus 
 
L 63 ⋅ Papier ⋅ 210 Bl. ⋅ 15,2 x 11 cm ⋅ Erfurt, Kartause ⋅ 15. Jh. 
 
XVI32 + XIV60 + XI82 + VIII98 + IV106 + [X-2]124 + X144 + 2IX180 + [X +1-1]200 + V210; zwischen den Blättern 42 
z. T. sehr kleine Zettel. 1999 numeriert: 1a, 2a, 3a, 4a, 4b, 5a, 8a, 14a, 17a, 18a, 19a, 19b, 23a, 24a, 25a, 28a, 
28b, 29a, 33a, 37a, 38a, 39a, 41a, 62a, 64a, 65a, 73a, 76a, 77a, 78a, 80a, 89a, 91a, 91b, 132a, 136a, 149a, 150a, 
152a, 154a, 155a. Zwischen Bl. 32 und 33 Falz [siehe Spiegel]. Zeitgenössische Blattzählung, ab Bl. 108 
neu beginnend; z. T. Reklamanten. In den Lagenmitten Pergamentstreifen ⋅ Schriftraum: 13,5 x 8,5 cm ⋅ 
33zeilig ⋅ Bastarda; Marginalien z.T. von späteren Händen; ⋅ Überschriften in Rot; z. T. Seitentitel. Auf Bl. 
108-195 rote Kapitelzählungen an den Rändern sowie Buchzählung auf den oberen Rändern ⋅ rubriziert 
⋅ 2-3zeilige Anfangsbuchstaben in Rot, gelegentlich auch in Blau ⋅ Halbledereinband auf Holzdeckeln. 
Beschlag-Spuren einer Schließe auf Vorder- und Rückdeckel. Auf dem Vorderdeckel querständig 
Papierschilder mit Signatur (s.u.) und Titelschild: Isidorus de summo bono. Item propositiones in modum 
auctoritatum secundum ordinem alphabeti. Rote Ledermerker am Seitenschnitt ⋅ 
 
Pergamentstreifen der Lagenmitten: LITURGISCHER TEXT z. T. mit Neumen; 11. Jh.; rubriziert. 
 
Vorderer und hinterer Spiegel Pergamentfragment (auf dem inneren Vorderdeckel über das Fragment 
ein Inhaltsverzeichnis des 15. Jhs. aus Papier geklebt); 13. Jh., 2. Hälfte ⋅ KAISERCHRONIK ⋅ 15,2 x 10,5 cm; 
unterer und äußerer Rand beschnitten ⋅ mindestens 31 Zeilen. Mundart: westthüringisch/hessisch; 
Textbeispiel Verse 8200-8202: >H<elena do si vor nam wez umbe den s_n was getan daz er de christinheit hete 
umfangen ... 
Textbestand: Vorderspiegel: Verse 8183-8220; Falz zwischen Bl. 32 u. 33 (zu Vorderspiegel gehörig), 
darauf Vers 8239; hinterer Spiegel: Verse 8047-8132. Ed.: MGH Dt. Chron. I,1 (Hannover 1892); Lit.: VL 
4, Sp. 949-964 (ohne ds. Hs.).  
 
5 lose einliegende Papierschnipsel (A-E), nun in Umschlag in der Hs.: Fragmente A und E LESEZEICHEN: A 
(9 x 2-2,6 cm) und E (2,5-6 x 9 cm); Kursive des 15. Jhs. auf E lesbar :  ... Quid liberum arbitrium ...  
Fragmente B, C und D EINLEGEZETTEL: B (2 x 8,3 cm), C (7 x 3,8 cm) und D (1,8 x 9 cm); Schrift des 15. Jhs. 
mit TEXTERGÄNZUNGEN des Hauptschreibers. D enthält LAT. VERSE : Frater claustralis et amice dei specialis 
... Serve dei memor esto mei per dona fidei. 
 
Die Handschrift stammt aus dem Kartäuserkloster S. Salvator. Auf dem Vorderspiegel Zettel mit Notiz 
des 15. Jhs.: Hic libellus est fratrum Carthusie prope Erford. Auf 1v: Cartusiae Erfordia. Auf dem 
Vorderdeckel die Signaturen und L 78, darüber 63. Die letztere läßt sich als Signatur der Kartause 
nachweisen [vgl. MBK 2, S. 459]. Auf 1r die noch heute geltende Signatur Liber manu scriptum 24. Die 
Kartause wurde 1803 aufgehoben. 1810 schenkte Kaiser Napoleon u.a. das, was von der Bibliothek der 
Kartause übrig war, der Universitätsbibliothek. Die Bestände gingen nach Umwandlung der 
Königlichen Bibliothek (dessen Stempel die Hs. auf 210v trägt) 1908 in die Stadtbücherei über. 
 
 
1r-98v: PROPOSITIONES SIVE PRONUNTIATIONES EX DIVERSIS CAUSIS EMERGENTES IN MODUM 
AUCTORITATUM SECUNDUM ORDINEM ALPHABETI.  
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(1r): Über dem Text: Principium media finem regat alma Maria [vgl. WALTHER, Initia 14719]. 
Anf.: >H<omo qui diversis negotiis occupatur ... (2v): >I<psa avaritia multa generat vicia ... 
(7v): >I<gnis causatur ex collisione lapidum ... Darin (9r-12v, 13v-16r, 16v-19r, 37r-38r, 42r-43v, 
43v-47v, 48v-50r, 58v-61r, 64r-68r, 83r-84r, 93v-98v, 208vb-209ra): [PS.-EUSEBIUS: DE MORTE 
HIERONYMI AD DAMASUM]. Kap. 45-51, 32-33, 18-23, 31, 36, 35-36, 38-40, 43-45, 51-52, 27-
29, 4-11, 15-16, 29-30, 24-26, 13-15, 52-62, 1-3, 52 (Ende). [MIGNE, PL 22, Sp. 270-274, 260-
261, 250-254, 259-260, 263-265, 262-263, 265-266, 267-270, 274-275, 256-258, 241-244, 247-
248, 258-259, 254-256, 245-247, 275-282, 239-241, 282; LAMBERT, 3B Nr. 903]. 
An den oberen und unteren Rändern des Textes sowie auf kleinen zwischen den Blättern 
eingebundenen ungezählten Zetteln zahlreiche Verse. Aus Übersichtlichkeitsgründen im 
Folgenden getrennt aufgeführt: 
(1v-92r): VERSUS, Auswahl.  
(1v): Quodque agis discete facis ...  (1ar): WALTHER, Prov. 5349. (2v): WALTHER, Prov. 3731. 
(2ar): WALTHER, Prov. 21452, 17970, 25984, 20540. (3r): WALTHER, Prov. 8813. (4ar): 
WALTHER, Initia 19498. (4av): WALTHER, Initia 17276. (4br): WALTHER, Initia 5698. (4bv): 
WALTHER, Initia 20336. (5ar): WALTHER, Prov. 27054. (8r): WALTHER, Prov. 26024. (13r): 
WALTHER, Initia 15580. (14r): WALTHER, Prov. 30631. (14ar): WALTHER, Prov. 5526. (14av): 
WALTHER, Initia 1639, 1642. (17ar): WALTHER, Initia 11900, WALTHER, Prov. 9423. (17av): 
WALTHER, Prov. 12106. (19ar): WALTHER, Prov. 7271. (19av): WALTHER, Prov. 11431. (19br): 
WALTHER, Prov. 30660. (23ar): WALTHER, Prov. 32183. (24v): WALTHER, Prov. 8813. (24ar): 
Vgl. WALTHER, Prov. 30631; 12033. (25v): WALTHER, Prov. 12671, 25286. (25ar): WALTHER, 
Prov. 3630, 13721, 22015a. (25av): WALTHER, Initia 3357. (27r): WALTHER, Prov. 17468. (28ar): 
WALTHER, Prov. 7652, 12667. (28av): vgl. WALTHER, Prov. 29968. (28br): WALTHER, Initia 
3058. (29r): WALTHER, Initia 7253. (31r): WALTHER, Prov. 28042. (31v): WALTHER, Prov. 3507. 
(32v): WALTHER, Prov. 26087b, 26089. (34r): WALTHER, Prov. 21380. (37ar): WALTHER, Initia 
8864. (38ar): WALTHER, Initia 7619. (39v): WALTHER, Prov. 8751. (39ar): WALTHER, Prov. 
20983. (41ar): WALTHER, Prov. 14699. (47ar): RENZI V, S. 61, 2095-2099. (48r): WALTHER, 
Prov. 3438. (52v): WALTHER, Prov. 16991. (56v): WALTHER, Prov. 16522. (61v): WALTHER, 
Prov. 21838. (62ar): WALTHER, Prov. 21452, 20540. WALTHER, Initia 14391. WALTHER, Prov. 
4743. WALTHER, Initia 2923. (62av): WALTHER, Prov. 20825, 33069b. (63r): WALTHER, Prov. 
4643. (65ar): WALTHER, Prov. 12107. (66v): WALTHER, Prov. 28042. (73r): WALTHER, Prov. 
31780. (73ar): WALTHER, Prov. 34207, 4744. (76ar): vgl. WALTHER, Prov. 31943. WALTHER, 
Initia 3727. (76av): WALTHER, Initia 9093. (77r): WALTHER, Initia 16326. (77ar): WALTHER, 
Initia 5552, 20271, 19498. (77av): WALTHER, Initia 20207, 13452. (78ar): WALTHER, Initia 
19551. Vgl. WALTHER, Prov. 8605. (78av): WALTHER, Initia 19669, 9990. (80ar): WALTHER, 
Initia 3927. WALTHER, Prov. 21838. (80av): WALTHER, Initia 820. (84r): WALTHER, Prov. 
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32183. (86r): WALTHER, Prov. 26503. (89ar): vgl. WALTHER, Initia 17155, 4017. (89av): vgl. 
WALTHER, Initia 4790. (91ar): WALTHER, Initia 10784 [MIGNE, PL 171, Sp. 1390A-C]. (91av): 
WALTHER, Initia 16671, 5256. (91br): WALTHER, Initia 4363. (92v): WALTHER, Prov. 10724, 
13516a, 27691. 
 
99ra-107rb: REGISTRUM PRAECEDENTIS OPERIS, alphabetisch geordnet.  
(99ra): >A<bstinentia etc. 2 a ... - ... (107rb): ... Christiani mali 31a; Zelotipus 4 a. 
 
107v-195r: ISIDORUS HISPALENSIS: SENTENTIAE (DE SUMMO BONO). Kapitelzählung, Abfolge der 
Texte stark verändert:  
(107v): Anfang abweichend >B<onorum honorabilium iustissimum, sanctissimum atque 
orthodoxissimum est .. Text setzt ein in Kap. 58,2 mit (107v-108r): Viri plerumque sancti plus 
formidant ... (108r-119v; 119v-122v; 122v-124v; 124v-125v; 125v-128r; 128r-131r; 131r-137r; 137r-
139r; 139r-140v; 140v-144v; 144v-147r; 147rv; 147v-148v; 148v-149v; 149v-150r; 150r-151v; 151v-
162r; 162rv; 162v-164v; 164v-165v; 165v-169v; 169v-170r; 170r-173r; 174v-178v; 178v-190r; 190r-
191v; 191v-192v; 193r-194v [s.u.]; 195r). 
Textbestand: Lib. 3: Kap. 58; 1-12; lib. 1: Kap. 16-17, 18, 17; lib. 3: Kap. 13-15; 61-62; 60, 59; 
16-22; 33-46; lib. 2: Kap. 1, 2, 4, 3; lib. 3: Kap. 28-32; lib. 2: Kap. 5-10; lib. 1: Kap. 14, 15; 23; 
lib. 3: Kap. 57; lib. 1: Kap. 25, 24; lib. 2: Kap. 11; lib. 1: Kap. 26-30; lib. 2: Kap. 12-35; lib. 3: 
Kap. 26, 24; lib. 2: Kap. 36-38; lib. 3: Kap. 23; lib. 2: Kap. 39-41; lib. 3: Kap. 25, 27; lib. 2: 
Kap. 42-44; lib. 3: Kap. 47-56; lib. 1: Kap. 1-13; Kap. 20-22; 19; 19. 
MIGNE, PL 83, Sp. 730B-D; 653A-685A; 571A-574C, 576A-580A, 575A-576A; 685A-691C; 
735C-738B; 732C-735C, 731A-732C; 691C-694A, 694C-695B, 694A-C, 695B-697A; 705B-
717A; 699B-702C, 603C, 602C-603B; 702A-705B; 604A-611B; 565A-571A; 590A-591B; 
728B-730A; 592B-594A, 591B-592B; 611C-613A; 594A-660A; 613B-637B; 701A-B, 699A-
700A; 637B-640B; 697A-699A; 640B-647B; 700A-C; 701B-702A; 647B-654A; 717A-728A; 
537A-565A; 586A-590A; 581A-584B; 584B-586A. 
Darin (193r-194v): [WALAHFRIDUS STRABO: DE INTENTIONE AUCTORIS ET MODO PROCEDENDI].  
(193r): Ecce septem regule pro exponenda sacra scriptura ... - ... (194v): ... in deliciis paradisi 
dei fuisti etc. 
  
 
MIGNE, PL 113, Sp. 31A-34A. 
Lit.: VL 10, Sp. 584-603; LMA 8, Sp. 1937 f. 
 
195va-208vb: REGISTRUM, alphabetisch geordnet. 
>A<breviatum verbum fecit dominus etc. 84a ... >A<ctione 17a ... - ... (208vb): ... Zodomite ... 
 
208vb-209ra: [PS.-EUSEBIUS: DE MORTE HIERONYMI AD DAMASUM], s.o. 
 
Daran: (209ra): [DE PICTURA S. HIERONYMI]. 
WALTHER, Initia 5669. Es folgen Schreiberverse Explicit expliceat ludere scriptor eat ... 
 
209rb-209va: [DE VITIS PATRUM], lib. 3, 73. 
MIGNE, PL 73, Sp. 860D-861B. 
 
Daran 209va-210r: [DICTA ET VERSUS]. 
Dixit abbas Amnanas fac cogitationem tuam ... (210r): ... WALTHER, Initia 15782; WALTHER, 
Initia 11276. 
 
210v: [DE S. HIERONYMO]. 
>Ieronimus< Aureo candelabro fulgens gloriosa lucerna ... >Oratio<. Deus qui beatum 
Ieronimum confessorem tuum ... - ... tuam gloriam sempiternam adire.  
Lüneburg, RatsBü, Ms. Theol. 2° 30, 181v. 
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CE 80 27c 
(heutiger Standort: Stadtarchiv Erfurt, 5/100-91) 
 
 Erfurter Chronik  
 
1r-127r: ERFURTER CHRONIK, 438-1544.  
Anf.: Anno domini 438 Erffurdt die grosse und gedechnis wirdigste Stadt ...  Darin zum Jahre 
1521 u.a. (105v-114v): Schmaltz, Gotthard: Das Pfaffenstürmen anno 1521. 512 Verse.  Höret 
zu ir lieben freunde, /  
 Warheit reden ist kein sünde, / ... - ... (114v): ... Gothardus Schmaltz Gothanus est Author 
huius operis. [Ed.: Das Pfaffenstürmen zu Erfurt, in: Rochus von LILIENCRON, Die historischen 
Volkslieder der Deutschen III, Leipzig 1867, S. 369-376; Lit.: Karl HERRMANN, Bibliotheca 
Erfurtina. Erfurt in seinen Geschichts- und Bildwerken, Erfurt 1863, S. 163 f.; dort auch zum 
Verfasser]. Zum Jahre 1525 u.a. (118r): [Reim aus dem Bauernkrieg], 6 Verse.  
 Da ich zu Erffurdt im Mentzischen Hofe sass / ...  
- ... (126v): ... 1544 Auff sonabend nach Johannis Baptistae ... (127r): ... Und man verwachet 
darnach den Hoff tag und nacht.  
Jena, ThULB, Ms. Bud. q. 14, 23r ff.  
Zur Verfasserfrage gibt die Hs. keine Auskunft, aber nach dem handschriftlichen Zettelkatalog des 20. 
Jhs. der Erfurter Stadtbibliothek ist Eobanus von Dolgen Verfasser dieser Chronik; vgl. auch Erfurt, StA, 
5/100-28, 1r ff (Beschreibung im Handschriftenarchiv der Berlin-Brandenburgischen Akademie der 
Wissenschaften).  
Lit.: HERRMANN, Bibliotheca Erfurtina, S. 103 ff., bes. S. 108 ff. (dort zum Verfasser). 
 
127v-143v: [VON FRIEDRICH ZU SACHSEN UND LUDWIG DEM SPRINGER], 9 Kapitel. Von dem 
Geschlechte und Sipstamme des fürsten und Herrn, des pfaltzgraffen Fridrichen zu Sachssen ... 
Anf.: Caput 1. Fridericus der ander des Namens, pfaltzgraff zu Sachsen ... (129v-133v): Von 
Graf Ludwig dem Springer. Anf.: Von Ludowico dem Springer, Grafen zu Düringen ... Caput 2. 
(130r): Oben ist geschrieben, das pfaltzgraff Fridrich der Jünger ... (131v): ... Anno domini 1065 
... do pfaltzgraff Friderich erschlagen bis auff diss lauffende 1560 Jahr (132r): eben 496 Jar 
vorgangen ... . (132r-133v): Lied [Die Frau zur Weißenburg], 21 Strophen. Caput 3.  
 Was wolln wir aber singen,  
 was wolln wir heben an,  
 ein Lied von der frawen von der Weissenburgk ... [Ed.: Franz M. BÖHME, Altdeutsches 
Liederbuch, Leipzig 1877, S. 107 f. Nr. 34.]. (143r): Von der Canonization der H. Elisabeth. 
Caput 9 ... - ... (143v): ... ad laudem dei. Ende dieses Buchs. 
Jena, ThULB, Ms. Bud. q. 14, 246r ff. Erfurt, StA, 5/100-28, 1r ff (Beschreibung im 
Handschriftenarchiv der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften). 
Lit.: Vgl. HERRMANN, Bibliotheca Erfurtina, S. 103 Nr. 49 F. 
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16. Jh., 2. Hälfte (nicht vor 1560) ⋅ 149 Bl., davon 143 Bl. beschrieben ⋅ 19,2 x 15 cm ⋅ Thüringen, Erfurt ? 
Schreibsprache: md. (thür.) ⋅ Koperteinband, Graduale [HESBERT IV 6618] feria V in cena dni. 14. Jh., 
rubriziert; Hufnagelnotation auf 5 Notenlinien. Auf dem Umschlag zeitgenössisch vermerkt Erfurtische 
Chronica. Auf dem Vorderspiegel zwei Bibliotheksstempel: Erfurter Bibliotheksgesellschaft und der 
zwischen 1920 und 1935 gebräuchliche Stempel der Stadtbücherei Erfurt (Vgl. Bibliotheksstempel, S. 73 
oben rechts). 
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CE 80 27g 
(heutiger Standort: Stadtarchiv Erfurt, 5/940-53) 
 
 Zinsregister 
 
Papier ⋅ 5 Bl. ⋅ 21,5 x 15 cm ⋅ Erfurt ⋅ 1465 
 
[III-1]5 ⋅ Schriftraum: 15 x 9,5 cm ⋅ etwa 25zeilig ⋅ Bastarda; wenige Nachträge ⋅ lilafarbener Pappeinband, 
des 20. Jhs. mit Titelschild Zinsregister des Propstes der Kirche St. Marien zu Erfurt 1465. 
 
1837 wurde das Kollegiatstift St. Marien aufgelöst [PILVOUSEK, Prälaten, S. 1]. Die Bestände befinden sich 
im Bistumsarchiv zu Erfurt [ebenda, S. 2]. Das Zinsregister trägt auf dem Innendeckel den von 1935 bis 
1945 gebräuchlichen Oval-Stempel [Vgl. Bibliotheksstempel, Abb. S. 73] der 1908 ins Leben gerufenen 
Stadtbücherei. Wie das Register dort hingelangte ist nicht ganz klar. Eventuell kam das Register bei der 
kriegsbedingten Auslagerung des im heutigen Bistumsarchiv aufgegangenen Domarchivs über 
Umwege in die Bibliothek. 
 
 
1r-5v: ZINSREGISTER, lat.; genannt werden die östlich von Erfurt gelegenen Dörfer Azmannsdorf 
(1r, über dem Text) und Vieselbach (3r, über dem Text). 
Anno domini MCCCLXVto [!] census domini prepositi ecclesie sancte Marie Erfordensis ... - ... 
(5v): ...  vi denarii de curia in Dornheym. 
Etwa 80 Familen bzw. Personen sind als Abgabepflichtige verzeichnet. Dafür vorgesehen sind 
der Michaelistag (29. Sep.), Martinstag (11.11.), die Purificatio Mariae (2.2.) und der 
Walpurgistag (1.5.). 
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CE 80 27m 
(heutiger Standort: Stadtarchiv Erfurt, 5/940-54) 
 
 Kirchenrechnungen 
 
Papier ⋅ 31 Bl. ⋅ 22 x 16 cm ⋅ Erfurt, St. Bartholomäus ⋅ 1469-78 
 
Wz.: wohl PICCARD, Dreiberg 2304 (1470) ⋅ [V + 2]12 + III18 + [II (+ 2II) + 1]31; in der letzten Lage sind zwei 
2er-Lagen eingefügt. Zwischen Bl. 3 und 4, 4 und 5 und 7 und 8 jeweils ein nicht gezählter Zettel 
eingeheftet bzw. eingeklebt, nun 3a, 4a und 7a. 23 weitere im Codex lose liegende Zettel bzw. Schnipsel, 
auf denen die Fundstelle notiert ist, sind alphabetisch gezählt (a-o) und befinden sich nun in einem der 
Handschrift beiliegendem Umschlag. Die Größe der Schnipsel schwankt zwischen 1-1,2 cm (Länge) x 7-
18 cm (Breite), lediglich  1m mit den Maßen 11,5 x 16,2 cm und 2m mit 5,4 x 19 cm überschreiten diese 
Werte. Die Zettel und Schnipsel fügen sich inhaltlich in den Codex [z. B. 2m Item Hans ... syn bruder sint 
schuldig retardata ...] ⋅ Schriftraum: 6-21 x 13-14 ⋅ Zeilenzahl stark schwankend ⋅ Bastarda; mehrere Hände, 
wenige Nachträge ⋅ Überschriften z.T. durch Schriftgrad hervorgehoben ⋅ brauner Pappeinband mit 
Titelschild des 20. Jhs. (Anfang). Als Merker dienen kleine Seilchen, die in das Papier am Seitenschnitt 
eingefügt sind. 
 
 
Die Hs. ist in den 70er Jahren des 15. Jahrhunderts in Erfurt angefertigt worden. Der Codex trägt auf 1v 
den Rundstempel der Stadtbücherei Erfurt, der von 1920 bis 1935 in Gebrauch war [vgl. 
Bibliotheksstempel, S. 73 oben rechts]. 
 
Schreibsprache: thüringisch 
 
 
1r-27v: KIRCHENRECHNUNGEN. 
(1r): Uf donnerstag nach conceptionis Marie anno [14]Lxxviii hat er ... zu sancte Bartholomeusz 
gewest geantwort ... (4ar): Urkunde mit Siegel (Maria mit Kind): Ich Johannes von Gy[ssen?] 
bekenne ... - ... datum anno domini MCCCCLXIX ... primus Mathei apost. (4av): leer. (9rv): leer. 
(10r): Inname der hause ... sancte Bartholomei sub anno lxxv ...  (17r): In Bramspach. Hermann 
Nehusen et heredes dant xx solidos ... (24r): Zins uff wedderkauf. Dy stad zu Remde geben viii 
gulden uff walpurgis ... (26v): Uszgabe vor wachsz koln ol und ander Ding ... 
 
28rv: leer 
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CE 80 28a 
 
 Sermones ⋅ Raimundus Lullus u.a. 
 
Papier ⋅ 399 Bl. ⋅ 15,8 x 10,8 cm ⋅ Erfurt, Kartause ⋅ 15. Jh.  
 
Wz.: Monts BRIQUET 11797 (Prag, 1446-1455). 
VI12 + [V-3]19 + VI31 + VII45 + V55 + VII69 + V79 + VIII95 + [I-2]95 + [VI + 1]108 + VI120 + X140 + [IV - 4]144 + 
2VI168 + [VI - 6]174 + 4VI222 + VII236 + [VIII-9]243 + 6VIII339 + VII353 + IX371 + XI393 + III399; Blattränder z. T. 
beschnitten; an Bl. 399 Pergamentfragment angeklebt. Bl. 19, 82, 96 später eingefügt ⋅ 
Schriftraum vorwiegend: 7-8 x 12-14 cm ⋅ 313r, 324r-332v, 386r-388r: 2spaltig; 333r-339v: 4spaltig ⋅ 
Zeilenzahl stark variierend (27-51 Zeilen) ⋅  Textualis und Bastarda; mehrere Hände ⋅ Überschriften 
gelegentlich in Rot; selten Zeilenfüllsel ⋅ rubriziert ⋅ 2-5zeilige Anfangsbuchstaben in Rot ⋅ gelegentlich 
Digiti ⋅ 121v, 122r: Quadratschemata, 175r: Kreisschemata und 381r: in einem Rechteck zentriertes 
Quadrat von einer Raute umgeben ⋅ brauner Ledereinband über Holz; restauriert; Streicheisenlinien mit 
Rautenmuster auf Vorder- und Rückdeckel; Metallschließe mit Ledersteg; rote Ledermerker am 
Seitenschnitt. 
 
SEQUENTIAR-FRAGMENT an Bl. 399 angeklebt, Pergament ⋅ 4/5 Bl. ⋅ 25 x 14,5-15,5 cm, beschnitten ⋅ 
Deutschland ⋅ 12. Jh., 2. Hälfte ⋅ Schriftraum: 21 x (noch erhalten): 14 cm ⋅ zweispaltig ⋅ 36zeilig ⋅ 
Schrägovaler Stil; Marginalien des 14. Jhs. (Textualis) ⋅ Überschriften in Rot ⋅ rubriziert ⋅  1-5zeilige 
Anfangsbuchstaben in Rot ⋅ 1rb: 7zeilige Rankeninitiale mit braunem Buchstabenstamm nicht weiter 
ausgeführt. ⋅ 
1ra-1vb: Nativitas domini bis Epiphania: AH 53 Nr. 10, 16, 15, 215; CHEVALIER 1, Nr. 9755; AH 53 Nr. 159, 
29. 
 
 
1v: Libellus iste est fratrum Carthusiensium prope Erfordam;  2v: Stempel des Magistrats der Stadt Erfurt 
durchgestrichen; daneben der von 1920 bis 1935 gebräuchliche Stempel der Stadtbücherei Erfurt [vgl. 
Bibliotheksstempel, S. 73]. 
 
Schreibsprache: nördliches Thüringen. 
 
 
1r: leer  
 
1v: CONTENTA. 
Contenta in eo. Tractatus brevis de arte et modo predicandi populo ...  
 
2r-15v: TRACTATUS DE MODO PRAEDICANDI. 
Communicaturus [car]itative proximis meis desiderantibus ... (9r): >Triplex est modus 
predicandi<. Primus est assumptio ... - ... (15v): ... per studium sibi acquirat eam etc. 
Köln, StA, GB 40 230, 103v. 
Lit.: H. CAPLAN, Medieval Artes praedicandi. A hand-list, Ithaca, New York 1934, Nr. 27 (auch 
Suppl.); Th. M.  CHARLAND, Artes praedicandi, Paris, Ottawa 1936, S. 70.  
Darunter (15v): SCHEMA. Libri totius testamenti. In vier Hauptgruppen eingeteilt: Legales. 
Hystoriales. Sapientiales. Prophetales. 
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16r-18r: QUAESTIO CUM PROPOSITIONIBUS. Im Inhaltsverzeichnis (1v) der Titel Bona questio an 
neglegentie subditorum prelato imputentur. 
Über dem Text Doctor Jacobus Carthusiensis prope Erfordiam. 
Utrum de omnibus peccatis subditorum aut bona spe commissorum prelatus obligatur ... 
Prima propositio: Quilibet bonus prelatus omni diligentia ... 
 
18v: BIBELZITATE. >Prov. 13<,[24]. >Eccl. 30<,[1]. 
 
19r-95v: SERMONES.  
(19r-19v): Collationes capitulares Tilmanni.   
Über dem Text nachgetragen Collationes alique capitulares quas collegit Tilmannus quondam 
decanus in Medeburgia intrans hanc domum Carthusiensem. Anf.: De omnibus sanctis; Gloria 
hec est [Ps 149.9]; Memores estote [I. Mcc 4,9; Lc 17.32]; ... (19v): Grandis quidem est 
dilectissimi hodierna dominice ... Anfang identisch mit derr Predigt des Bernardus 
Claraevallensis In nativitate Domini, serm I. Vgl. Bernardus <Sanctus>: SermonesVol. 1. Romae 
1966 (S. Bernardi opera ad fidem codicum rec. J. Leclercq ; Vol. 4) S. 244. (20r-23r): 
[CONRADUS DE BUNDELSHEIM]: SERMONES. Gloria hec [Ps 149,9] Dicit Bernardus: Non parum 
invenitur fructuosa memoria... SCHNEYER, Repertorium 1, S. 745 Nr. 364; S. 745 Nr. 362. 
(33r-36v): [ANONYMUS: OCART.] SERMONES: SCHNEYER, Repertorium 6, S. 507 Nr. 24; S. 506 
Nr. 22; (42r-59r): [ANONYMUS: OCART.] SERMONES: ebenda, S. 513 Nr. 113; S. 505 Nr. 2; S. 506 
Nr. 9; S. 506 Nr. 14; (52r-58v): [ANONYMUS: OCART.] SERMONES: ebenda, S. 513 Nr. 112; S. 
511 Nr. 88. (59r-60r): [CONRADUS DE SAXONIA]: SERMO: SCHNEYER, Repertorium 1, S. 768 Nr. 
305. (60v-63v): [ANONYMUS: OCART.] SERMONES: SCHNEYER, Repertorium 6, S. 512 Nr. 104; S. 
512 Nr. 106. (63v-66r): [HUGO DE LINCOLN]: SERMO: SCHNEYER, Repertorium 2, S. 737 Nr. 8. 
(66r-67r): [JACOBUS DE VORAGINE]: SERMO: SCHNEYER, Repertorium 3, S. 263 Nr. 552. (69r-
70r): [ANONYMUS: OCART.] SERMON: Schneyer, Repertorium 6, S. 508 Nr. 49. (70r-71): 
[JACOBUS DE VORAGINE]: SERMO: SCHNEYER, Repertorium 3, S. 252 Nr. 395. (71r-77v): 
[ANONYMUS: OCART.] SERMON: SCHNEYER, Repertorium 6, S. 509 Nr. 61, 62; S. 510 Nr. 69. 
(23v, 55v-56r, 84v-85r, 93rv): leer 
Die nicht nachweisbaren Predigtinitien siehe im Initienverzeichnis. 
Darin (82rv): Orationes des Bernardus Claraevallensis.  Pro ut divina testantur eloquia ... 
 
96r: leer 
 
96v: [NOTAE], lat. 
Hervorzuheben: Sermones II de omnibus sanctis. 
 
97r-118r: [LULLUS], RAIMUNDUS: ARS BREVIS. 
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(97r): >R<acio quare facimus istam artem brevem est, ut ... - ... (117v): ... doceat scolares de 
predictis. (118r): ... finivit Raymundus hunc librum ... mense Januarij anno M0 CCC0 VII0. 
Incarnationis domini nostri Ihesu Christi.  
TH.-KI.: 1315,2. 
Ed.: CC Cont. Med. 38, S. 192 Z. 6 - 255 Z. 2. 
Lit.: Dictionary of scientific biography. Charles Coulston Gillispie, ed. in chief; vol. 8: Jonathan 
Homer Lane - Pierre Joseph Macquer. New York 1973, S. 547-551, bes. S. 549. 
 
118v-120r: leer 
 
120v: [VERSUS DE ANGELIS CASURIS]. 
Decies decem faciunt 100; Decies centum faciunt mille 1000 ... 
Uppsala, UB, C 181, 84r. 
Darunter >Primum per se secundum ... dat mille< 
 
121r: leer 
 
121v-122v: [ARS MEMORATIVA. 12 SCHEMATA]. 
(121v): Quadratschemata 1-8: Im 1. Quadrat zentriert: DEUS; darüber: Sapientia; Bonitas; 
darunter: Potentia; Perfectio. Im 6. Quadrat zentriert: VIRTUS; darüber: Paupertas; Castitas; 
darunter: Humilitas; Ordinatio. 
(122r): Omnis vox psalmode, cantus, lectionum et totius divi officij ... 
Darunter:  Quadratschemata 9-12: Im 9. Quadrat zentriert: MORS; darüber: Culpe, Nature; 
darunter: Gratie, Iehenne ...; im 12. Quadrat zentriert: INFERNUM ...  
(122v): [ERLÄUTERUNGEN ZU DEN SCHEMATA]. In prima figura homo debet ymaginare solem ... 
In 12a voraginem id est os inferni ... 
 
123r: THOMAS DE AQUINO: SECUNDA SECUNDAE SUMMAE, Auszüge Quaestio XLIX.  
Thomas 2. secunde questio XLIX de memoria acquirenda sic loquitur. Sicut prudentia 
aptitudinem quidem habet ... 
 
123v-124r: [HENRICUS DE CALCAR: LOQUAGIUM RETHORICUM], Auszüge.  
Über dem Text: Item ex loquagio rethoricali.  
Anf.: Memoria est firma rerum vel verborum in anima artificiosa ... 
Lit.: VL 2, Sp. 379-384, bes. 382; RÜTHING, Heinrich: Der Kartäuser Heinrich Egher von 
Kalkar. 1328-1408, Göttingen 1967 (Studien zur Germania Sacra 8) S. 82-86, bes. S. 82 Anm. 
41. 
 
124va-140v: [DE MEMORIA], Traktate, Notizen und Zitate u.a. von Augustin und Isidor. 
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(124vab, 137va-138vb): [MEMORIERZAHLEN].  
(124va): Jungfrauwe [!] 1, Crone 2, Krotde 3 ... - ... (124vb): ... Messer 20.  
(137va): Monche 21, Bube 22 ... - ... (138vb): ...  Scorpio 99, Czirckel 100.  
(125r-136v): [TRACTATUS DE MEMORIA]. 
>M<emoria fecunda deus pater eternus ... Sapientium tradit auctoritas ... - ... (136v): ... que in 
figuram memorie ponimus sepe repetere debemus.  
TH.-KI.: 866,6; vgl. München, UB, 80 Cod. Ms. 296, 215r. 
(136v-138v): Auf den unteren Rändern fortlaufender Text zum Thema Memoria (136v): 
[ARNOLDUS DE VILLA NOVA: REGIMEN CONFERENS MEMORIAE?]. Excedens frigiditas exterior 
ledit memoriam ... [vgl. TH.-KI.: 546,6].  (138v): ISIDORUS HISPALENSIS: SENTENTIAE, lib. 3, cap. 
XIV, 7-9. >I<sidorus de primo bono libro ... lectio memorie auxilio eget ... - ... et vocis acumen 
obtunditur [MIGNE, PL 83, Sp. 689B]. Weiter hervorzuheben (139r): AUGUSTINUS, AURELIUS: 
CONFESSIONES, lib. 6 cap. III, 3. Cum legebat oculi eius ...- ... bono utique ille vir agebat [S. 
Aureli Augustini Confessionum libri XIII ed. M. SKUTELLA. Ed. corr. cur. H. JUERGENS et W. 
SCHAUB, [Repr.] Stutgardiae 1996 S. 101f.]. (139v): Memoria artificiosa. Notandum quod sicut 
ad librum materialem duo requiruntur ... (140r): Nota: Memoria est in posteriori parte cerebri ... 
(140rv): Ad bonitatem memorie multo concurrunt ... (140v): 5 ANWEISUNGEN, lat. Si vis 
orationum memorari loca unam, duas vel plures ymagines ... 
 
141r-143v: NOTAE DE MELANCHOLIA. 
Anf.: [M]elancolia est quidam humor scilicet niger sanguis ... - ... (141v): ... habet qualitates 
secundum Constantinum [Africanum]. 
(141v-142r): Hec sunt signa melancolie. Primum aliquo corpore quo color cutis mutatur ... 
(142r): ... hec ex catholicon ... - ...  
Weiter hervorzuheben (142v): Albertus super librum ethicorum Aristotelis scribit quod: 
Melancolia est frigida et sicca...  
(143v): Ex lilio [Bernardi Gordonis] medicine. Multa sunt que multiplicant melancoliam ...  
 
144r: leer 
 
144v: NOTAE.  
Hervorzuheben: Ieiunes; vigiles; sitias; sic reumata curas. 
 
145r-173r: EXTRACTA EX GLOSSA 12 PROPHETARUM FRATRIS JOHANNIS DE INDAGINE, zum Teil 
mit den entsprechenden Bibelzitaten. Der Text beginnt erst mit Kapitel 17 zu Hezechiel. 
(145r-148r): EZECHIEL. 
Text setzt ein mit: ...] Est dabo eis cor novum et ipsum novum tribuam ... (145v): XXI. Gladius 
gladius exacuatus est ... (147v): XXXVIII. Hic prophetat quoniam Gog et Magog vastent ... - ... 
(148r): ... habemus in nostra libraria. 
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(148v-161r): 12 PROPHETAE. 
Duodecim prophete. Osee. Capitula 14. Osee filius Beeri Hebrei ... (150v): Joel. III cap. Nota 
quod Joel prophetavit tempore Joram regis ... (153v): ... Micheas ... II. Hoc arguit propheta de 
culpa avaritie ... 
(161v-173r): ISAIA. 
Isaia. 66 cap. 
(162r): Beginnt mit: II. Postquam propheta describsit regni Iude ... - ... (173r): Beginnt mit dem 
Bibeltext 66. Hec dicit dominus: Celum sedes mea ... rex Messias. 
Lit.: VL 3, Sp. 388-398, bes. 393; KLAPPER, Johannes Hagen, Teil 2, S. 39. 
 
173v-174r: NOTAE. 
(173v): Berechnung von Jahren in alttestamentarischer Zeit:  
Summa a creatione mundi usque ad captivitatem Babilonis ...  
(174r): Hieremias-Exzerpt: Kap. 31, 18-19, 21 u. 28. 
 
174v: leer 
 
175r-194v: EXEMPLUM EX EXPOSITIONE MORALI SUPER LAMENTATIONES JEREMIAE JOHANNIS DE 
INDAGINE. 
Prolog (175r): >Thema< Fuerunt michi lacrime mee pones die ac nocte ... (175v-180v): [Elegia 
prima]. (175v): Aleph. Interpretatur doctrina quia anima non permansit in doctrina ... (176r): 
Quomodo sedet ... [Lam 1,1]. Anima que est civitas ... (181r-185v): [Elegia secunda]. 
>Q<uomodo obtexit ... [Lam 2,1]. Syon id est anima obtegitur ... (185v-189r): [Elegia tertia]. 
>E<go vir ... [Lam 3,1]. Spiritus hominis dicitur vir ... (189r-192v): [Elegia quarta]. >Q<uomodo 
obscuratum [Lam 4,1]. Aurum est divina sapientia seu fulgor ... 
(192v-194v): [Elegia quinta (Oratio Hieremiae)]. >R<ecordare domine ... [Lam 5,1]. Sic anima 
devota ad deum in oratione ... 
 
Zwischen 194v und 195r eingebundener Einlegezettel NOTAE. Hervorzuheben: Intentio magis 
debet esse in divino officio ... (recto). Ora deum ut ponat custodiam ... (verso: Schrift 
kopfständig). 
 
195r-236v: HERMANNUS WOLFSHAGEN: MULTA NOTABILIA COLLECTA EX DIVERSIS.  
(195r) Anf.: Nam sunt quidam vitia ...  
Weiter hervorzuheben: Sic verum scriptum est filie tibi sunt serva corpus illarum ... 
(195v): Sermo. In septuagesima Mt XX. Simile est regnum [Mt 20,1]. 
Darunter Tolle quod [Mt 20,14] Karissimi hodie recolit ecclesia ... 
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Darunter einfache graphische Darstellung der Zeitalter des Menschen und der Welt (195v-196v): 
NOTAE DE AETATIBUS. Etas hominis. Prima dicit infantia a nativitate usque ad septimum annum 
...; Etas mundi. Prima ab Adam usque ad Noe; 2a a Noe usque ad Abraham ... 
(196r): Et secundum doctores communiter deponitur de etate mundi presens evangelium ... 
(197r-198r): SERMO. In nomine domini nostri Ihesu Christi. Hodie nati pastoribus manifestati ... 
Populus qui ambulabat [Is 9,2]. De quibus verbis aliqua ad gloriam dei ... 
(198v): NOTAE. Ex libro secundo capitulo VI Malogranati de vana gloria. Notandum etiam quod 
vane sunt  ... glorie ... - ... autem queritur hominibus exterioribus apparere. 
(199r-205r): DE CARITATE ET HUMILITATE. (199r): >Karitas< Nota ut dicit Augustinus ... dilectio 
deus est ... (200r): >Signa karitatis. K<aritas dei naturaliter calida est ... (203v): Karitas dei et 
proximi. Karitas dei exigit ut nihil supra deum ...  
(207v): PAULINUS, [PONTIUS MEROPIUS: EPIST. 50], Exzerpt. [MIGNE, PL 61, 416A-B]. Darunter: 
[HONORIUS AUGUSTODUNENSIS: DE S. JOHANNE BAPT., Auszug. [MIGNE, PL 172, Sp. 968D-
969A. (208r): GREGORIUS PAPA, I.: HOMILIARUM IN EZECHIELEM, lib. I, hom. X Auszug [MIGNE, 
PL 76, Sp. 890C-D]. (208v-209r): HUGO DE SANCTO VICTORE: DIDASCALICON, Auszüge.  Hugo 
in Didascolicon [!]. Quia in hoc homo deo similis est quia sapiens et iustus est ...  [MIGNE, PL 
176, Sp. 756D-757A, 759D, 773A-B, 778B, 790C-D, 796A-B, 797B-C. (209v): FULGENTIUS, 
CLAUDIUS GORDIANUS: SERMO III, de s. Stephano Auszug.  Beatus Fulgentius episcopus in 
lectione octava in die sancti Stephani: Quo circa fratres si quando aliquis pro anime salute 
corripitur ... [MIGNE, PL 65, Sp. 731C].  Darunter: BERNARDUS CLARAEVALLENSIS: IN 
CIRCUMCISIONE DOMINI, SERMO III, Auszug aus cap. 5-6. In sermone beati Bernardi. In 
circumcisione domini. In hac die puer nascitur ...  [Bernardus <Sanctus>: Sermones , Vol. 1. 
Romae 1966 (S. Bernardi opera ad fidem codicum rec. J. Leclercq ; Vol. 4) S. 286 Z. 9-15]. 
(210rv): GREGORIUS PAPA, I.: HOMILIARUM IN EZECHIELEM, Auszüge aus lib. I, hom. 10; lib. II, 
hom. I und lib. II, hom. II: [MIGNE, PL 76, Sp. 892A-B; Sp. 942D-943A; Sp. 953A-B. (211r): 
GREGORIUS PAPA, I.: HOMILIARUM IN EVANGELIA lib. I, hom. IV, Auszug. [MIGNE, PL 76, Sp. 
1092B-C. 
(212r): [SERMONES] Ecce venit [Ct 2,8]. Sponsum loquitur qui perfecto tunc in montibus salit ... 
(216v): Capite vobis [Ct 2,15]. Primo de noviciis nam quidam ferventi desiderio intrant ... (218r): 
Christus mortuus [Rm 8,34]. Felix sermo et omni acceptione dignus ...  
(220r-222v): [EXCERPTA].  De neminem iudicando liber septimus. Senex quidam videns alium ...; 
De sobrietate libro XI; (220v): De obedientia liber XIIII; ... (220v-222v): >Ex dictis domini 
doctoris vicarii<. Advertendum quomodo mali aut mala sunt .... 
(223r-225r): [SERMO]. >S<ignum magnum ... [Apc 12,1]. Veritatis ille contemplator Johannes 
statum et cursum ecclesie ...  (225r): ... concedat qui eius benedictus filius ... Amen. 
(225v): Am Rand: Propter quinque causas Ihesus ascendit. Anf.: Primo ut carnalem amorem in 
spiritualem con[verte]ret (?) 
(226rv): [EXCERPTA]. (226r): Bernardus: Si apostoli carni dominice inherentes ... 
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(226v-227r): [EXCERPTA]. Am Rand: Peccata sunt in quatuor [...]. Anf.: Primo: Peccata que 
commissimus...; Secundo: Bona que obmissimus ...; (227r): Tertio: Non solum dampnatur ex 
malorum perpetratione ...; Quarto: In malorum admissione ... 
(227v-228r): [PREDIGTNOTIZEN] mit einzelnen ausgeführten Sermones.  
Attendite a falsis [Mt 7,15] Semel dicit domine qui deum ... Daran Notae mit Zitaten aus dem AT. 
(228v-229r): NOTAE vorwiegend unter Verwendung von Propheten-Zitaten. 
(229v-230r): [DE PROPRIA VOLUNTATE], 6 Punkte. Occasione in thematicis tria per orationem 
dicenda sunt... De primo Bernardus describit propriam voluntatem sic dicens ... 
(230v): Zachee festinans [Lc 19,5]. Hodie scilicet dominica proxima post Dyonisii est dedicatio 
huius corporalis ecclesie ... (233v): Dominica prima post Epyphaniam domini. Et cum factus [Lc 
2,42]. Due sunt et fuerunt legales festivitates Iudeorum ... (234v-235r): In die sancti Iohannis 
baptiste. Erit enim magnus [Lc 1,15] Nota in summa quod magnum facit ...   (235v): Abiciamus 
opera [Rm 13,13]. In verbis thematicis tria tanguntur ...  
Lit.: Zu Hermann Wolfshagen (wohl der Erfurter Prior gest. 1464); vgl. KLAPPER, Johannes 
Hagen Teil 1, S. 5, 28 und 129. 
 
237r-243r: ARNOLDUS BRACLIS: QUAESTIONES DE DEO.  
(237r): Am Rand Q[estio] 1 Anf.: Utrum theoria sit preter humanas scientias necessaria ... 
(238r): Am Rand Q[estio] 3: Utrum deus sit corpus ... (239r): Utrum accidentia sunt in deo ... 
(241r): Utrum bonum bene dividatur in honestum utilite et delectabile ... (241v): Utrum deus sit 
summum bonum Augustinus primo dicit ... (242r): Utrum deus sit infinitus ... (243r): Utrum deus 
sit eternus ... 
Lit.: Zu Arnoldus de Braclis (1454 in Erfurt examiniert): siehe KLEINEIDAM, Universitas Teil 1, 
S. 372. 
 
243v: leer 
 
244r-332vb: ARNOLDUS BRACLIS: SAMMLUNGEN VON MERKSÄTZEN, BIBELZITATEN, BIBLISCHEN 
GESCHICHTEN UND MATERIALSAMMLUNG FÜR DIE PREDIGTAUSARBEITUNG, Notizencharakter. 
Am Anfang ist jeweils eine alphabetische Ordnung eingehalten. 
Hervorzuheben: (244r): Ab eterno ordinata sum et ex antiquis ... [Prv 8,23] 
(246v): Cum autem appropinquaverunt dies David ... 
(251v): De Syon exibit lex et verbum domini ... 
(252v): M. Malus obedit lingue inique ... [Prv 17,4]  
(262r): E. Edebant et bibebant uxores ducebat ... [Lc 17,27] 
(270v): P. Peccatum blasphemie seu in spiritum sanctum ... 
(272v): S. Sex sunt que odit dominus ... [Prv 6,16] 
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(276ra-276vb): ORDO ET NUMERUS PSALMORUM. Beatus vir qui non obiit: primus. Quare 
fremuerunt gentes: secundus  ... Confitebor tibi domine in toto corde: 9 ... - ... (276vb): Laudate 
dominum in sanctis eius 150.  
(279r): D. Diliges dominum deum tuum ex toto corde ... [ Dt 6,5]. 
(284r): I. Indicto est spacium XV annorum ... (285r): Jordanis ex duobus oritur fontibus ... (293r): 
O. Occasiones querit qui vult recedere ab amico...  
296r): G. Gentes in deos utrosque patrem domini mors [!] ... - ... umbra fides castigat habemus. 
(298r): 18 Zeilen in größerem Schriftgrad mit interlinearer Kommentierung: O. Omnis qui se 
exaltat humiliabitur ... (303v): T. Totus mundus in maligno positus est [I Io 5,19]. (305v): 
Merksätze zur theologischen Rhetorik. Ars predicandi est scientia docens de aliquo termino ... 
(308r): Nec apparebis in conspectu meo vacuus. Exodi 34[,20]. (309r): U. Ubi enim duo vel tres 
congregati fuerint ... [Mt 18,20]. (309v-310v): Alphabetische Wortliste mit Interpretamenten a-c. 
[A]res est vicus Areopagus ...; Ariopagita est magister eius ville ...; (313rab): Perikopenver-
zeichnis. Dominica prima adventus domini ... (320r): Zitate bzw. Sätze zum Begriff stultus: 
Stultus non recipit verba ... (322r, 323r): leer. 324ra-332vb: Alphabetisch angeordnete Lemmata 
mit Angabe der Distinktionen und Bücher. (324ra): [A]bsolvere aliquem ab aliquo delicto ... - ... 
(332vb): ... Ypocrita est qui non vult confiteri peccata sua 4 d. 17 etc. 
 
Daran 332vb-339vd: STICHWORTSAMMLUNG ZUR BIBEL MIT INTERLINEAREN GLOSSEN. Hic 
incipiunt contenta in biblia. ... (333ra Lemma): Sulphur 20, darüber combussit civitates (335va: 
Lemma): Migrant, darüber Filii Iuda per noctem de Babilonia; darunter Sub Tyro rege; Darunter 
Lemma: Pedierunt ... (337va Lemma): Stabunt, darüber Iusti in magna constantia ... - ... (339vd 
Lemma): Conflat, darüber Aurum et argentum. 
 
340r-370v: SERMONES. 
(340r): Iam iam velut hesitationis quodam soluto compede ... 
(342v): Memorare novissima [Sir 7,40]. Nam plus vitando et sola peccati feditas ... 
(355r): In nomine domini nostri Ihesu Christi. Gloria in exelsis [!] deo et in terra pax ... Sicut 
enim deus omnium rerum principium est effectum ... 
(357r): In nativitate Christi. Gloria in excelsis deo ... In quibus quidem verbis tria tanguntur ... 
(358v): In ephiphanie festivitate. Intrantes domum [Mt 2,11]. Christus Jesus verus deus et verus 
homo ... 
(362r):  In festo purificationis. Postquam impleti [Lc 2,22]. Karissimi tria notantur in hoc sacro 
evangelio circa que presens versatur solemnitas gloriosi virginis ... (365v): Ave Maria gratia 
plena. Primo: Adest nobis karissimi dies habundans gaudio ... 
(366r-368r): Sicut naturam per serpentem dya[bo]lus malignus spiritus deceptionis verba ...   
368v-399v: EPISTOLAE ET SERMONES, etc. 
Hervorzuheben: (368v-369r): Que est ista que progreditur ... 
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(369v): HIERONYMUS, SOPHRONIUS EUSEBIUS: EPISTOLA. Jeronimus ad Eustochium virginem. 
Cum ante annos plurimos domo ... [CSEL 54, 189-191 Ep. 22 Kap. 30]. (370r-370v): 
HIERONYMUS, SOPHRONIUS EUSEBIUS: LIBER ECCLESIASTICI, Exzerpt [MIGNE, PL 29, Sp. 447A-
C, 448A, 449B-D, 450B, 450D-451A]. 
(372r): ARISTOTELICA. Utrum mathematica vere scientia inter methaphysicam et physicam ... 
(376v): Incipit liber 2dus politicorum. In isto libro tangit de communicatione bonorum ... 
(381v): [CHRISTOLOGISCHES SCHEMA], lat.; mit Umschrift, gebildet z. T. aus Versen.  
Äußeres Rechteck, oben rechts: Hic contra morem produxit virgula florem ..., unten rechts: Hec 
porta clausa permansit non sine causa ..., unten links: Romane madet vellus sed permanet anda 
tellus ... Umschrift in der Raute: Erläuterungen zu den Christussymbolen.  
Innerstes Quadrat mit der Umschrift: ... peperit filia masculum, außerhalb der Umschrift 
Symbole für Christus: pellicanus, fenix, leo ... 
(382r): Notizen zur Farbe und Bestandteilen von Einbalsamierungssalben. 
(382v-383r): leer 
(384r-385r): SERMO [?]. Super est exellentissimi patres et viri clarissimi ... 
(386ra-388va): Saturnus est pater deorum ...  [vgl. WALTHER, Initia 17302]. 
(389r-390r): [EPISTOLAE]. (389r): Q[uia]: Ad te virum humanissimum hactenus scribere distuli ...  
(389v): Q[uia] ab eo tempore vir dignissime quo Erfordiensi opido [!] ...  
(390v-393v): [RELIGIONSPHILOSOPHISCHER TEXT]. (390v): Teneram enim decet etatem prudenter 
et laudabiliter educari [!] ... (391r): ... nutaret Achilles Alcides gemeret ... [aus Alain de Lille: 
Anticlaudianus. Texte critique avec une introduction et des tables publ. par R. BOSSUAT. Paris 
1955 (Textes philosophiques du Moyen Âge 1), S. 194 lib. IX, v. 298f.].  
(394r-398v): [SERMONES].  
(394r-396r): BERNARDUS [CLARAEVALLENSIS]: SERMO. Viri Galilei [Act 1,11]. ... dicit beatus 
Bernardus in sermone hodierno: Solemnitas ista ... [Bernardus <Sanctus>: Sermones Vol. 2. 
Romae 1968 (S. Bernardi opera ad fidem codicum rec. J. Leclercq ; Vol. 5) S. 126 ]. 
(396v-398v): In nomine domini patris et filii et spiritus sancti Amen. Angelus stetit [Apc 8,3]. 
Transsumptive hec verba sepe iterantur ... - ... (398v): ... qui vivit et regnat. 
(398v-399v): [S]ermo in die Jo[hannis] evangeliste. Neptali cervus [Gn 49,21]. Dilectissimi 
fratres hodie ecclesia (?) dei spiritu sancto gubernata ... - ... (399v): Ende nicht mehr lesbar. 
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 CE 80 69kn 
(heutiger Standort: Stadtarchiv Erfurt, 1-1/X B-XIV-16) 
 
 Matrikel des Collegiums Amplonianum 
 
 
1r-21r: STIFTUNGS-URKUNDENABSCHRIFTEN, Z.T. NOTARIATSURKUNDEN. 
1r-5v: [ZWEI URKUNDENABSCHRIFTEN AUS DEM ARCHIV DES KOLLEGS VON DER HAND DES 
HERMANNUS LINDANUS] 
(1r): Copia super Instrumenti donatione domus vulgo Porta Caeli nuncupatae in erectioem 
Collegii Amploniani: eiusdemque privilegio et immunitate. Von 1412. 
Hermann Lindanus war von 1596-1644 Deakan des Amplonianischen Kollegs. 
 
6r-21r: STATUTEN DES COLLEGIUM AMPLONIANUM. 
(6r): AMTSEID. 
Ich gelobe yn truwen myn amecht truwelichm ..., darunter Notariatszeichen. 
Ed.: J. C. WEISSENBORN, Die Urkunden für die Geschichte des Dr. Amplonius Ratingk de Fago, 
in: Mitteilungen des Vereins für die Geschichte und Alterthumskunde von Erfurt, 9. Heft 1880, 
S. 174.  
(6v): DERGLEICHE AMTSEID, jedoch lateinisch. 
Ed.: ebenda. 
(7r-21r): Es folgen weitere NOTARIATSINSTRUMENTE. 1433. 
(7r): >I<n nomine domini. Amen. Per hoc presens publicum instrumentum cunctorum pateat ... 
Ed.: ebenda, S. 138-143. 
(9r): >I<uramentum quod prestabunt omnes collegiali huius Collegii Amplonii ..., am unteren 
Rand Notariatszeichen. 
Ed.: ebenda, S. 143-145. 
(9v-11r): BIBELSTELLEN IM STATUTENBUCH.  
>G<enealogia domini nostri Jesu Christi ... >L<iber generationis Ihesu Christi ... 
Ed.: vgl. ebenda, S. 145-147. Bibelstellen in Hs. ausführlicher.  
(11r-21r): STATUTEN UND ORDNUNGEN DES AMPLONIANISCHEN COLLEGS; 22. DEZEMBER 1433. 
>I<ncipiunt Statuta et ordinationes huius Collegii. 
Anf.: >P<rimo ut vita ecclesiastica semper currat cum scolastica ... 
Ed.: ebenda, S. 147-174. 
21r-69v: MATRIKEL DES COLLEGIUM AMPLONIANUM. Zeitgenössische Einträge vom Michaelistag 
im Jahre 1434 bis zum 7. Juli 1792. Zum Teil mit Personalnotizen von späterer Hand 
(Nekrologeintrag). 
(21r-27r): Sequitur nomina primorum collegiatorum collegii porte celi ... Anno domini 1434 circa 
festum sancti Mychaelis. 
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1. Magister Folkmarus Coyan de Hallis ... - ... (26v): ... 81 Anno a nativitate domini Millesimo 
quingentesimo primo ... (27r): ... Hermannus Quidde Notarius ...  
(27r-28r): Sub decanatu M. Henrici Leonis ex Bercka in Collegas recepti. 
82. Anno domini M. D. III. ... 
Ed.: G. OERGEL, Das Collegium zur Himmelspforte während des Mittelalters, in: Mitteilungen 
des Vereins für Geschichte und Altertumskunde von Erfurt 19 (1898), S. 53-67. 
Lit.: Zu den Personalangaben (Matrikel 1-100) siehe OERGEL, S. 67-85. 
(28r): Sequuntur Recepti in Collegas sub decanatum M. Cornelii Linden ex Bercka. 
101. Anno domini M.D.XXXI. ... 
(33r-35v): Matrikel von der Hand des Hermannus Lindanus während seines Dekanats (1596-
1644). 
(56r-57r): Registrum benefactorum Collegii porte celi ... 
Ed.: OERGEL, S. 86-88. 
(58r-59r): Niederschrift von der Hand des Hermannus Lindanus. 
(69v): ... Wilhelm Lehmann theol. stud. ut testis requisistus. 
NB. Continuatur in libro statutorum Papireo veteri. 
 
70r-84r: URKUNDEN- UND DOKUMENTEN(ABSCHRIFTEN). 
(70r-75v): [DOKUMENTENABSCHRIFTEN AUS DEM ARCHIV DES KOLLEGS VON DER HAND DES 
HERMANNUS LINDANUS]. 
(70r): Quaestio an Magnifico Domino Rectori ... Erfurtensi an vero decano suisque Collegis 
Collegii Amploniani ... - ... (71r): ... Datum ... in Collegio Amploniano ... Anno Millesimo 
sexcentesimo octavo. ... 
Daran Confirmatio Statutorum Collegii ... Anno 1435. Nos Rector et secretum Concilium nomine 
Doctorum et Magistrorum ... 
(71v): De Jurisdictione Decani Magistrorum et Collegiorum ... (72r):  Decisio Quaestionis qua 
Decani et Collegatum Ius coercendi ...  
(73r): BRIEFKOPIE DES AMPLONIUS AN DIE UNIVERSITÄT ERFURT 1434. Copia Literarum 
Fundatoris ad universitatem musarum ... Anf.: Venerabiles domini, Rector, Magistri et Doctores 
...  - ... Scriptum Coloniae Anno domini 1434 ... Ed.: OERTEL, S. 49-50. 
Darunter Responsum Juris ... (73v): Sententiae Informathia pro duobus studiosis ... (74r): 
Resolutio quaestionis: An Collegiatus in alia quam in hac nostra Academia studere ... (74v-75v): 
Zwei Entscheidungen, lat. u.a. vom 16. September 1624. (74v): Decisio. Oeconomum Collegii 
concernens, conscripta in Decanatu ...  
 
(76r-83v): [URKUNDENABSCHRIFTEN DES 14. JHS.] 
(76r): Bonifatius episcopus servus servorum dei ... Inter ceteras felicitates quas mortalis homo in 
hac labili vita ex dono dei nancisci potest ... - ... (78r): ...  Datum Rome aput sanctum Petrum X 
kal. Oktobris pontificatis mei anno sexto. (Wohl Bonifatius IX. 1389-1404). 
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Darunter (78r): Tenor vero processus. Sequntur de verbo ad verbum et est talis: Reverendo ... 
archiepiscopo Maguntinensis ac venerabilis viris, dominis capitulis, prepositis, decanis ... (83v): 
... Datum in Erffordie ... Sub anno millesimo trigentesimo nonagesimo etc. Joh[hannes] (1309). 
 
(83v-84r): [URKUNDENABSCHRIFT DES 15. JHS. EINER URKUNDE VON 1382 DIE MAINZER DIÖZESE 
BETREFFEND]. 
(83v): In nomine domini. Amen. Anno a nativitate eiusdem Millesimo Trigintesimo octuagesimo 
[!] secundo Indictione quinta vicesima quinta die mensis Septembris hora vesperarum videlicet 
quasi in cimiterio beate Marie virginis ... 
 
 
1434-1792: 76r-83v: 14. Jh.; 6r-26v, 83v-84r: 15. Jh.; 27r-79v: 1501-1792 ⋅ Papier und Pergament ⋅ 5* + 84 + 3* 
Bl., davon 83 Bl. beschrieben ⋅ 24,4 x 18 cm ⋅ Erfurt ⋅ Der Einband wurde um 1700 erneuert [vgl. OERGEL, 
S. 52] : Pergament auf Pappe gezogen ⋅ Auf dem Vorderspiegel und dem Schmutzblatt der zwischen 
1920 und 1935 gebräuchliche Stempel der Stadtbücherei Erfurt (Vgl. Bibliotheksstempel, S. 72 oben links) 
und auf den ersten beiden Schmutzblättern der Stempel "Verein für die Geschichte und 
Alterthumskunde von Erfurt". 
Lit.: OERGEL, S. 51-53. 
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 PERSONEN-, ORTS- UND SACHREGISTER 
 
 
Adamus Bremensis 
- Gesta Hamburgensis ecclesiae pontificum CE 80 23, 201rb 
Alcuinus, Flaccus 
Ps.-Alcuinus 
- De divins officiis (Exz.) CE 20 98, 118rb 
Alexander de Villa Dei 
- Doctrinale cum glossa CE 80 1l, 1r 
- Summarium biblicum metricum CE 20 131, 155r 
Alexander Hispanus 
- Malleus liquor physicae artis CE 80 23, 174r 
Alexander Papa, VI. CE 80 19a, 2v 
Al_ ibn Ridw_n siehe Galenus 
Amtseid CE 80 69kn, 6r, 6v 
Andreas Froweyn CE 40 89 (Fragm., 136r) 
Antiphonarium CE 20 47. CE 80 20. CE 80 23, 43r 
Antonius de Padua 
Ps.-Antonius de Padua 
- Concordantiae morales librorum CE 20 131, 71ra 
Apell, siehe Provenienz II, Personen 
Ps.- Aristoteles 
- Secretum secretorum CE 80 23, 171r 
Aristotelica CE 80 28a, 372r 
Arnoldus Braclis 
- Quaestiones de deo CE 80 28a, 237r 
- Sammlungen von Merksätzen, Bibelzitaten und Materialsammlung für die Predigtausarbeitung CE 80 
28a, 244r 
Arnoldus de Villa Nova 
- Regimen conferens memoriae? CE 80 28a, 136v 
Augustinus 
- Aurelius Augustinus 
- - Confessiones (Exz.) CE 80 28a, 139r 
- - siehe auch Regula 
Ps.-Augustinus 
- Orationes psalterii CE 80 18, 17v 
Avicenna 
- Cantica transl. Armengaudus Blasii CE 80 23, 125r 
Azmannsdorf CE 80 279, 1r 
 
Bartholomaeus Pisanus 
- Summa casibus conscientiae CE 20 35, 1r 
Beda Venerabilis 
- De tempore ratione CE 80 23, 188ra (Exz.) 
Benedictiones CE 80 18, 24r 
Berlin siehe Provenienz 
Bernardus Claraevallensis 
- Orationes CE 80 28a, 82r 
- Sermones in Cantica CE 80 20, 147r (Exz.), 149r (Exz.) 
- Sermo (Exz.) CE 80 28a, 19v, 209v, 394r 
Ps.-Bernardus Claraevallensis 
- Formula honestae vitae CE 80 19, 157r 
- siehe auch Versus Bernardi 
Bertoldus siehe Schreiber 
Bibel 
- siehe Historienbibel 
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Biblia 
- AT 
- - Dt CE 80 28a, 279r 
- - Prv CE 80 28a, 18v, 244r, 252v 
- - Ecl CE 80 28a, 18v 
- - Ier CE 80 28a, 174r 
- - Is CE 80 28a, 161v 
- - Lam CE 80 28a, 175r 
- - Ez CE 80 28a, 145r 
- - Os CE 80 28a, 148v 
- - Ioel CE 80 28a, 150v 
- - Mi CE 80 28a, 153v 
- Bibelstellen im Statutenbuch CE 80 69kn, 9v 
- Fragmente 
- - Evangelientexte für die Lesungen der Sonntage I. adv. bis dom. XXV Pent. CE 2° 98, 138r 
Boccaccio, Giovanni 
- De claris mulieribus CE 20 84, 1ra 
Böhmen siehe Provenienz 
Boethius, Amicius Manilius Severinus 
- De musica CE 80 20, 115v (Exz.) 
Breviarium CE 40 30, 1r 
- Mainzer Diözesanbrevier CE 80 19a (Erfurter Prägung). 
Briefe CE 40 89, 134r (dt.), 136r 
- siehe: Heinrich Leonis. Johannes Langheim. 
- Briefkopie des Amplonius an die Universität Erfurt CE 80 69kn, 73r 
- Briefmuster CE 8° 19, 205r (lat. u. thüringisch) 
- Kopie der vier Briefe (Erfurt) CE 40 88a, 68r 
Buchschmuck 
- Cadellen CE 20 131 
- Federzeichnung siehe Zeichnungen 
- Initialen 
- - Figureninitiale  
- - - mit Menschen CE 20 14, 36r, 71ra.  CE 20 109, 14va 
- - Initialen mit Aussparungen CE 20 109, 28ra, 28vb, 63ra, 64rb. CE 20 14, 169ra, 206rb, 219ra. CE 20 35, 9r, 97v, 
123v, 124v, 193v, 195r, 196r, 202r, 203r, 231v, 232v, 300r, 341v. CE 20 84, 4ra, 8va, 9vb, 12rb, 13va, 32rb, 48va. CE 40 
89, 105r. CE 80 19, 1r. CE 80 21, 71v, 86v 
- - - und Blattmuster im Stamm CE 80 1l, 1r 
- - - und Federzeichnung im Binnenfeld CE 20 14, 91rb, 115va, 137rb, 180ra 
- - Initialen mit Federzeichnung im Binnenfeld CE 20 14, 36r, 71ra, 104ra, 
- - Initialen mit geometrischen Mustern CE 20 35, 199r, 200v 
- - Initialen mit goldfarbenen Buchstabenstämmen CE 80 21, 30v, 106v, 115r, 125r, 129r 
- - Initialen mit Pflanzenornamentik 
- - Initialen mit Tieren 
- - - mit Vogelmotiv(en) CE 20 14, 104ra. CE 80 21, 65v, 73v, 123r. 
- - Initialen mit Quadratornamentik CE 80 21, 4r, 18r 
- Fleuronnée-Initialen CE 20 84, 1ra, 41va. 
- ornamental gespalten CE 80 21, 133v 
- Randleisteninitialen CE 40 89, 6r, 120v 
- Rankeninitialen CE 80 18, VSbl. CE 80 21, 2v, 4r, 25v, 41r, 46r, 56r, 91r, 95v, 141v, 143v. CE 80 28a, 1rb. 
- Zeichnung 
- - Arkadenrahmen 
- - - mit zwei Türmen CE 80 21, 1v, 2r 
- Zeichnungen 
- - Federzeichnungen CE 20 109, 14va, 45vb. CE 20 14, 155r. CE 80 21, 112r. 
- - - flüchtige Sizzen CE 80 1l, 4r, 6r, 6v, 9v, 20r, 25v, 26r, 27v, 28r, 29v, 30v, 31r, 33r, 34v, 37v, 47r 
- - - Schemata 
- - - - christologisches Schema CE 80 28a, 381v 
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- - - - Handschemata (Guidonisches) CE 80 20, 118v 
- - - - Kreisschemata CE 80 28a, 175r 
- - - - Quadratschemata CE 80 28a, 121v, 122r 
- - - - - mit Raute CE 80 28a, 381r 
Buch- und Schriftwesen 
- Einlegezettel CE 80 24, Fragm. B, C + D 
- Federproben CE 20 84 (HS). CE 20 109, 80v. CE 80 21, 62r, 144rv. CE 80 23, 221v 
- Lesezeichen CE 80 24, Fragm. A + E. CE 80 23 (Fragm.) 
- Schrift 
- - Runen CE 80 23, 221v 
 
Christologisches Schema siehe Buchschmuck 
Chroniken siehe Historische Texte 
Commentarium Lemani de Tractatu (Summulae logicales Petri Hispani) CE 20 109, 1ra 
Conrad Büchener siehe Schreiber 
Conradus de Brundelsheim CE 80 28a, 19r 
Conradus de Saxonia CE 80 28a, 59r 
Contra Iudaeos CE 80 23, 235r 
 
Datierte Handschriften 
- 1344 CE 20 109 
- 1370 CE 20 98 
- 1373 CE 20 131 
- 1428 CE 20 14 
- 1434-1792 CE 80 69kn 
- 1445/46 CE 20 132 
- 1452 CE 80 22 
- 1465 CE 80 27g 
- 1469-78 CE 80 27m 
- 1480 CE 80 19 
- 1482 CE 40 89 
- 1485 CE 80 20 
- 1489 CE 20 108ab 
- 1557 CE 40 88a 
- 1587/88 CE 40 90d, 224r 
- Zeiträume 
- - 12. Jh. CE 80 21 
- - 12. Jh., 1. Hälfte CE 80 21 (Fragm.). CE 80 23 (Fragm.) 
- - 12. Jh., 2. Hälfte CE 80 28a (Fragm.) 
- - 12. Jh., Ende CE 20 109 (Fragm.).  
- - 13 Jh. CE 80 19 (Fragm.). CE 80 23 (auch Fragm.).  
- - 13. Jh., 1. Hälfte CE 80 24 (Fragm., Spiegel) 
- - 14. Jh. CE 20 131 (+ Fragm.). CE 20 98 (Fragm.). CE 80 23 (auch Fragm.). CE 80 27c (Fragm.) 
- - 14. Jh., letztes Viertel CE 20 84 
- - 15. Jh. CE 20 131. CE 20 132 (Fragm.). CE 80 1l (auch Fragm.). CE 80 19a. CE 80 23 (Fragm.). CE 80 24 (u. 
Fragm.). CE 80 28a. 
- - 15. Jh., 1. Hälfte CE 20 35 
- - 15. Jh., 2. Hälfte CE 40 30. CE 80 18 
- - 1465-98 CE 40 90d 
- - 16. Jh.  CE 40 89, 112v, 132r. 
- - 1500-1522 CE 40 90d (Nachträge). 
- - 16. Jh., 2. Hälfte CE 80 27c 
- - 17. Jh. CE 40 89  
David de Augusta 
- Formula religiosorum CE 80 19, 160v 
De cognitione CE 80 18, 1r  
De modo arguendi sive elixir CE 20 109, 45vb 
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De s. Hieronymus CE 80 24, 210v 
De vitis patrum CE 80 24, 209rb (Exz.) 
Deutsche Texte 
- siehe: Briefe. Erbbuch. Erfurter Chronik. Historienbibel. Kaiserchronik. Rezepte. Zinsregister. 
Dictae et Versus CE 80 24, 209va 
Dolgen, Eobanus von 
- Erfurter Chronik CE 80 27c, 1r ? 
Drucke in CE 40 88a: Erfurt 1535, Matthes Maler. Ohne Jahr u. Ort Concordata und Vertrege. 
 
Egbertus Brunnensis 
- Soliloquium amorosae animae ad gloriosam virginem Mariam CE 80 18, 60v  
Egstedt CE 40 90d, 106r 
Einband 
- Liber catenatus CE 20 35. CE 20 131. CE 20 132.  
Electuaria CE 80 23, 59v 
Elisabeth, Heilige CE 80 27c, 143r 
Elisabeth Berns CE 40 90d, 187r 
Epistolae CE 80 28a, 389r 
- siehe auch: Hieronymus 
Erbbuch 
- für Äbtissin Margarete CE 40 90d,  45r, 107r, 153r 
- unter der Äbtissin Elisabeth Berns CE 40 90d, 187r 
Erfurt 
- Marienkirche CE 40 89, 112v 
- St. Michael CE 20 98 
- siehe Historische Texte. Matrikel. Obrigkeit der Wasser. Ordnungen. Provenienz. Statuta 
Erfurter Chronik: siehe Historische Texte 
Excerpta CE 80 28a, 220r, 226r, 226v 
Exempla CE 20 35, 369v 
Exemplum ex expositione morali super Lamentationes Jeremiae Johannis de Indagine CE 80 28a, 175r 
Extracta ex glossa duodecim prophetarum fratris Johannis de Indagine CE 80 28a, 145r 
Eusebius 
Ps.-Eusebius 
- De morte Hieronymi ad Damasum CE 80 24, 9r 
Eyla de Helße CE 80 19a, 2v 
 
Fischnamen CE 80 23, 173v 
Fragmente (Einbandmakulatur) 
- Brief CE 40 89 (lose einl. 136r). CE 20 131 ( päpstlicher Brief) 
- mystischer Text CE 80 19, HS + VS 
- siehe auch: Graduale. Kaiserchronik. Liturgische Texte. Theologische Texte. Kalender. Lektionar. 
Notker Balbulus. Sequentiar. Versus 
Fulgentius, Claudius Gordianus 
- Sermo de s. Stephano CE 80 28a, 209v 
 
Galenus 
Ps.- Galenus 
- De passionibus puerorum CE 80 23, 40v 
Glossen siehe: Vokabulare 
Graduale CE 80 27c (Fragm.) 
Grammatische Texte 
- Orthographia CE 80 19, 182r 
Gregorius Papa, I. 
- Homiliarum in Ezechielem (Exz.) CE 80 28a, 208r, 210r 
- Homiliarum in Evangelia (Exz.) CE 80 28a, 211r 
Guido Aretinus 
- De ignoto cantu CE 80 20, 116v (Exz.) 
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- Guidonisches Handschemata siehe Buchschmuck  
- Micrologus CE 80 20, 115r (Exz.), 124v (Exz.), 126v (Exz.) 
Guido de Monte Rocherii 
- Manipulus curatorum CE 20 35, 299r 
Guilelmus Peraldus 
- Sermo CE 20 98, 90rb 
Gunther von Nordhausen, Abt  CE 40 89, 132r, 133v 
 
Hagiographische Texte 
- Sammlungen 
- - De vitis Patrum CE 80 24, 209rb 
- - Gesta seu passiones sanctorum CE 80 21, 1v 
- Einzelne 
- - Abdon CE 80 21, 133v 
- - Agapetus CE 80 21, 123r 
- - Alexander CE 80 21, 56r 
- - Blasius CE 80 21, 46r 
- - Christophorus CE 80 21, 91r 
- - Columba CE 80 21, 24r 
- - Cyriacus siehe Marcellus 
- - Euphemia CE 80 21, 139r 
- - Eventius siehe Alexander 
- - Felicianus siehe Primus 
- - Felix CE 80 21, 73v 
- - Gereon CE 80 21, 141v 
- - Gervasius siehe Vitalis 
- - Godehardus  CE 80 21, 4r 
- - Hippolytus siehe Laurentius 
- - Iustinus siehe Laurentius 
- - Johannes CE 80 21, 106v 
- - Kilianus CE 80 21, 80r 
- - Laurentius CE 80 21, 30v, 40v 
- - Magnus CE 80 21, 143v 
- - Marcellus pp. CE 80 21, 41r 
- - Margarita CE 80 21, 95v 
- - Mauritius CE 80 21, 26v 
- - Martinianus siehe Processus 
- - Paulus siehe Johannes 
- - Primus CE 80 21, 129r 
- - Processus CE 80 21, 125v 
- - Protasius siehe Vitalis 
- - Sennen siehe Abdon 
- - Sixtus pp. CE 80 21, 2r 
- - Stephanus CE 80 21, 71v 
- - Stephanus pp. CE 80 21, 115r 
- - Theodulus siehe Alexander 
- - Valentini CE 80 21, 103r 
- - Vitalis CE 80 21, 112r 
- - Wigbertus CE 80 21, 86r 
- siehe Heiligenkalender 
Haimo Halberstadensis 
- De varietate librorum CE 20 98, 135va 
Handschriften, zitierte 
- Basel, UB: B II 20: CE 80 19a, 35r 
- Berlin, SBB-PK: Ms. theol. lat. fol. 696: CE 20 35, 369v. Ms. theol. lat. qu. 164: CE 8° 18, 17v. Ms. theol. lat. 
qu. 165: CE 80 19, 179v 
- Darmstadt, ULB: Hs 2242: CE 80 18, 67r. 
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- Ebstorf, KlosterB: IV 4: CE 80 18, 24r. IV 15: CE 80 18, 24v. IV 17: CE 80 18, 60v 
- Erfurt, BistumsA: Hs. Theol. 22: CE 80 18, 72r, 183r.  
- - StA, 5/100-28: CE 80 27c, 132r 
- Frankfurt, StUB: Ms. Carm. 24: CE 80 19a, 35r 
- Fritzlar, DomB: Ms. 22: CE 80 23, 222r 
- Halle, ULB: Qu. Cod. 131: CE 80 22, 1r 
- Hannover, LB: Ms. I 73: CE 80 18, 60v 
- Heidelberg, UB: siehe Rom, BAV 
- Jena, ThULB: Ms. Bud. q. 14: CE 80 27c, 132r. Ms. Sag. q. 2: CE 40 88a, 1r. Ms. Sag. q. 7: CE 40 88a, 60v, 68r. 
- Kassel, UB/LB u. Murhardsche B: 40 Ms. med.18: CE 80 23, 82v 
- Köln, StA: GB 2° 59: CE 80 18, 11r. GB 4° 230: CE 80 28a, 2r 
- Krakau, BJ: Cod. 366: CE 80 22, 99v. Cod 397: CE 80 22, 88r. Cod. 423: CE 80 23, 157r. Cod. 470: CE 20 131, 
71ra. Cod. 778: CE 80 23, 1v. Cod. 779: CE 80 23, 151r. Cod. 783: CE 80 23, 125r. Cod. 839: CE 80 23, 82v, 88v 
- Lüneburg, RatsBü: Ms. Theol. 2° 30: CE 80 24, 210v. Ms. Jurid. E 20 6: CE 80 22, 37r 
- München, UB: 80 Cod. Ms. 120: CE 80 18, 21v. 80 Cod. Ms. 296: CE 80 28a, 125r 
- Rom, BAV: Cod. Pal. Lat. 1144: CE 80 23, 10v. Cod. Pal. Lat. 1229: CE 80 23, 88v 
- Uppsala, UB: C 181: CE 80 28a, 120v. C 492: CE 80 18, 25r. C 555: CE 80 22, VS. 
- Würzburg, UB: M. ch. f. 32: CE 20 132, 1r. M. ch. f. 297: CE 80 23, 171r 
- Zwickau, RatsschulB: Ms. I, XV, 3:CE 80 23, 7r 
Heinrich II., Bischof CE 40 90d, 77v 
Heinrich Leonis 
- Brief CE 40 89, 134r 
Heilige siehe Hagiographische Texte  
Heiligenkalender CE 80 18, NSbl. CE 80 19a, 1r. CE 80 20, 3r.  
Henricus II., Bischof von Naumburg CE 40 90d, 77v 
Henricus de Calcar 
- Loquagium rethoricum CE 80 28a, 123v 
Henricus de Weimar CE 80 20, 137v (erwähnt) 
Hermann Serges de Dorsten CE 20 108ab. CE 40 89, 114v 
Hermann von Nordhausen siehe Schreiber 
Hermannus Augiensis 
- Opuscula musica CE 80 20, 124v (Exz.) 
Hermannus Lindanus (Dekan) siehe auch Schreiber CE 80 69kn, 1r, 33r, 58r, 70r 
Hermannus Trippemecker siehe Schreiber 
Hermannus Wolfshagen 
- Multa notabilia collecta ex diversis CE 80 28a, 195r 
Heun siehe Provenienz II, Personen 
Hieronymus, Sophronius Eusebius 
- Epistola (Exz.) CE 80 28a, 369v 
- Liber Ecclesiastici (Exz.) CE 80 28a, 370r 
- Oratio de s. Hieronymus CE 80 24, 210v 
Historienbibel  
- Erfurter Historienbibel CE 20 14, 2ra 
Historische Texte 
- Annalistische Einträge CE 40 90d, 151r 
- Chronica CE 80 23, 184ra 
- Chronica siehe Sicardus Cremonensis 
- Chronikalische Notizen CE 40 88a, 60v 
- Die Frau zur Weißenburg siehe Versus 
- Erfurter Chronik siehe Dolgen, Eobanus von 
- Gesta Ernesti ducis Saxonis CE 20 132, 72v 
- Liber historiae Francorum CE 20 132, 54r 
- Reim aus dem Bauernkrieg siehe Versus 
- Von Friedrich zu Sachsen und Ludwig dem Springer CE 80 27c, 127v 
- siehe Adamus Bremensis. Beda Venerabile. Isidorus Hispalensis. Schmaltz, Gotthard. Sicardus 
Cremonensis 
Homiliarum siehe auch: Gregorius, Papa I. 
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Honorius Augustodunensis 
- Speculum ecclesiae CE 20 98, 133ra 
- De s. Johanne bapt. (Exz.) CE 80 28a, 207v 
Hugo de Lincoln 
- Sermo CE 80 28a, 63v 
Hugo de Sancto Victore 
- Didascalicon (Exz.) CE 80 28a, 208v 
- Sermon CE 20 98, 129rb 
Hymnar CE 80 19a, 33v 
 
Innocentius, Papa III. 
- De contemptu mundi sive de miseria humane conditionis CE 20 84, 41ra 
Isidorus Hispalensis 
- De musica CE 80 20, 114v (Exz.), 115r (Exz.) 
- De summo bono siehe sententiae 
- Etymologiarum CE 80 23, 184ra (lib. V) 
- Sententiae (Exz.) CE 80 24, 107v. CE 80 28a, 138v  
Italien siehe Provenienz 
 
Jacobus de Voragine 
- Sermo CE 80 28a, 66r, 70r 
Jörg von Hopfgarten CE 40 89, 135r 
Johannes Affligemensis 
- Musica CE 80 20, 116r (Exz.) 
Johannes Andreae 
- Adnotationes ad lib. VI Decretalium Bonifacii VIII. siehe Juristische Texte 
- Adnotationes Johannis Andreae et aliorum ad Constitutiones Clementis V. siehe Juristische Texte 
- Lectura super arboris consanguinitatis et affinitatis CE 80 22, 221r, 228r 
Johannes Bottenbach CE 40 89, 112v 
- Urkunde (Abschrift) 
Johannes de Fredeberg siehe Schreiber 
Johannes de Indagine 
- siehe auch: Exemplum ex expositione morali super Lamentationes Jeremiae. Extracta ex glossa 
duodecim prophetarum 
Johannes Fiscannensis 
- Confessio fidei CE 80 18, 25v 
Johannes Langheim CE 40 89, 132r, 133v 
- Brief CE 40 89, 133v 
Johannes Molitor siehe Schreiber 
Johannes Ostrau CE 80 20,183r 
Johannes von Dolen CE 40 89, 134v 
John Mandeville 
- Itinerarius CE 20 132, 1r 
Juristische Texte 
- Notae CE 80 22, 219r 
- Corpus iuris canonici 
- - Decretum Gratiani 
- - - Canonistische Notizen zum Decretum Gratiani CE 80 22, *1rv, 35r, 36v 
- - - Summaria capitulorum seu Casus summarii ad libros V Decratalium CE 80 22, 1r, 37r, 59v, 88r, 99v 
- - Liber Sextus Decretalium Bonifatii VIII. 
- - - Adnotationes Johannis Andreae ad lib. VI Decretalium Bonifacii VIII. CE 80 22, 135r 
- - Constitutiones Clementinae 
- - - Adnotationes Johannis Andreae et aliorum ad Constitutiones Clementis V. CE 80 22, 191v 
- - Quaestiones CE 80 22, 234v 
- - siehe auch Versus.  
 
Kaiserchronik CE 80 24 (Fragm.) 
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Kalender  
Kalenderangaben für das Jahr 1395, 137va 
- Festkalender CE 80 20, 9r 
- siehe Heiligenkalender 
Kirchenrechnungen CE 80 27m, 1r 
Koch, Christoph siehe: Provenienz II 
 
Leipzig siehe Provenienz 
Lektionar 
- Vollektionar CE 80 18, VSbl. 
Liber censualis hereditarius CE 40 89, 1r 
Limanus/Lemanus sublector S. Mariae CE 20 109 
Litanei CE 80 19a, 32r  
Liturgische Texte 
- Capitulare CE 20 131, 147va 
- Concordia evangelistarum CE 20 131, 144rb 
- Ordo et nummerus Psalmorum CE 80 28a, 276ra 
- Puncta cisterciensis ordinis ex regula s. Benedicti CE 80 19, 1r 
- Fragmente unbestimmt CE 20 132. CE 80 34 
- Merksätze zur theologischen Rhetorik CE 80 28a, 305v 
- Perikopenverzeichnis CE 80 28a, 313ra 
- Tractatus de decem praeceptis CE 20 98, 151v 
- siehe auch Ps.-Alcuinus. Antiphonarium. Breviarium. Honorius Augustodunensis. Hymnar. Lektionar. 
Litanei. Psalterium. Rogerus de Herfordia. Sequentiar. Sermones 
Ludolphus Suchensis 
- De terra sancta CE 20 132, 92v 
Lullus, Raimundus 
- Ars brevis CE 80 28a, 97r 
Lupoldus de Bebenburg 
- Epistola libelli de zelo christianae religionis CE 20 132, 160r 
 
Margaretha Gryens CE 40 90d, 45r 
Margaretha Soyken CE 40 90d, 106r, 107r, 153r 
Margaretha Ziegler CE 40 90d, 151v 
Martinus Bracarensis 
- Formula honestae vitae CE 80 23, 167r 
Matrikel des Collegium Amplonianum CE 80 69kn, 21r 
Medizinische Texte 
- Additamentum super Antidotarium CE 80 23, 61r 
- Antidotarium CE 80 23, 43r 
- Circa instans CE 80 23, 19r 
- Compendium CE 80 23, 99r 
- Compendium Magistri Salerni CE 80 23, 10v 
- Contra passiones capitis CE 80 23,151r 
- De aegritudinibus CE 80 23, 112r 
- De febribus interpollatis CE 80 23, 106r 
- De gradibus CE 80 23, 40r 
- De iudicio urinae CE 80 23, 76r 
- De humorum habundantia CE 80 23, 105r 
- De symptomatibus sanguinis amissi CE 80 23, 75v 
- Electuaria CE 80 23, 59v 
- In acutis febribus CE 80 23, 108r 
- Liber de regimine sanitatis CE 80 23, 7r 
- Pharmacopea CE 80 23, 71v 
- Prognostica CE 80 23, 99r 
- Quid pro quo CE 80 23, 37v 
- Signa crisis future CE 80 23, 111r 
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- Signa lebrae CE 80 23, 42r 
- Signa mortis CE 80 23, 102r 
- Thesaurus pauperum CE 80 23, 1v 
- siehe auch Avicenna. Ps.- Galen. Rezepte. Versus. 
Memorierzahlen CE 80 28a, 124va 
Mundart 
- frühneuhochdeutsch CE 80 27c 
- mitteldeutsch CE 40 89  
- ostmitteldeutsch CE 40 90d 
- ostfälisch CE 80 23 
- thüringisch CE 20 14 (thüringische Dialektmerkmale). CE 80 19, 205v. CE 80 27m 
- - thüringisch/hessisch CE 80 24 (Fragm.) 
 
Nekrologe 
- Nekrologeinträge CE 40 90d, 224r 
Nicolaus de Lyra 
- Sermones CE 20 98, 1ra 
Notae CE 20 109, 80v. CE 80 28a, 96v, 144v, 173v, 198v, 228v 
- de aetatibus CE 80 28a, 196v 
- de melancolia CE 80 28a, 141r  
Notation 
- Hufnagelnotation CE 20 132 (Fragm.) 
- Quadratnotation CE 20 47. CE 80 20 
Notker Balbulus 
- Liber sequentiarum CE 80 21, VSbl. + NSbl. (Fragm.) 
Nymernycht siehe auch: Schreiber  
 
Obrigkeit der Wasser zu Erfurt CE 40 88a, 74r 
Opusculum artis musicalis CE 80 20, 114r 
Orationes CE 80 18, 23r, 24v, 316r. CE 80 19, 154r 
- Ad deum CE 80 18, 25r 
- Ad impetrandum devotionem CE 80 18, 24v 
- siehe auch: Bernardus Claraevalensis. Hieronymus 
Ordnungen 
- des Erfurter Rates CE 40 88a, 54r 
 
Paulinus, Pontius Meropius 
- Epistola (Exz.) CE 80 28a, 207v 
Perikopen siehe Biblia 
Petitionen CE 40 90d, 77v 
Petrus de Pennis 
- Liber contra Iudaeos nomine Thalmoth CE 80 23, 222r 
Petrus Hispanus siehe: Commentarium Lemani de tractatu summulae logicales 
Polo, Marco 
- De regionibus orientalibus CE 20 132, 133v 
Prag, erwähnt CE 20 131 (Fragm.) 
Predigtnotizen CE 80 28a, 227v 
Propositiones sive pronunciationes ex diversis causis emergentes in modum auctoritatum secundum 
ordinem alphabeti CE 80 24, 1r 
Provenienz I (Schriftheimat/Entstehungsort) 
- Länder 
- - Böhmen 
- - - Zderasiensi, Kloster bei Prag CE 20 131 
- - Deutschland CE 40 30. CE 80 19a. 
- - - Regionen, Orte 
- - - Süddeutschland CE 80 1l? 
- - - Thüringen 
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- - - - Erfurt(er Raum) CE 20 14. CE 20 35? CE 20 98. CE 20 109. CE 20 132. CE 40 88a. CE 80 19a. CE 80 20. 
CE 80 27c 
- - - - - Collegium Amplonianum (Porta caeli) CE 80 69kn 
- - - - - St. Bartholomäus CE 80 27m 
- - - - - St. Cyriacus CE 40 90d 
- - - - - St. Marien CE 80 27g 
- - - - - St. Peter und Paul (Benediktinerabtei)  CE 40 89. CE 80 21. CE 80 18 
- - - - - St. Salvator (Kartäuserkloster) CE 80 18. CE 80 20. CE 80 23. CE 80 24. CE 80 28a. 
- - - - - Universität CE 20 108ab 
- - - - Georgenthal CE 80 19 
- - Italien CE 20 84. 
- - Leipzig CE 80 22. 
Provenienz II (Vorbesitzer) 
- Orte 
- - Berlin 
- - - Königliche Bibliothek  CE 40 89 
- - Erfurt  
- - - Alte Universitätsbibliothek (ab 1816 Königlich Preußische Bibliothek) CE 20 14. CE 80 18. CE 80 20. 
CE 80 21. CE 80 22. CE 80 23. CE 80 24. 
- - - Archiv (Lorenz) CE 20 131 
- - - Collegium Amplonianum (Porta caeli) CE 20 84. CE 80 69kn 
- - - Jesuitencolleg CE 20 84. CE 80 22. 
- - - Magistrat Erfurt (Magistratsbibliothek) CE 80 28a 
- - - St. Michael CE 20 98 
- - - St. Peter und Paul (Benediktinerabtei) CE 20 14? CE 80 19 
- - - Stadtbücherei CE 20 14. CE 20 35. CE 20 84. CE 20 98. CE 20 108ab. CE 20 109. CE 20 131. CE 40 89. CE 40 
90d. CE 80 1l. CE 80 18. CE 80 19. CE 80 19a. CE 80 20. CE 80 21. CE 80 22. CE 80 23. CE 80 24. CE 80 27c. CE 
80 27m. CE 80 27g. CE 80 28a. CE 80 69kn 
- Personen 
- - Apell jun. CE 20 131 
- - Heun, Jacobus CE 20 84 
- - Koch, Christoph CE 40 90d 
- - Ziegler, Conrad CE 20 14 
Psalterium 
- Psalterium feriatum CE 80 19a, 4r 
 
Quaestiones CE 20 109, 62va. CE 80 22, 234v, 
Quaestio cum propositionibus CE 80 28a, 16r 
- siehe auch Juristische Texte 
Quadratschemata  
- mit theologisch geprägten Begriffen und ihren Eigenschaften CE 80 28a, 121v 
- siehe auch: Buchschmuck, Zeichnungen 
 
Registrum CE 80 24, 195va 
Registrum praecedentis operis CE 80 24, 99ra 
Regula Augustini CE 80 18, 11r 
Rezepte 
- medizinische CE 80 23, 1r, 42v, 174r, 178r, 179v (ostfälisch), 181v (ostfälisch), 183v (ostfälisch) 
Rogerus de Herfordia 
- De institutione noviciorum ad quodlibet CE 80 18, 71v, 204r 
- Formula spiritualium exercitiorum CE 80 18, 183r 
Runen siehe: Buch- und Schriftwesen 
 
Schellroda CE 40 90d, 106r 
Schmaltz, Gotthard 
- Das Pfaffenstürmen anno 1521 CE 80 27c, 105v 
Schreiber 
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- Bertoldus CE 80 19, 153v 
- Conrad Büchener CE 20 14, 221rb 
- Hermannus Lindanus (Dekan) CE 80 69kn, 1r, 33r, 58r, 70r 
- Hermannus Trippemecker de Paderborn CE 20 108, 1r 
- Hermann von Nordhausen CE 40 89 
- Johannes de Fredeberg CE 20 109 
- Johannes Molitor (Müller) CE 80 22 
- Nymernycht CE 20 131, 66vb 
- Wigandus (aus Paderborn) CE 20 132, 133r 
Schreiberspruch CE 80 19, 153v 
Seneca, Lucius Annaeus 
- erwähnt CE 20 109, 45vb 
Ps.- Seneca siehe Martinus Bracarensis 
Sequentiar CE 80 28a (Fragm.) 
- siehe Notker Balbulus 
Serges de Dorsten CE 40 89 (Fragm., 136r) 
- siehe auch Hermann Serges de Dorsten 
Sermones 
- anonyme CE 20 98, 79vb. CE 80 28a, 19r, 33r, 42r, 52r, 60v, 69r, 71r, 212r, 216v, 218r, 223r, 230v, 233v, 234v, 
235v, 340r, 384r, 396v 
- einzelne CE 20 98, 117rb, 125vb, 149v. CE 80 19, 179v. CE 80 28a, 20r, 195v, 197r, 227v, 394r 
- - siehe auch: Bernardus Claraevallensis. Conradus de Brundelsheim. Conradus de Saxonia. Fulgentius, 
Claudius Gordianus. Guilelmus Peraldus. Hugo de Lincoln. Hugo de Sancto Victore. Jacobus de 
Voragine 
Jacobus de Voragine 
- Fragm. CE 20 109 ? 
Sicardus Cremonensis 
- Chronica CE 20 131, 1ra 
Sixtus Papa, IV. CE 40 90d, 77v 
Statut(en)a  
- Erfurt CE 40 88a, 1r, 60v 
- - des Collegium Amplonianum CE 80 69kn, 6r, 11r 
Stichwortsammlung siehe: Vokabulare 
Süddeutschland siehe Provenienz 
Summula de summa Raymundi CE 80 23, 157r 
 
Theodericus de Buckinstorff CE 80 22 
Theologische Texte/Moraltheologische Texte  
- De acceptis beneficii CE 20 35, 297v 
- De caritate et humilitate CE 80 28a, 199r 
- Exempla CE 2° 35, 369v 
- Meditatio super salve regina CE 80 19, 172r 
- nicht identifiziert CE 20 109 (Fragm., Sermo ?) CE 80 1l (Fragm.). CE 80 23 (Sp.). CE 80 24 
(Pergamentstreifen). 
- Religionsphilosophischer Text CE 80 28a, 390v 
- siehe auch: Ps.-Bernardus Claraevallensis. David ab Augusta. Guido de Monte Rocherii. Lupoldus de 
Bebenburg. Rogerus de Herfordia. Vitia et virtutes 
Thesaurus pauperum siehe: Medizinische Texte 
Thomas de Aquino 
- Secunda secundae Summae (Exz.) CE 80 28a, 123r 
Thüringen siehe Provenienz 
Tilmannus (Dekan Magdeburg) CE 80 28a, 19r 
Tractatus de cantoribus, de cantu et de modo psallendi CE 80 20, 135r 
Tractatus de decem praeceptis CE 20 98, 151v 
Tractatus de memoria CE 80 28a, 125r 
Tractatus de modo praedicandi CE 80 28a, 2r 
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Urbar CE 40 90d 
Urkunden 
- Urkunde CE 20 131 (Fragm.). CE 40 90d, 160r. CE 80 27m, 4ar 
- - Notariatsinstrument CE 20 132 (Fragm., NSbl.). CE 80 69kn, 7r 
- Urkundenabschriften CE 40 89, 112v, 132r. CE 40 90d, 77v. CE 80 69kn, 1r, 70r, 73r, 76r, 82r, 83v 
- siehe Johannes Bottenbach.  
 
Versus 
- siehe Verzeichnis nach Walther 
- CE 20 109, 80v. CE 20 131, 66vb. CE 80 19, 153v, 179r, 203r. CE 80 21, 144r. CE 80 22, VS, 42r. CE 80 23, 10r, 
24v, 39v, 40r, 42r, 42v, 43r, 88v, 111v, 221v. CE 80 24, 1ar, 2ar, 3r, 4arv, 4brv, 5ar, 8r, 13r, 14r, 14arv, 17arv, 19arv, 
19br, 23ar, 24v, 24ar, 25v, 25arv, 27r, 28arv, 28br, 29r, 31rv, 32v, 34r, 37ar, 38ar, 39v, 39ar, 41ar, 47ar, 48r, 52v, 56v, 
61v, 62arv, 63r, 65ar 66v, 73r, 73ar, 76arv, 77r, 77arv, 78arv, 80arv, 84r, 86r , 89arv, 91arv, 91br, 92v, 209ra, 220r 
- Das Pfaffenstürmen anno 1521 siehe Schmaltz, Gotthard 
- De coloribus urinarum CE 80 23, 88v 
- De pictura s. Hieronymie CE 80 24, 209ra 
- De signa leprae CE 80 23, 24r 
- De signa mortis CE 80 24, 47ar 
- De symptomatibus sanguinis amissi CE 80 23, 75v 
- Die Frau zur Weißenburg CE 20 27c, 132r 
- Liber de regimine sanitatis CE 80 23, 7r 
- Meditatio animae fidelis CE 80 23, 239ra 
- Reim aus dem Bauernkrieg CE 80 27c, 118r 
- Schreiberverse CE 80 24, 209ra 
- Thesaurus pauperum CE 80 23, 1v 
- Tituli vel rubricae Decretalium metricae cum glossa CE 80 22, 132v 
- unbestimmte CE 80 24 (Fragm.) 
- Versus Bernardi CE 80 18, 21v 
- Versus de angelis casuris CE 80 28a, 120v 
- siehe auch Alexander de Villa Dei. Christologisches Schema. Kaiserchronik 
Vieselbach CE 80 27g, 3r 
Vitia et virtutes 
- De caritate et humilitate CE 80 28a,199r 
- Tractatus de poenitentia CE 80 19, 197v 
Vokabulare  
- Alphabetische Wortliste mit Interpretamenten a-c CE 80 28a, 309v 
- Stichwortsammlung 
- - Stichwortsammlung mit interlinearen Glossen CE 80 28a, 332vb 
Vorlesungen 
- Erfurter CE 20 109, 1ra 
Vorlesungsverzeichnis CE 20 108ab 
 
Walahfridus Strabo 
- De intentione auctoris et modo procedendi CE 80 24, 193r 
Wolfshagen, Hermannus siehe Hermannus Wolfshagen  
Wigand siehe Schreiber 
 
Zeitrechnung CE 80 28a, 173v 
Ziegler siehe Provenienz II, Personen 
Ziegler, Tilomann CE 20 14  
Zinsregister CE 40 90d, 1r, 81r, 131r. CE 80 27g, 1r 
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 VERZEICHNIS DER VERSE NACH WALTHER 
 
 
WALTHER, Initia  
 
     820  CE 80 24, 80av 
   1522  CE 80 23, 1v 
   1639  CE 80 24, 14av 
   2923   CE 80 24, 62ar 
   3058  CE 80 24, 28br 
   3357  CE 80 24, 25av 
   3727  CE 80 24, 76ar 
    3742  CE 80 23, 239ra 
   3927  CE 80 24, 80ar 
   4017  CE 80 24, 89ar 
   4363  CE 80 24, 91br 
   4790  CE 80 24, 89av 
   5256  CE 80 24, 91av 
   5552  CE 80 24, 77ar 
   5669  CE 80 24, 209ra 
   5698  CE 80 24, 4br 
   7253  CE 80 24, 29r 
   7619  CE 80 24, 38ar 
   8864  CE 80 24, 37ar 
   9093  CE 80 24, 76ar 
   9118  CE 80 19, 153v 
   9182  CE 20 109, 80v 
   9990  CE 80 24, 78av 
  10755  CE 80 19, 179r 
  10784  CE 80 24, 91ar 
  11276  CE 80 24, 210r 
  11900  CE 80 24,17ar 
  13273  CE 80 21, 144v 
  13452  CE 80 24, 77av 
  13599  CE 80 1l, 1r 
  14391  CE 80 24, 62ar 
  14601  CE 80 22, 132v 
  14653  CE 80 23, 40r 
  14719  CE 80 24, 1r 
  15580  CE 80 24, 13r 
  15782  CE 80 24, 210r 
  16326  CE 80 24, 77r 
  16671  CE 80 24, 91av 
  17155  CE 80 24, 89ar 
  17273  CE 80 23, 111v 
  17276  CE 80 24, 4ar 
  17302  CE 80 28a, 386ra 
 106
  
 
  17381  CE 80 23, 221v 
  17610  CE 20 131, 155r 
  17819  CE 80 22, VS 
  19255  CE 80 23, 7r 
  19396  CE 80 23, 42v 
  19498  CE 80 24, 4ar, 77ar 
  19551  CE 80 24, 78ar 
  19669  CE 80 24, 78av 
  20207  CE 80 24, 77av 
  20242  CE 80 23, 75v 
  20271  CE 80 24, 77ar 
  20336  CE 80 24, 4bv 
  21838  CE 80 24, 80ar 
  32183  CE 80 24, 23ar 
 
 
 
WALTHER, Proverbia  
 
   3438  CE 80 24, 48r 
   3507  CE 80 24, 31v 
   3630  CE 80 24, 25ar 
   3731  CE 80 24, 2v 
   4643  CE 80 24, 63r 
   4743  CE 80 24, 62ar 
   4744  CE 80 24, 73ar 
   5349  CE 80 24, 1ar 
   5526  CE 80 24, 14ar 
   7271  CE 80 24, 19ar 
   7652  CE 80 24, 28ar 
   8605  CE 80 24, 78ar 
   8751  CE 80 24, 39v 
   8813  CE 80 24, 3r, 24v 
   9423  CE 80 24, 17ar 
  10724  CE 80 24, 92v 
  11431  CE 80 24, 19av 
  12033  CE 80 24, 24ar 
  12106  CE 80 24, 17av 
  12107  CE 80 24, 65ar 
  12667  CE 80 24, 28ar 
  12671  CE 80 24, 25v 
  12756a CE 80 24, 28ar 
  13516a CE 80 24, 92v 
  13721  CE 80 24, 25ar 
  14699  CE 80 24, 41ar 
  16522  CE 80 24. 56v 
  16991  CE 80 24, 52v 
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  17468  CE 80 24, 27r 
  17970  CE 80 24, 2ar 
  20540  CE 80 24, 2ar, 62ar 
  20825  CE 80 24, 62av 
  20983  CE 80 24, 39ar 
  21380  CE 80 24, 34r 
  21452  CE 80 24, 2ar, 62ar 
  21838  CE 80 24, 61v, 80ar 
  22015a CE 80 24, 25ar 
  25286  CE 80 24, 25v 
  25430  CE 80 19, 203r 
  25984  CE 80 24, 2ar 
  26024  CE 80 24, 8r 
  26087b  CE 80 24, 32v 
  26089  CE 80 24, 32v 
  26503  CE 80 24, 86r 
  27054  CE 80 24, 5ar 
  27691  CE 80 24, 92v 
  28042  CE 80 24, 31r, 66v 
  28730c CE 80 22, VS 
  29012a CE 80 22, VS 
  29968  CE 80 24, 28av 
  30631  CE 80 24, 14r, 24ar 
  30660  CE 80 24, 19br 
  31170  CE 80 24, 62av 
  31780  CE 80 24, 73r 
  31943  CE 80 24, 76ar 
  32183  CE 80 24, 84r 
  33069b  CE 80 24, 62av 
  34207  CE 80 24. 73ar 
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INITIENREGISTER 
 
 
Abbas eligatur secundum vitae meritum et sapientiam doctrinam CE 80 19, 1r 
A. Ab aeterno ordinata sum et ex antiquis CE 80 28a, 244r 
A diebus Johannis [Mt 11,12] Nota regnum caelorum est locus iustorum *CE 20 98, 
129vb 
Ab eo tempore vir dignissime CE 80 28a, 389v 
Abiciamus opera - (Rm 13,13) In verbis thematicis tria tanguntur CE 80 28a, 235v 
Absolutio secundo capitulo persecutientium clericos mitiens manus CE 20 35, 2r 
Absolvere aliquem ab aliquo delicto CE 80 28a, 324ra 
Ach Simeon quam turbato vultu puerorum CE 80 18, 322r 
Activa vita est studiosum CE 20 98, 135va 
Ad bonitatem memoriae multo concurrunt CE 80 28a, 140r 
Ad fetum mortuum educendum CE 80 23, 68v 
Ad propositum igitur procedere volens CE 80 18, 185v 
Ad provocandum appetitum acetum CE 80 23, 67v 
Ad provocandum appetitum: Nym coriander CE 80 23, 179v 
Ad purgandum artherias diaysopum CE 80 23, 62r 
Ad salutandam virginem gloriosam primo debes eius magnitudinem considerare CE 
80 19, 172r 
Ad sextas memoria habetur de gaudio 80 18, 201r 
Ad te virum humanissimum hactenus scribere CE 80 28a, 389r 
Adest nobis charissimi dies habundans gaudio CE 80 28a, 365r 
Adesto mihi lumen verum deus CE 80 18, 25v 
Advertendum quomodo mali aut mala sunt CE 80 28a, 220v 
Albus ut aqua pura et clara CE 80 23, 88v 
Aleph. Interpretuatur doctrina quia anima non permansit in doctrina CE 80 28a, 175v 
Alexander cum sit corruptibile CE 80 23, 171r 
Aloe calida et sicca in secundo gradu CE 80 23, 19r 
Anetum est calida et sicca CE 80 23, 174r 
Angelus stetit - (Apc 8,3) Transsumptive haec verba saepe iterantur CE 80 28a, 396v 
Anno a nativitate eiusdem millesimo trigentesimo octogesimo secundo CE 80 69kn, 83v 
Anno domini 483 Erffurdt die grosse und gedechnis wirdigste Stadt CE 80 27c, 1r 
Anno domini millesimo quadringentesimo octuagesimo secundo CE 40 89, 6r 
Anno domini millesimo quadringentesimo septuagesimo primo CE 40 90d, 151r 
Anno domini 1465 census domini praepositi ecclesiae sanctae Mariae CE 80 27g, 1r 
Ante omnia fratres carissimi diligatur deus CE 80 18, 11r 
Ante omnia igitur servanda est disciplina symphonie CE 80 20, 143v 
Ares est vicus Aeropagus CE 80 28a, 309v 
Ars medici sensus eneruat non verba CE 80 23, 1v 
Ars praedicandi est scientia docens CE 80 28a, 305v 
Attendite a falsis - (Mt 7,15) Semel dicit domine qui deum CE 80 28a, 227v 
Aurea Alexandria ab auro est dicta CE 80 23, 43r 
Aurea quando datur caput ex humore levatur CE 80 23, 43r 
Aureo candelabro fulgens gloriosa lucerna CE 80 24, 210v 
Ave gratia [Lc 1,28] Loqui volentes de hac angelica salutatione CE 20 98, 149v 
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Beati mortui [Apoc 14,13] Tres mortes sunt una bona CE 20 133va 
Benedicat et custodiat me divina maiestas CE 80 18, 24r 
Benedicti: Unße herr uff deme rathuße CE 40 90d, 1r, 45r 
Bonifatius episcopus servus ... Inter ceteras felicitates quas mortalis homo CE 80 69kn, 
76r 
Bonorum honorabilium iustissimum sanctissimum atque orthodoxissimum est CE 80 
24, 107v 
 
Canonicatu et praebenda ecclesiae beatae Mariae virginis Erfordensis CE 40 89, 136r 
Canonum [X.1.2.1] Constitutiones canonum ab omnibus sunt servandae CE 80 22, 2r 
Cantor principalis non debet semper incipere psalmos magristraliter aut secundeum 
artem CE 80 20, 153r 
Capite vobis - (Ct 2,15) Primo de noviciis nam quidam ferventi desiderio intrant CE 80 
28a, 216v 
Cardinalibus. Dem erwürdigsten in got vater und hern ern Wilhelm cardinal CE 80 19, 206r 
Caritas dei exigit ut nihil supra deum CE 80 28a, 203v 
Caritas dei naturaliter calida est CE 80 28a, 200r 
Christus mortuus - (Rm 8,34) Felix sermo et omni acceptione dignus CE 80 28a, 218r 
Celebratio missae in commemoratione passionis Christi peragitur CE 20 98, 118rb 
Circa lectura arboris diversis olim diversum modum tenentibus CE 80 22, 221r 
Circulus ampulla granum nubeula spuma CE 80 23, 88v 
Circulus spissus et aqua remissus CE 80 23, 82v 
Clarifica me Iesu bone claritate tui luminis CE 80 18, 25r 
Clericus quidam religiosus in suo studio permanebat *CE 20 35, 369v 
Communicaturus caritative proximis meis desiderantibus CE 80 28a, 2r 
Compromissum [X.1.43.14] In heredes compromissum non extenditur CE 80 22, 34v 
Concede mihi benignissime Iesu gratiam tuam CE 80 18, 25r 
Confessio et pulchritudo [Ps 95,6] Nota quod sit confessio: Augustinus *CE 20 98, 86ra 
Confessor mitis affabilis atque benignus CE 80 19, 203r 
Contra cottidianam agaritus acetum CE 80 23, 70r 
Contra peccatum simpliciter. Iob XXVI: Obstetricante CE 20 131, 71ra 
Comiti. Dem achtbornen und wol gebornen hern ern Albrechte CE 80 19, 218v 
Conradus Suberlich Katherina eius legitima CE 40 89, 6r 
Contemplativa vita est caritatem CE 20 98, 135va 
Copia super instrumenti donatione domus vulgo Porta Caeli CE 80 69kn, 1r 
Cum audieritis [Lc 21,9] Hoc evangelium est *CE 20 98, 112vb 
Cum appropinquasset [Mt 21,1]. Sciendum quod signum adventu domini CE 20 98, 1ra 
Cum autem venisset tempus miserendi eius CE 20 132, 89r 
Cum esses [quum esses X.3.26.10] Testamentum cordis duobus et presbytero 
parochiali CE 80 22, *1r 
Cum legebat oculi eius CE 80 28a, 139r 
Cum multi de partibus ultra marinis CE 20 132, 92v 
Cum rediret [Lc 19,15] Hic evangelium ut dicit glossa *CE 20 98, 117rb 
Cum terra hierosolymitana terra promissionis CE 20 132, 1r 
Cum videritis [Mt 24,15] Chrisostomos abhominationem desolationis videtur mihi CE 
20 98, 79vb 
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Da ich zu Erffurdt im Mentzischen Hofe sass CE 80 27c, 118r 
Da mihi hoc psalterium decantare pater CE 80 18, 17v 
Damnamus [X.1.1.2] Licet quis erret in fide non debet ut hereditus condemnari CE 80 
22, 1v 
De baptismo et praedicatione Iohannis: Matthaei tertio CE 20 131, 144rb 
De Francia [X.4.1.1] Matrimonium solo consensu contrahitur licet consuetudines CE 80 
22, 88r 
De quodam sanctissimo episcopo qui liberti animo *CE 20 35, 383v 
De quo vult [X.2.1.1] Pactum de non declinando iudicem CE 80 22, 37r 
Decernimus [X.2.1.2] Laici ecclesiastica negotia tractare non debent CE 80 22, 37r 
Decies decem faciunt CE 80 28a, 120v 
Desiderasti a me frater carissime ut aliquid tibi pro informatione scriberem CE 80 18, 
72r, 204r 
Deus qui beatum Hieronymum confessorem tuum CE 80 24, 210v 
Diabetica passio est in moderata urina effusio CE 80 23, 123r 
Digestivum in passionibus frigidis capitis. Recipe utriusque salviae CE 80 23, 151r 
Dit erbuch unde register ist geschrebin unde gemacht uß den aldin erbbuchern CE 40 
90d, 107r, 153r, 187r 
Ditte Erbbuch unde register ist geschrieben unde gemacht vie frowen Margareten CE 40 90d, 
45r 
Dixit abbas Amnanas: fac cogitationem, tuam CE 80 24, 209va 
Do man zalte nach Gottes geburt thausend dreyhundert Jhar unnd in dem Sechsten Jare do 
wars CE 40 88a, 1r 
Do man zalte nach Gottes geburt thausend dreyhundert un in dem vierten Jhar CE 40 88a, 61r  
Doctoribus. Dem werdigen und erluchten mane ern Ditterich von Boxdorf lerer  CE 80 19, 212v 
Dominia quaedam devotissima erat ad beatam virginem Mariam *CE 20 35, 376v 
Domine ... in hunc mundum propter nos peccatores CE 80 18, 23r 
Domine deus meus omnia bona mea tu es CE 80 18, 24v 
Domine Iesu Christe mundi conditor et redemptor CE 80 19, 154v 
Domine Iesu Christe respice me CE 80 18, 17r 
Dominica prima in adventu. Romanos XIII. Fratres scientes CE 20 131, 147va  
Dulcia, salsus, sapor et amarus CE 80 23, 40r 
Dum revolvo toto corde, in qua mundus manet sorde CE 80 23, 239ra 
Dy stad zu Remede geben will viii gulden uff Walpurgis CE 80 27m, 24r 
Dyt bur noch geschrebin sint dy wedirkouffs zcinsen CE 40 90d, 131r 
 
Ea tempestate nobilissimus Bavariae dux Ernestua clarus CE 20 132, 73r 
Ecce ancilla [Lc 1,38] Populus dicit in vulgari hoc *CE 20 98, 92ra 
Ecce ego [Mt 19,16] Hoc evangelium legitur *CE 20 98, 106rb 
Ecce ego [Mt 10,16] Ubi dicit glossa: Non ad mundi gaudia *CE 20 98 
Ecce frater carissime in simplicitate mea acquiescens CE 80 18, 181v 
Ecce homo ubi fuisti et ubi corruisti CE 80 18, 1r 
Ecce septem regulae pro exponenda sacra scriptura CE 80 24, 193r 
Ecce venit - (Ct 2,8) Sponsum loquitur qui perfecto tunc in montibus salit CE 80 28a, 
212r 
Ego vir - (Lam 2,1) Spiritus hominis dicitur vir CE 80 28a, 185v 
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Eia Maria in quanta fruitione et gaudio fuisti CE 80 18, 319v 
Emigranea est dolor in medietate capitis CE 80 23, 116r 
Erit enim magnus - (Lc 1,15) Nota in summa quod magnum facit CE 80 28a, 234v 
Est dabo eis cor novum et ipsum novum tribuam CE 80 28a, 145r 
Esula lactescit linaria lac dare nescit CE 80 23, 19r 
Et cum factus - (Lc 2,42) Duae sunt et fuerunt legales festivitates Iudeorum CE 80 28a, 
233v 
Et primo de regimine animatorum. Contra cephaleam aloe lignum CE 80 23, 65v 
Et primo de regimine animatorum. Contra dolorem capitis CE 80 23, 61r 
Et primo sciendum quod principia musicae sunt septem CE 80 20, 117r 
Ex consequenti quaeritur utrum silentium auditu percipitur CE 20 109, 80rb 
Ex ista decreta colliguntur VI regulae CE 80 22, *1v 
Excedens frigiditas exterior laedit CE 80 28a, 136v 
Explicit expliceat ludere scriptor eat CE 80 24, 209ra 
 
Factum est. Legitur in hoc festo *CE 20 98, 104rb 
Febris acuta siccis spasmus detractio vocis CE 80 23, 10r 
Ferunt igitur ab Adam usque ad diluvium generationes CE 20 131, *1vb 
Fidei [Clem. 1.1.1] Fatetur concilium unicum dei filium in essentia dei CE 80 22, 192r 
Fideli [VI.1.1.1] Spiritus sanctus aeternaliter a patre et filio CE 80 22, 135r 
Firmiter [X.1.1.1] Constitutio haec usque ad quae una tractat CE 80 22, 1r 
Fridericus der ander des Namens, pfaltzgraff zu Sachsen CE 80 27c, 127v 
Fuerunt mihi lacrimae meae pones die ac nocte CE 80 28a, 175r 
Fuit quidam clericus qui numquam risit *CE 20 35, 383r 
Fuit quidam sanctus pater ad quem multi confluebant *CE 20 35, 375r 
Fuit vir quidam sanctissimus et religiosus Martinus *CE 20 35, 377r 
 
Galanga est calida et sicca resolvit ventositatem CE 80 23, 178r 
Gloria haec - (Ps 149,9) Dicit Bernardus: Non parum invenitur CE 80 28a, 20r 
Got geschuff zcu deme ersten hymel und erden CE 20 14, 2ra 
Gunterus von gottes gnaden Abt S. Peters Closter zu Erfurt CE 40 89, 135v 
 
Haec est - (Io 17,3) Expone evangelium hoc est *CE 2 98, 87rb 
Haec porta clausa permansit non sine causa CE 80 28a, 381v 
Haemorrhois est fluxus sanguis per venas CE 80 23, 122r 
Heinricus dei et apostolicae sedis gratia episcopus CE 40 90d, 77v 
Hic contra morem produxit virgula florem CE 80 28a, 381v 
Hic incipiunt exempla sanctorum patrum CE 20 35, 369v 
Hic incipiunt urinae et symptoma de habundantia humorum. Et primo flegmatis CE 80 
23, 105r 
Hinder dem closter an der gotischin Straße CE 40 90d, 9r, 50r 
Hoc est corpus meum. Hiis verbis tradidit dominus *CE 20 98, 88va 
Höret zu ir lieben freunde, Warheit reden ist kein sünde CE 80 27c, 105v 
Homo qui diversis negotiis occupatur CE 80 24, 1r 
Homo quidam - (Lc 19, 12) Hoc evangelium est *CE 2° 98, 114vb 
Hypostasis in urina quattuor potest significare CE 80 23, 98v 
Hypostasis naturalis et bona et alba continua CE 80 23, 86v 
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Iam iam velut hesitationis quodam soluto compede CE 80 28a, 340r 
Iam nolo scribere ulterius quia manus est fessa et paupertate agravata CE 20 131, 153rb 
Ich Hans Kuling ... bekenne vor mich und alle myne erben CE 40 90d, 75ar 
Ich Heinricus Leonis zu Kattelroda Pfarrer bekenne CE 40 89, 134r 
Ich Johannes von Gyssen bekenne  CE 80 27m, 4ar 
Ignis causatur ex collisione lapidum CE 80 24, 7v 
Illumina oculos meos ne umquam obdormiam CE 80 18, 21v 
Imperfectio imaginationis insania oblivio CE 80 23, 99r 
Incipiens ab Adam quam formavit deus aetas CE 20 109, 80v 
Incipit liber qui dicitur manipulus curatorum editus a magistro Guidone CE 20 35, 299r 
Incipiunt statuta et ordinationes CE 80 69kn, 11r 
In civitate Mediolanensi accidit factum tale quod quidam laicus dum luderet CE 20 35, 
370r 
In colera vitellina secundum Avicennam subcritina mediociter tenuis CE 80 23, 105v 
In cotidiana de flegmate naturali urina secundum Aegidium: Pallida CE 80 23, 106r 
Inn dem Jahre ... do man zalte thausent funfhundert sieben und dreissigk da CE 40 88a, 54r 
In diebus illis orta tempestate sub Decio CE 80 21, 133v 
In Gallicia fuit presbyter et rector quidam sanctus *CE 20 35, 378v 
In isto libro tangit de communicatione bonorum CE 80 28a, 376v 
In malevolam [Sap 1,4] Ita  legitur in libro sapientiae *CE 20 98, 126va 
In parochia sancti Petri CE 40 89, 1r 
In superis choris animae scriptoris CE 80 19, 153v 
In synocha urina scilicet et spissa CE 80 23, 108r 
Incipit Silvester papa contra Iudeos quos omnis cum suis duodecim magistris CE 80 23, 
235r 
Incipiunt decem praecepta domini CE 20 98, 151v 
Infrascripti tituli habentur in libro domini abbatis CE 40 89, 120r 
Intentionis in hoc opusculo: Iste liber cuius subjectum est nostrum quaerendi CE 20 
109, 46rb  
Interpretatur doctrina quia anima non permansit CE 80 28a, 175v 
Intrantes domum - (Mt 2,11) Christus Iesus verus deus et verus homo CE 80 28a, 358v 
Iohannes permissione divina abbas monasterii montis sancti Petri CE 40 89, 112v 
Ioseph igitur in carcere ponitus CE 20 131, *5vb 
Ipsa avaritia multa generat vicia CE 80 24, 2v 
Isidorus de primo bono libro CE 80 28a, 138v 
Ista calore viget tertia, salsus, amarus, acutus CE 80 23, 39v 
Ista praecedunt crisim perturbatio totius corporis CE 80 23, 111r 
Itaque peregrinis sic navigantibus. Comes adversis fuit CE 20 132, 83v 
Iuramentum quod praestabunt omnes collegiali huius Collegii Amplonii CE 80 69kn, 9r 
 
Legitur hanc exhortationem et obsecrationem et consecrationem CE 20 98, 118ra 
Legitur in vita beati Bernardi quod quidam clericus erat CE 20 35, 369v 
Legitur in vitis patrum quod quidam monachus propter nimiam asperitatem sui 
ordinis apostatavit CE 20 35, 369v 
Legitur itaque in cronicis Eusebii CE 20 132, 161v 
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Licet Romanus [VI.1.1.2] Nova constitutio principis tollit prima contrariam CE 80 22, 
135r 
 
Magnanimus itaque dux natali solo valefecit CE 20 132, 77r 
Manifesta ... allegatur propositum habui CE 80 1l, 1r 
Margaretha Soyken abbatissi Konigundis vreween priorissa CE 40 90d, 106r 
Margaretha Soyken dei gratia abbatissa CE 40 90d, 106r 
Mater digna dei venie via luxque diei CE 80 19, 179r 
Medicina est conservatio sanitatis et curatio aegritudinis CE 80 23, 125r 
Meditatus sum nocte cum corde meo CE 80 18, 183v 
Mein freundlich dienst zuvor ehrwürdiger gunstiger herr Euer schreiben CE 40 89,135r 
Melancolia est frigida et sicca CE 80 28a, 142v 
Melancolia est quidam humor scilicet niger sanguis CE 80 28a, 141r 
Melancolitus si semper vomit et semper fastidium patiatur CE 80 23, 102v 
Memorare novissima - (Sir 7,40) Nam plus vitando et sola peccati CE 80 28a, 342v 
Memoria est firma rerum vel verborum CE 80 28a, 123v 
Memoria est in posteriori parte cerebri CE 80 28a, 140r 
Memoria fecunda deus pater aeternus CE 80 28a, 125r 
Mentem et oculos cum manibus CE 80 18, 60v 
Miles quidam in nocte iacebat in loco *CE 20 35,371r 
Mille ducentis qutaue viginti Christe duobus CE 20 131, 66vb 
Miserere mei [Ps 50,3] Audite peccatores CE 20 98, 129rb 
Missam beatus Petrus primus celebrasse fertur Antochiae CE 20 98, 117rb 
Missus est [Lc 1,26] Ineffabile dominicae conceptionis mysterium *CE 20 98, 92rb 
Monachus non habet velle neque nolle CE 80 22, 220v 
Monachus quidam valde temptabatur a fornicatione *CE 20 35, 374r 
Multa sunt quae multiplicant melancoliam CE 80 28a, 143v 
 
Nam sunt quidam vitia CE 80 28a, 195r  
Narrat etiam conditiones provinciarum et fructuum gentium CE 20 132, 133v 
Neptali cervus - (Gn 49,2) Dilectissimi fratres hodie ecclesia dei spiritu sancto 
gubernata CE 80 28a, 398v 
Nihil opertum [Mt 10,26] Deus volens ... suos  *CE 20 98, 110vb 
Nolite arbitrari [Mt 10,34] In hoc evangelio ... docent apostoles et iures *CE 20 98, 108va 
Nolite timere [Mt 10,28] Ubi dicit glossa *CE 20 98, 112rb 
Nomen est vox significativa: Praesens auctor posuit quaedam membra CE 20 109, 3rb 
Nomina finita in us, a, um CE 80 19, 182r 
Non veni [Mt 10,34] Ubi dicit glossa: Nota ad hoc *CE 20 98, 110va 
Nos Guntherus divina permissione ... contulimus et assignavimus discreto viro CE 40 
89, 132r 
Nos Guntherus divia permissione CE 40 89, 133v 
Nos homines fragiles sumus et instabiles CE 80 20, 145v 
Nos rector et secretum concilium nomine doctorum ... CE 80 69kn, 71r 
Nostra conversatio [Phil 3,20] Congrue illius conversatio in caelo *CE 20 98, 84va 
Nota anno domini etc. septuagesimosecundo  CE 40 90d, 151v, 152r 
Nota dicendum est status scilicet spiritualis et saecularis CE 80 19, 205r 
Nota quod Ioel prophetavit CE 80 28a, 150v 
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Nota quod secundum diversitatem vaporum et corporum diverse febres gubernantur 
CE 80 23, 112r 
Nota urina alba et lactea vel karopos CE 80 23, 91v 
Notandum etiam quod vanae sunt CE 80 28a, 198v  
Notandum quod iniuria dicitur ore CE 80 22, 219r 
Notandum quod sicut ad librum materialem duo requiruntur CE 80 28a, 139v 
Nunc restat aliquid pronuntiare de cantu. Circa primum ubi vivendum est de 
utilitatibus cantus CE 80 20, 140v 
Nuptiae factae [Io 2,1] Qui per Chana in Galilaea *CE 20 98, 104va 
 
Occasione in thematicis tria per orationem dicenda sunt CE 80 28a, 229v 
Officii mulier quae partum supponit ... concepit CE 80 22, 220r 
O homo propter me vilem creaturam terram CE 80 18, 318v 
O homo propter te vas lutheum CE 80 18, 320r 
O magi reges et principes CE 80 18, 321r 
O Maria cum quanta humilitate CE 80 18, 322r 
O Maria piissima stella maris clarissima CE 80 18, 67r 
O Maria quam acriter gladius doloris CE 80 18, 323r 
O Maria quantum expavisti CE 80 18, 321v 
O piissime deus quanta bonitas quanta caritas CE 80 18, 316r 
Omnipotens deus splendor lucis eternae per signum sanctae crucis CE 80 18, 21v 
Omnis urina est colamentum sanguinis CE 80 23, 89r 
Opera dierum et creatio caeli et terrae CE 20 131, 155r 
Oratio est vox significativa: Praesens determinavit de partibus propositiones 
integrantibus CE 20 109, 5ra 
Otto magnus Henrici primi regis filius Romanis fastibus CE 20 132, 72v  
Oximel fit simplex ex aceto solum CE 80 23, 71v 
 
Pandere proposui per versus syllaba queque CE 80 1l, 1r 
Panis dabit capiti meo aquam CE 80 18, 319r 
Pauperes evangelizantur [Mt 11,5] Nota quod hoc dominum *CE 20 98, 126ra 
Per hoc praesens publicum instumentum cunctorum pateat CE 80 69kn, 7r 
Per tuas [X.2.20.48] Notandum quod in attestationes sunt CE 80 22, 35r 
Pestilentiales febres sunt quae veniunt temporibus corruptis CE 80 23, 113r 
Petis a me frater charissime quod numquam a suo provisore aliquem audivi CE 80 19, 
157r 
Pigmentum sic fit: Recipe v libras optimi albi vini CE 80 23, 42v 
Poenitentia secundum beatum Hieronymum est secunda tabula post naufragium CE 
80 19, 197v 
Ponatur quod deum credam incarnatum quod impossibile est CE 80 23, 234r 
Populus qui - (Is 9,2) De quibus verbis aliqua ad gloriam dei CE 80 28a, 197r 
Post Iosue Caleph creditur CE 20 131, *9ra 
Postquam impleti - (Lc 2,22) Charissimi tria notantur in hoc sacro evangelio CE 80 28a, 
362r 
Postquam propheta describit regni Iudae CE 80 28a, 162r 
Praeclaris et ingenuis mercibus eam subesse CE 20 132, 72v 
Praesens autem tractatus praemisso brevi prohemio CE 20 132, 160r 
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Pridie mulierum egregia paululum ab inerti vulgo semotus CE 20 84, 1ra 
Prima dicit infantia a nativitate usque ad septimum annum CE 80 28a, 196v 
Prima summa fides statuit scribit quoque suescit CE 80 22, 132v 
Primo considerare semper debes CE 80 19, 160v  
Primo enim die deus in lucis nomine angelos condidit CE 80 23, 184ra 
Primo igitur semper ante mentis oculos habe CE 80 18, 1r 
Primo pabulo Salerni medicinalis CE 80 23, 10v 
Primo ponende sunt regulae orthographiae CE 80 19, 186r 
Primo ut vita ecclesiastica semper currat CE 80 69kn, 11r 
Primum aliquo corpore quo color cutis mutatur CE 80 28a, 141v 
Primus dicitur in quo sensus dominatur CE 80 23, 40r 
Principium finem medium regat alma Maria CE 80 24, 1r 
Principium igitur est benedictio id est ut homo CE 80 18, 187v 
Principium quoque Francorum gentis originem vel regum gesta proferamus CE 20 54r 
Pro aloes accipe licium vel sucum CE 80 23, 37v 
Pro mutua consolatione informatione et exercicio desiderasti tibi CE 80 18, 74r 
Pro praesentis opusculi artis videlicet musicalis cognitione expedit CE 80 20, 114r 
Pronotandum appetitum: Nym coriander 1 firdung unde annis CE 80 23, 179v 
Ptolemaeus Dionisius apud Aegyptos regnavit CE 20 131, 27ra 
Pulvis pro scissura cranei CE 80 23, 42v 
 
Quae est ista quae progreditur CE 80 28a, 368v 
Quae nunc dicturus sum debetis omnes servare CE 20 98, 134vb 
Quaedam mulier heremitam vitam gesserat longo tempore *CE 20 35, 373v 
Quaeritur ex consequenti utrum dialecta sit ars CE 20 109, 62va 
Quaeritur numquam homicida antequam condemnatur CE 80 22, 234v 
Quaeritur primo de subiecto quod sit subiectum totius logicae CE 20 109, 63ra 
Quaeritur quid sit licentia CE 80 22, 234v 
Quaestio an magnifico domino rectori CE 80 69kn, 70r 
Quare de vulva matris egressa sum CE 20 84, 41va 
Quattuor virtutum species multorum sapientium CE 80 23, 167r 
Quia ex [VI.1.18.3] Pacta inita per fratres CE 80 22, 152r 
Quicumque audiendo vel legendo dulcissima ipsa nomina Iesus Maria CE 80 18, 67v 
Quicumque hanc brevem orationem devote cottidie dixerint CE 80 19, 179r 
Quidam captivus in terra Sarracenorum erat *CE 20 35, 380r 
Quidam fuit homo qui despexit saeculum CE 20 35, 382v 
Quidam fuit miles in Chostano et habebat uxorum CE 20 35, 380v 
Quidam sacerdos multum gloriabatur in cantu suo *CE 20 35, 372v 
Quis, quid, ubi, quando, cur CE 80 19, 203r 
Quisquis ergo prudentiam sequi desideras CE 80 23, 167r 
Quod sermones sunt inquirendi secundum materiam CE 80 23, 157r 
Quomodo obscuratum - (Lam 4,1) Aurum est divina sapientia seu fulgor CE 80 28a, 
189r 
Quomodo obtexit - (Lam 2,1) Sion id est anima obtegitur CE 80 28a, 181r 
Quomodo sedet - (Lam 1,1) Anima quae est civitas CE 80 28a, 176r 
Quoniam si benedictionem surgendo a quietae CE 80 18, 183r 
Quoque agis discete facis CE 80 24, 1v 
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Rasis in libro experimentorum pomum ambrae sic fit: Recipe scoracorum calamitem 
CE 80 23, 1r 
Ratio quare facimus istam artem brevem est CE 80 28a, 97r 
Recordare domine - (Lam 5,1) Sic anima devota ad deum in oratione CE 80 28a, 192v 
Recordemur fratres quod saeculum pro superna patria relinquimus CE 80 19, 179v 
Reverendissimo in Christo patri ac domino domino suo gratioso Baldewino  CE 20 132, 
92v 
Reverendissimo in Christo patri ac domino suo domino Baldewino sanctae Treverensis 
ecclesie CE 20 132, 160r 
Reverendo ... archiepiscopo Maguntinensis ac venerabilis viris, dominis CE 80 69kn, 78r 
Reverendo in Christo patri ac domino Raymundo divina providentia CE 20 35, 299r 
Rex Assuerus spreta Vasti elegit Hester CE 80 23, 222r 
Romanae madet vellus sed permanet anda tellus CE 80 28a, 381v 
Ruffa vel subruffa XVIII potest significare CE 80 23, 92v 
 
Sacerdos quidam sanctissimus quadam die missam celebrabat *CE 20 35, 374v 
Saepe contingit [Clem. 5.11.2] Iudex qui datus est CE 80 22, 218v 
Sancti spiritus assit nobis gratia CE 20 131, 71ra 
Sanctissimus itaque pontifex Sixtus dum iam in custodia publica teneretur CE 80 21, 31r 
Sanguis et urina ventris solutio CE 80 23, 111v 
Sapiens est qui scit discipulum suum praecavere CE 20 98, 151v 
Saturnus est pater deorum CE 80 28a, 386ra 
Scabies est infectio tulis CE 80 23, 115r 
Sciendum est ergo quod omnia sacramenta nove legis fuerunt CE 20 35, 301r 
Sciendum quod ornat at sustentat cantum CE 20 20, 133r 
Sciendum quod urina in quattuor partes dividitur: In superiore parte est circulus CE 80 
23, 89r 
Scribere cum penna doceat me CE 80 23, 221v  
Scribit Seneca in Proverbiis: Turpissima est iactura quae sit ignorantiam CE 20 109, 45vb 
Sequitur nomina primorum collegiatorum collegii portae caeli CE 80 69kn, 21r 
Sequitur nunc de intervallis sive modis musicalibus CE 80 20, 122r 
Sequitur nunc de tonis ubi sciendum quod tonus dupliciter accipitur CE 80 20, 125v 
Sequitur nunc de vocum mutationibus. Est autem mutatio unius vocis CE 80 20, 119v 
Sequitur pars executiva huius operis CE 80 20, 117r 
Sequitur versus Wilhelmi abbatis novem modus CE 80 20, 124v 
Sequuntur regulae rethoricales: Primo ponende sunt regulae orthograviae CE 80 19, 
186r 
Sex prohibit peccant Abel Enoch CE 20 131, 155r 
Si bene possideas da fructus CE 80 22, 42r 
Si diligenti [X.2.2.12] Non potest clericus ex pacto CE 80 22, 36v 
Si legitimus [X.5.1.1] Primo discutienda est conditio accusatoris CE 80 22, 99v 
Si quis tumorem in capite CE 80 23, 102r 
Si scis homo qualiter per tuam discussionem CE 80 18, 5r 
Si urina est alba et tenuis CE 80 23, 90v 
Si vis orationum memorari loca unam CE 80 28a, 140v 
Sicut lilium [Cant 2,2] Nota lilium sex habet folia CE 20 98, 125vb 
 117
  
 
Sicut naturam per serpentem diabolus malignus CE 80 28a, 366r 
Sicut philosophus in primo Ethicorum: Quod sermones sunt inquirendi CE 80 23, 157r 
Signa leonina: manuum, fissura pedumque CE 80 23, 42r 
Signum magnum - (Apc 12,1) Veritatis ille contemplator Johannes statum et cursum 
ecclesiae CE 80 28a, 223r 
Sixtus episcopus servus servorum dei venerabili patri episcopi Nimburgensis salutem 
CE 40 90d, 77v 
Sola enim dialecta: Hic probat conclusionem eius unde sit prima conclusio Ce 20 109, 
1ra 
Sub spectabilis viri Hermanni de Dorsten CE 20 108ab, 1r 
Sudor aposthema sputum solutio ventris CE 80 23, 111v 
Super est exellentissimi patres et viri clarissimi CE 80 28a, 384r 
Surge qui [Eph 5,14] Haec dormitatio non est somni corporalis *CE 20 98, 130vb 
 
Tempore quo Decius Caesar tenuit CE 80 21, 2r 
Temporibus Decii crudelissimi imperatoris saeva contra christianos orta persecutio CE 
80 21, 30v 
Teneram enim decet aetatem prudenter et laudabiliter educari CE 80 28a, 390v 
Tenetur tamen cantor principalis sive suctector appropinquare CE 80 20, 135r 
Testatur sapiens quod deus omnipotens fundavit CE 80 23, 7r 
Tolle quod - (Mt 20,14) Charissimi hodie recolit ecclesia CE 80 28a, 195v 
Tractatis generibus diversis secundum Isaac et Aegidium de iudicio virginis 
tractandum est CE 80 23, 174r 
Tres lucis primas noctis CE 80 23, 42v 
 
Uff den dorffern und uff deme Land CE 40 90d, 14r, 57r, 87r 
Uf donnerstag nach conceptionis Mariae CE 80 27m, 1r 
Urina alba et subtilis secundum Isaac significat aposthema CE 80 23, 77r 
Urina nigra significat quartanae solutionem CE 80 23, 76r 
Urina pallida vel subpallida CE 8° 23, 79v 
Ut laici [X.3.1.1] Laici non debent videre consecrationem CE 80 22, 59v 
Ut pro acceptiis beneficiis funus grati monet nos beatus Hieronymus CE 20 35, 297v 
Ut testatur Hippocrates in afforismis pueris noviter gentis CE 80 23, 40v 
Utrum accidentia sunt in deo CE 80 28a, 239r 
Utrum bonum bene dividatur in honestum utilite CE 80 28a, 241r 
Utrum de omnibus peccatis subditorum aut bona spe commissorum praelatus 
obligatur CE 80 28a, 16r 
Utrum deus sit corpus CE 80 28a, 238r 
Utrum deus sit aeternus CE 80 28a, 243r 
Utrum deus sit summum bonum CE 80 28a, 241v 
Utrum mathematica vere scientia inter metaphysicam et physicam CE 80 28a, 372r 
Utrum theoria sit praeter humanas scientias necessaria CE 80 28a, 237r 
 
Varationem morum operationum seu occupationum et rituum diversarum gentium 
CE 20 132, 133v 
Vas admirabile [Ecl 43,2] Nota qui cum hoc verbum *CE 20 98, 105vb 
Venerabiles domini, rector, magisti et doctores ... CE 80 69kn, 73r 
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Venerabili viro domino officiali perpetuae beatae Mariae CE 40 90d, 106r 
Venite filii [Ps 33,12]. Hodiernum sermonem dilectissimi CE 20 98, 133ra 
Vere languores [Is 53,4] Hodir dominus propter nostra peccata * CE 20 98, 90ra 
Versiculos signa cernes quibus experimenta CE 80 23, 75v 
Verus ac pius samaritanus dulcis Iesus CE 20 35, 341v 
Vidisti homo qualis et ubi fuisti CE 80 18, 3r 
Von dem Geschlechte und Sipstamme des fürsten und Herrn CE 80 27c, 127v 
Von der Canonization der Heiligen Elisabeth CE 80 27c, 143r 
Von Ludowico dem Springer, Grafen zu Düringen CE 80 27c, 129v 
Vox est nobilissima actio voluntaria CE 80 23, 119r 
 
Was wolln wir aber singen, was wolln wir heben an CE 80 27c, 132r 
Weder den steyn: Nim eyn lot wicht CE 80 23, 181v 
Wir burgermeister Reynhard CE 80 19, 228r 
 
Zacchee festinans - (Lc 19,5) Hodie scilicet dominica proxima post Dionysii CE 80 28a, 
230v 
Zum ersten setzen ordnen unnd wollen wir der Rath CE 40 88a, 55v 
Zuvor unterdanige dienste Euer gnaden ... wir wurden von ... Johannes von Dolen CE 40 89, 
135v 
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CE 2° 14 UB Erfurt, Dep. Erf. CE. 2° 14 
CE 2° 35 UB Erfurt, Dep. Erf. CE. 2° 35 
CE 2° 47 UB Erfurt, Dep. Erf. CE. 2° 47 
CE 2° 84 UB Erfurt, Dep. Erf. CE. 2° 84 
CE 2° 98 StA Erfurt, 5/940-49 
CE 2° 108ab StA Erfurt, 1-1/X B-XIII-86 
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CE 2° 131 UB Erfurt, Dep. Erf. CE. 2° 131 
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